
Nur wenige Kilometer südlich der ehemaligen römischen Provinzhauptstadt 

Carnuntum wurde in Mannersdorf am Leithagebirge ein römerzeitliches Grä-

berfeld mit 208 Brand- und 49 Körperbestattungen archäologisch unter-

sucht. Es war vom ausgehenden 1. Jahrhundert n. Chr. bis zum Beginn des 

5. Jahrhunderts belegt und gibt somit einen Einblick in Bestattungsbrauch-

tum und Beigabensitten einer ländlichen Nekropole über einen Zeitraum von 

mehr als 300 Jahren. Die Gräber lassen sich in mehrere räumlich voneinan-

der getrennte, zeitlich aber teilweise parallel genutzte Gräberfeldzonen fas-

sen, die sich um ein System von wabenförmig aneinandergereihten Grab-

gärtchen anordnen. Während das Gräberfeld in Teilen als Bestattungsplatz 

für die Bewohner einer nahe gelegenen Villa rustica diente, ist es in der mitt-

leren Kaiserzeit vor allem als Nekropole einer größeren Ansiedlung zu sehen. 

Einfache Grabbeigaben deuten auf eine provinzielle, von römischer Lebens-

art geprägte ländliche Bevölkerung, die sich aus verschiedenen  Ethnien 

zusammensetzte. Für die Spätantike gibt es Hinweise auf einen gewissen 

Wohlstand. Nachweislich waren einige der Bestatteten Veteranen, die sich 

im Hinterland der Provinzhauptstadt Carnuntum niedergelassen hatten. Das 

Aufl assen des Gräberfeldes Anfang des 5. Jahrhunderts hängt wohl mit dem 

Ende der spätantiken Villa rustica zusammen, die einer Brandkatastrophe 

zum Opfer fi el.

Neben einer archäologisch-kulturhistorischen Auswertung beinhaltet die Ar-

beit auch naturwissenschaftliche Analysen von Textilresten, Farbpigmenten 

sowie menschlichen Knochen und Tierknochen.

René Ployer ist Archäologe und stellvertretender Leiter der Abteilung für Digi-

talisierung und Wissensmanagement am Bundesdenkmalamt Wien.
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I  Topografie

ort Mannersdorf sowie den Legionslagern und Kastellen entlang der Donaugrenze
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antiken villa rustica
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 Luftbildaufnahme vom 

unteren Bildrand ist der 
Arbach zu sehen

Hintergrund der Arbach 
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1

umgebenden Tertiärablagerungen wie Schotter und Leithakalk

5

villa rus-
tica

1

5
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II  Forschungsgeschichte

 

der Seracsin erwähnt

Grabungsjahr Parzelle Gräber

9

11

15

19

9

11

15

19
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grabes mit Steinfassung

bungsarbeiten bungsarbeiten
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Museum als nicht auffindbar klassifiziert werden

Naturhistorischen Museums Wien
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Keramikbruchstücken und Hüttenlehmbrocken dokumentiert
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III  Befunde

 keine weiteren Bestattungen mehr nach
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III  Befunde

III.1.1  Typologie

die Regel

dig geklärt
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 mit dem Titel De verborum significatione überliefert: Bus-
tum … proprie dicitur locus, in quo mortuus est combustus et sepultus …; ubi vero combustus quis 
tantummodo, alibi vero est sepultus, is locus (ab urendo) ustrina vocatur …

bestattungen von Asciburgium oder in Worms festgestellt werden

förmig gegeneinander gelehnten tegulae imbrex
Während der Teller 242.1
242.2 242.3
Eisenstäbe 242.7 und 242.8
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III  Befunde

Zeit nachgewiesen und werden in flavischer Zeit häufiger

bekannt
ist fraglich

51

unterschieden

51
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Bestattungsart Grabtyp Anzahl
Bustum
Urnengrab

Steinkiste
Holzkiste 1

Brandschuttgrab Brandschüttungsgrab
mit Urne
mit Steinkiste 1

Brandgrubengrab
nicht näher definierbar 55

III.1.1.2.1  Urnengräber

fläschchen sowie eine Münze als sekundäre Bei
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III  Befunde

den55

III.1.1.2.2  Steinkisten (Ossuarien)

sind in Carnuntum und dessen Hinterland mehrfach belegt

59

55

59
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III.1.1.2.3  Bestattungen in Holzkisten

können als Holzkisten rekonstruiert werden

weist die annähernd rechteckige Anordnung des Leichenbrandes auf der Befundzeichnung auf ein ur
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III  Befunde

werden
Beigaben als auch der in einem Behältnis aufbewahrte Leichenbrand enthalten

III.1.1.2.4  Brandschüttungsgräber

einem Behältnis aufbewahrten Leichenbrand auch Brandschuttreste des Scheiterhaufens sowie ver
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III.1.1.2.5  Brandgrubengräber

 
Tilmann Bechert stellt diese Art lediglich eine Unterform des Brandschuttgrabes dar und unter

 

tum tegulae

Hinterland der Schweiz genau umgekehrt verhält
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III  Befunde

glasierter Keramik aus dem Bereich der canabae von Carnuntum datiert
Brandgrubengräber aus Zeiselmauer gesetzt

III.1.1.2.6  Brandschuttgräber

III.1.2  Verbrennungsplätze (ustrinae)

chen brandgehärtet

(tegulae)

III.1.3  Grabtiefen

III.1.4  Grabbauten
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ten sind mehrfach aus Carnuntum bekannt

 geschlagenes 

Steinsetzung ist aus dem benachbarten Sommerein bekannt

stammen

sicht von NW sicht von Süden
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III  Befunde

überliefert

t. p. q.

legio I Noricorum
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91

95 oder einer 

III.1.4.2.1  Rechteckige Grabbauten

III.1.4.2.2  Quadratische Grabbauten

91

95
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III  Befunde

99

99

99

Ansicht von Süden
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tegulae

Carnuntum

antike dokumentiert

datiert

III.1.5  Grabsteine und Grabkennzeichnungen
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III  Befunde
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111

III.1.6  Beifundlose Brandbestattungen

III.1.7  Späte Brandgräber

: Im Inventar des Brand
 Mehrere 

115

bengrab aus dem Bereich der canabae
derts datiert werden

in Klosterneuburg belegt
119  und Zwentendorf

111

115

119

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   39 13.11.2023   12:34:17



III  Befunde

 oder Steinhaus bei Wels

zentrierten
hunderts

III.1.8  Anthropologie

zwei Individuen: Es handelt sich zum einen um die teilweise unvollständig verbrannten Knochen 

III.1.9  Archäozoologie

Die weiteren Brandbestattungen sind durch eine generell geringe Zahl an nachweisbaren Tier

Das ohnehin fundarme Inventar der Brandgrubengräber weist nur einen geringen Anteil an Hunde
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III.2.1  Typologie

Grabtyp Anzahl
Erdgräber einfache Erdgräber 11

mit Steinabdeckung
mit Ziegelabdeckung 1
mit Scherbenabdeckung 1

1
5
5
1

1

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   41 13.11.2023   12:34:17



III  Befunde

teristisch

Auch wenn es sich dabei nur um einen t. p. q.
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fassung
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III  Befunde

nicht möglich gewesen wäre

tegulae

tegulae
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III.2.2  Grabtiefen

Grabtyp Grabtiefe unter Humusoberkante Anzahl
Erdgräber

11

1

III.2.3  Grabbauten

legio I 
Noricorum

 legio I Noricorum

III.2.4  Graborientierungen
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III  Befunde

Graborientierung Gräber Anzahl %

1

1

5
unbestimmbar
Gesamtanzahl 49 100,0

Brandgräberhorizont zuzuordnen sind

ethnischer oder religionsgeschichtlicher Hinsicht ziehen
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III.2.5  Skelettlagen

führen sein

Armhaltung Gräber bzw. Skelette

Armhaltung nicht bestimmbar

burg
diese Armhaltung ein Indiz für christliche Bestattungen sein könnte
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III  Befunde

III.2.6  Anthropologie

Männer Frauen Kinder/Jugendliche Geschlecht fraglich
Skelett Alter Skelett Alter Skelett Alter Skelett Alter

matur 1 matur 5 infans II
senil senil infans II
matur 9a adult
adult 15 adult infans II
adult adult infans II

9b matur 19 matur
matur adult infans II
matur senil infans Ib
matur matur

adult 195
adult adult

senil
senil

 
frühadult
matur
frühadult

matur
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bestatteten Individuen nach 

statteten nach Altersstufen 
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III  Befunde

 

Kinder identifiziert werden

Männer Frauen

Kinder n. b.

6 7%

Anteil der subadulten und 
erwachsenen  Individuen 
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51

151

und in Carnuntum155

151

155

Individuen nach Alters

Individuen nach Alters
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III  Befunde

Abgesehen vom fehlenden Nachweis von Individuen der Stufe infans I in Mannersdorf ist die 

159

Die durchschnittliche Lebenserwartung der Mannersdorfer Bevölkerung liegt nur etwas unter 

Altersstufe Männer Frauen unbestimmt gesamt %
5 5

1 1
9 15

1 11
5

gesamt 5

159
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Körperhöhe Kategorie männlich Anzahl Kategorie weiblich Anzahl
klein

1
9

unbestimmbare Höhe 1
Gesamtanzahl 12 13

vier gut verheilte Brüche diagnostiziert werden konnten

III.2.7  Beifundlose Körperbestattungen
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III  Befunde

die gesamte Terrasse verteilen und chronologisch nicht näher eingegrenzt werden können

Umständen geschuldet

hoch

III.2.8  Frühe Körpergräber

keine Regelung über die Art der Bestattung vor
nach durfte kein Toter innerhalb der Stadt begraben oder verbrannt werden
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55

beigabenlos waren oder aber zumindest deutlich weniger Beigaben aufwiesen als die Brandbestat
tungen

III.2.9  Kinderbestattungen

(hominem ita exanimatum cremari fas non est, condi terra religio tradidit)

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   55 13.11.2023   12:34:20



III  Befunde

nicht mehr erlebte Hochzeitsfest

Grab Nr. Alter Grabtyp Anmerkung
5 infans II mit Beigaben

infans II mit Beigaben
alt beraubt

infans II  

infans II Mörtelumrahmung mit Beigaben
Erdgrab mit Beigaben

infans II mit Beigaben

Erdgrab  Kinderbestattung hin
infans Ib Erdgrab beigabenlos

 Kinderbestattung hin
195 Erdgrab beigabenlos

Erdgrab beigabenlos
mit Beigaben

Erdgrab beigabenlos

material von Säuglingen und Kindern in der Erde schneller zersetzt und somit seltener erhalten ist

feld in der Regel unverbrannt bestattet191

191
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195

Säuglinge und Kinder aufgedeckt

III.2.10  Archäozoologie199

III.3.1  Gestörte Gräber

195

199
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III  Befunde

 

mörtelt und wurde noch in situ

III.3.2  Mehrfach- und Nachbestattungen

Mehrfachbestattungen im Brandgräberhorizont können auch bei vier Urnengräbern angenommen 
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59
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III  Befunde
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III  Befunde
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III  Befunde

brannte Keramikfragmente noch Brandschutt oder Leichenbrand enthalten waren
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in Mauer bei Amstetten

net

Badenheim zeigt

III.4.1  Grabgärtchengruppen
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III  Befunde

gen

III.4.2  Grabtypen innerhalb der Grabgärtchen und in den Gräben
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III.5.1  Mauern

dern

Körpergrab
4; 4,8 %

Urnengrab
14; 16,7 %

Brandschuttgrab
32; 38,1 %

Brandschüttungsgrab
12; 14,3 %

Brandgrubengrab
20; 23,8 %

Aschenkiste
2; 2,4 %
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III  Befunde

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   68 13.11.2023   12:34:22



III.5.2  Gräben

Land angesehen werden

III.6.1  Pfostengruben
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III  Befunde

an

III.6.2  Fundamentgruben

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   70 13.11.2023   12:34:22



III.6.3  Sonstige Gruben

tekturteilen

 Mit Stuck überzogener 
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III  Befunde

[D(is)] M(anibus) // [Fl(avius) ---]us ex p(rae)p(osito) leg(ionis) [pri(mae)] Nor(icorum) [an(no-
rum) ---] Besus et Fl(avia) Lu[cia] co(niux) a^n(norum) L
[Fl(avia) ---]a Fl(avius) Terentiu[s Fl(avia)] Centina
[--- fi]li(i) parentibu[s c]arissimis
[f(aciendum)] c(uraverunt).

Aufgrund der Nennung der legio I Noricorum

Restaurierung

 Restaurierung

Umzeichnung der 
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tegulae und Keramikfrag

tegulae

und an die Mauer angebaut war
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IV  Antiquarische Analyse des Fundmaterials

Form n Brandgräber % n Körpergräber % n gesamt %
9

Becher 19

Krüge 9
Kannen 1
Schüsseln
Reibschüsseln
Teller

Deckel 1
gesamt
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Form Anzahl %
Hochformen 538 66,1

Becher

Krüge
Kannen

Breitformen 276 33,9
Schüsseln
Teller
Deckel

und im Katalogteil beschrieben
 

in Carnuntum

IV.1.1  Terra Sigillata

zutage und wurden erst während der Beisetzung dorthin verlagert
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Form Objekt Anzahl
Becher
Schüssel
Schale 1
Schale 1
Schälchen
Schälchen 1

1

1
Teller 1
Teller
Teller
Teller
Teller
Teller 1
Teller 1
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werden kann
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Terra Sigillata nach 
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IV.1.1.1.1  Südgallien

eine ausführliche Chronologie der südgallischen Reliefsigillata vor
nicht unumstritten blieb

fehlen
44.3

65.1
Werkstätte kommen dürfte

IV.1.1.1.2  Mittelgallien
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einer Schüssel 78.2
44.4

hadrianischer Zeit tätig war

die Rheinzaberner Werkstätten den Markt beherrschten

Dekorateur Grab Nr. Stempel Datierung Taf.
La Graufesenque
Art des Mercator
Lezoux
Art des Butrio
Aventinus I/II
Blickweiler
Art des Avitus
Heiligenberg
Art des Ciriuna
Art des Ciriuna
Waiblingen
Reginus I
Rheinzabern
Ianu I Bernhard Ia
Reginus I Bernhard Ia
Cobnertus I Bernhard Ia

Bernhard Ia
Bernhard Ib

Comitialis II Bernhard Ib
Bernhard IIa
Bernhard IIa
Bernhard IIa
Bernhard IIc
Bernhard IIc
Bernhard IIc
Bernhard IIIa

Westerndorf
Ware des Comitialis
Art des Helenius
Art des Helenius 199
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IV.1.1.1.3  Ostgallien

49.2

IV.1.1.1.4  Obergermanien

Heiligenberg
Zwei Schüsseln 32.1 171.1

Heiligenberg zu

Waiblingen
Die Schüssel 202.2

Heiligenberg noch der in Rheinzabern zu trennen ist

erstmals als Bilderschüsselhersteller aufscheint

abgeschlossen wird

setzt
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Rheinzabern

aufgelistet waren

:

Gruppe Ia
Gruppe Ib
Gruppe IIa 
Gruppe IIb/c
Gruppe IIIa/b
Restgruppe IIIc 

die keine chronologische Abfolge darstellen :
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Jaccard-Gruppe 1  
Jaccard-Gruppe 2  
Jaccard-Gruppe 3  
Jaccard-Gruppe 4  
Jaccard-Gruppe 5  
Jaccard-Gruppe 6
Jaccard-Gruppe 7  

 ist die Schüssel 60.1 
77.3

44.2  zuzuordnen und 
 stammt die Schüssel 136.2

44.6  sowie die mit einer 
 versehene Schüssel 60.2

48.1
 kann die Schüssel mit figürlichem und floralem Dekor 

12.4 170.2  

110.1
sowie 83.2 157.1

32.3
scheinlichkeit von Ianu II
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demselben Namen tätig waren

Werkstatt Grab Nr. Bernhard Bittner Mees Datierung
Gruppe Dekorationsserie Großgruppe Jaccard-Gruppe

Ianu I Ia  1 I 1a
Reginus I Ia I
Cobnertus I Ia  5 I 1a

Ia I
Ib I 1a

Comitialis II Ib I 1b
IIa II
IIa II
IIa II 5
IIc II
IIc II
IIc II

Ianu II oder IIIa I
oder III

IV.1.1.1.5  Raetien

Westerndorf und Pfaffenhofen

185.3 199.2
sowie 245.1 9.12 und 
9.13

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   86 13.11.2023   12:34:25



Schüssel 185.3

arbeitet hatte
vorgeritzten Richtungslinie im Model hervorgeht und deutlich auf den Stücken 199.2
245.1

64.4

Form Stückzahl %
1

1

1
1
1

1
1
1
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belieferten

obergermanische Heiligenberg und Ittenweiler

IV.1.1.2.1  Die Gefäßformen

Teller Conspectus 20.4.4
128.1

Mittelmeerraum

Terra Sigillata auf die 
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Schale Drag. 35 und Teller Drag. 36 (= Lud. Te und Tn)

aber erst in flavischer Zeit

und Rheinzabern nicht hergestellt worden zu sein
Während der Teller 32.4

cke 46.2 114.1 114.1 fällt zudem durch 

datiert werden 46.1

46.2

Teller Drag. 18/31 bzw. Lud. Sa und Drag. 31 mit Formvariante Lud. Sb

oben gewölbten Boden mit Standring charakterisiert ist

ausgearbeitet

knick näher an den Standring und der Boden wird stärker konvex gebildet
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73.5 

Teller Drag. 32 (= Lud. Ta)

sowie einen unverdickten Rand aufweisen 32.12

auch der Teller 32.12  
72.1

hundert nachweisen

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   90 13.11.2023   12:34:25



91

hunderts vorhanden
beigegeben

Teller Lud. Tb
Der Teller 71.1

Rheinzabern hergestellt

Schalen Drag. 27

ace-
tabula 56.2

148.1

wurden

andauert

Schalen Drag. 40
111.3
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Becher Drag. 33  (= Lud. Ba)

frühflavischer Zeit angenommen werden

inischer Zeit die häufigste glatte Sigillataform
feldern von Cannstatt  und Mülfort

217.1

acetabula
paropsides

teristisch und bis mindestens in hadrianische Zeit anzutreffen ist
154.1 154.2 217.1

252.1 73.1
77.1 183.1 185.1 190.1  
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82.1 111.1

73.1 82.1 83.1 111.1 154.1 183.1
190.1 199.1 217.1 252.1

136.1 243.1
44.1 77.1

154.2

Schüssel Drag. 44
32.8 

seln

Schüssel mit Handhaben Drag. 39 (= Lud. Oa)
32.7

Vase mit Kerbschnittverzierung Lud. VSe

hergestellt wurde 68.1
tionsort kerbschnittverzierter Sigillata

Vasen mit Barbotineverzierung Drag. 54 / Lud. VMg

82.2

brauchskeramik nachgeahmt
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194.1
32.10

Barbotineresten 32.2

IV.1.1.2.2  Töpferstempel auf glatter Terra Sigillata

 so

hunderts möglich

Grab Nr. Stempel Gefäßform Produktionsort Töpfer Datierung Vgl.

Rheinzabern antoninisch/
severisch

Rheinzabern Iulius oder 
Iulianus

111 Rheinzabern Magio

Rheinzabern Marcellinus
Rheinzabern
Rheinzabern
Rheinzabern
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154.2 217.1
46.1 63.1
110.1 82.2

weit verbreitet
dem Stück 77.4
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Die sechs schüsselartigen Teller 93.1 95.1 101.1 125.2 125.3 
183.3

flavischer Zeit sehr beliebt

71.2

33.1 85.1
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99

Das Stück 77.5

hundert geläufig

235.1

Form Stück Grab Nr.
1

1
1

1

IV.1.2  Feinware

19.4 

IV.1.2.1.1  Graue Ware mit schwarzem Überzug (Fabrikat E)

berg

 und Sutri  lokalisiert 
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ten

151.1 

Henkelfragment 125.1
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IV.1.2.1.2  Gelbe Ware mit rotbraunem Überzug (Fabrikat F)

Becher wie das Stück 33.3

253.1 

60.37

256.1

IV.1.2.1.3  Gelbe Ware mit dunkelbraunem Überzug (Fabrikat H)

Der Becher 46.4

scher Zeit vorkommen

Raetische Ware bezeichnet werden

: Stücke mit geomet
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dert läuft und langsam von der Rheinischen Ware verdrängt wird
wiederum in IIIa mit breiten Ratterbändern und ausgebogenen Rändern und IIIb mit schmalen Rat
terbändern und Steilrändern

traching  und Westerndorf

und III ab severischer Zeit vorkommen
keine Belege
Savaria

245.2

66.2 98.1
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11.3 83.3 217.2

217.2

IV.1.2.4.1  Pannonische Glanztonware

schüsseln 35.8 154.4

den

Wölfl 154.4

belegt
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IV.1.2.4.2  Gefäße mit rotbraunem Überzug

Ein Becher 73.8
Becher oder ein konisches Schälchen 73.18
sowie der Becher 32.11

32.11

19.4

Solva

IV.1.2.4.3  Gefäße mit hellbraunem Überzug

130.1
und 139.2

IV.1.2.4.4  Gefäße mit braunem Überzug

119.1
sowie ein Schälchen mit beinahe vertikaler Wand 60.22

Rand 147.1

IV.1.2.4.5  Gefäße mit dunkelbraunem Überzug

76.2 77.6

159.2

IV.1.2.4.6  Gefäße mit gelblich rotem Überzug

119.2 139.1 139.3
147.2
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147.2 weist der Becher 120.1 

120.1

IV.1.2.4.7  Feine Faltenbecher

33.2 46.5 194.2
232.1
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46.5 
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109.2 
194.2

becher 217.3 51.1 72.3 
77.10

IV.1.3  Gelbtonige Ware

117.1

ist aus dem benachbarten Au am Leithaberge bekannt

53.14 60.36

60.38

60.40 
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60.41
64.9

124.1

58.1
1 123.1

35.3
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60.59 35.3

hundert über zu beobachten 33.10
35.1  151.5 162.2

33.6 171.3
149.4

60.59 75.2 101.7
 130.3 136.4 212.1 171.2

151.6

einhenkeligen Krüge 5.1 44.12 101.6 200.2
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111
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33.9

Auf dem Krugfragment 5.1

konische Hals unverziert blieb

auf
130.2 

77.50

76.13
filierung 183.10 183.11
184.5

Krügen 46.9 60.64

streifenverzierten zweihenkeligen Kruges mit Halsring 202.6

48.9
44.19

vor

Krug 170.3 46.12 109.4 109.5 134.4 
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201.3
232.2

76.14
48.10

engmündiger Krug 60.63 60.65

sind
142.1 143.1

207.1
und des Stückes 75.1

73.18

237.1

lich gerilltem Rand 194.3

33.7

sind
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115
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33.13
42.1 87.1

149.1
152.1 183.7

200.4 201.4

Urnen für die Aufbewahrung des Leichenbran

men
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120.1 und 120.2 120.3 

89.1 120.2 126.
155.2

120.3 
Randgestaltung ist zeitlos und kommt die ganze Kaiserzeit hindurch vor511

254.1

vor den Markomannenkriegen bekannt

rillte Randfragment 32.20
nuntum sind solche vereinzelt belegt515

mortaria

wicklung

511

515
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119

auf 519

64.7

73.17 83.10

44.8
12.6

53.7 60.20

ist
während in den claudischen bis frühflavischen Kastellen von Aislingen und Burghöfe bereits Stü
cke mit erhöhter Randleiste auftreten
Letztere zu finden

des Steinkastells II nur noch Reibschüsseln mit erhöhtem Kragen vorkamen
60.20 53.7

519
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60.21 73.10 77.12
77.13 77.14 77.15 60.27

73.9 73.11 60.28
77.11 94.1 110.2 253.2

60.23 60.24
60.25

hundert vor

48.5
56.3 235.2 184.1 235.2

60.13 73.22 77.21 77.27

Soldatenteller bezeichnet werden 200.1
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114.3
73.22
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konische Deckel 183.6
anderen drei Stücken 77.48 77.49 253.8

derten beliebt

IV.1.4  Grautonige Ware

reduzierend gebrannte Ware ein

44.15 49.9  202.3 85.2
33.14 34.1, 

Becher mit Trichterrand in Carnuntum

Hervorzuheben ist der Becher 50.2

gestattet

Singulär ist auch der Becher 23.2
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von Mauer bei Amstetten
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Der Becher 11.4

bis in die Zeit der Markomannenkriege
Der Rand des Bechers 51.2

Henkelbecher

mehrfach in Noricum anzutreffen

551

gegeben sind
hunderts zu setzen

555

Zeitraum sind auch viele Henkelbecher aus Bestattungen in der niederösterreichischen Thermenregi
on 559

glättverzierten Henkelbecher 236.1

551

555

559
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lager

finden sind
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77.9
13.1 210.2 46.6 74.1

154.3
3.1 56.1 60.33 77.7

182.1 3.1 13.1

77.9 56.1

7.1

3.1

3.1

Stücke 57.4 101.5
101.5 verdickt ist 

und bei 57.4
Bei den Randfragmenten 32.14 60.58 111.4 

32.14

235.3

Die beiden Krüge 10.1 59.1
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Trichterförmig ausladend und wulstartig verdickt ist der Rand bei den Stücken 32.16
60.58 75.4 147.3 154.6

71.9 110.7  193.4

182.2

193.2

Die beiden Krüge 48.11 54.1
Rand und leichter Innenkehlung 54.1

20.1
20.2

t. p. q

23.1
172.3 50.1 

23.1
aufkommt 23.1  und Sviloša u 
Sremu

591 t. p. q. dienen für das Stück 23.1
50.1

591
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230.2 
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32.21 49.10
64.8 77.33 114.5 249.1

35.9 60.45 110.5 170.5 245.4

77.37 170.5
213.3 214.1 245.3 595

Die vollständig erhaltene Urne 214.1

hundert gebräuchlich

kommen aber noch nicht im Schutthügel des Legionslagers vor

599

77.39 194.5 253.9
49.3 53.13 71.7 44.13 49.5

60.57
194.5

60.57

31.2 202.11
44.14 48.7 85.3 170.6

183.8 183.9

595

599
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gefunden  
und Savaria

33.21 35.5 35.10 175.1

turn
60.47 77.36 172.1
59.2 77.34 77.35 213.2

linsenförmig verdickten Rand

60.50
130.5 72.8

53.10 112.1

hunderts

vor

mit dreieckig verdicktem Kolbenrand an
35.6 48.8 71.6 223.1 234.2

249.2 20.5 76.9 202.8
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253.10
35.6 107.1 136.5 249.2

35.6 136.5 48.8

zu finden  
und Savaria
abgelöst

60.36 60.51
en

35.11
35.11 60.36 60.51 74.3

101.4 110.4 114.4 47.2
56.4 76.8 77.42 130.4 151.4

68.2 35.11

136.6 151.4

hindurch nachgewiesen werden
legt

mig wird 58.2 114.6 162.3
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145.1

hundert vertreten
33.20 74.4

76.12 77.41 130.6
74.4 und 76.12 

zu zählen sind

rilltem Kolbenrand mehrfach in Siedlungskontexten
funden

terentwickelt haben dürfte

33.18 90.3 110.6 202.7 230.2 251.1

230.2
in situ gefundene Ringfibel datiert die Bestattung 

90.2

209.1 
83.8

gerillten Horizontalrand
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209.1 

12.2
zu dem gerillten Horizontalrand einen starken Innenabsatz aufweist
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Markomanneneinfällen auf 44.18 
242.2

35.12

Schüssel stammt das sekundär verbrannte Randfragment 83.7

näher datierbar
49.6

34.2

dem Schutthügel des Carnuntiner Legionslagers
finden

73.19 213.1 
213.1

Intercisa und Halbturn

200.5
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33.17 60.31 
149.3 183.5

33.17 und 183.5 durch 
 datiert vermutlich eben

33.17 vergleichbares Stück aus dem Car

seln in Carnuntum mit Einglättdekor versehen
53.8 60.29 70.2 

77.30 184.3

183.4
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beiden anderen Stücke 73.12 und 73.13

33.16

84.1
gerilltem Horizontalrand ohne Innenabsatz

Ebenfalls ohne Innenabsatz ist das Stück 35.4

60.42
absatz

Die Schüssel 73.16

Innenabsatz 48.6 73.15 73.15 zeigt bereits Ansätze zum hori

Die vier Schüsseln 12.5 73.14 77.28 und 77.29 

73.14 ist mit einem horizontalen Kamm
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Die kalottenförmige und mit einer Rille unter dem Rand verzierte Schüssel 53.6
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hunderts von den grautonigen abgelöst wurden

fehlen grautonige Teller im Schutthügel des Legionslagers sowie in den frühen Schichten der Steil

zu finden

Ränder vor

Bei sieben weiteren Tellern ist der Rand nun leicht verdickt und die Wandung etwas geschwun

der Carnuntiner Zivilstadt

kommen diese Teller auch im Auxiliarkastell vor
mit Rheinischer Ware gefunden und scheinen besonders ab severischer Zeit beliebt gewesen zu 
sein
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zu finden
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hunderts belegt
19.6

t. p. q. 50.3
5 t. p. q. Das Stück 29.1

28.2

allele zu dem Stück 20.4
23.3

253.5 253.6
253.7 255.2

 und lassen sich anhand ihrer Randbildung in zwei 

1.4 90.4
53.16 255.2
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hunderten vertreten 1.4 ist an 

hunderts zu finden 255.2

32.19 73.21

der 253.5 und 253.7 253.6
73.20

IV.1.5  Glasierte Keramik

Ware der mittleren Kaiserzeit zu denken

Gefäßform Grab Nr. Anzahl
1

Becher 1
Krug
Dreihenkeliger Krug 1
Henkelschale 1
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kommt

25.1

von Unterradlberg gefunden

bekannt

Kontext auf

vicus gefunden und werden deshalb von Stefan 

Der grünlich ockerfarben glasierte Becher 26.1
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antike
Bei den beiden Krügen 27.1 226.1

19.3
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t. p. q. 

 237.1

 

satz zu dem Krug 237.1

t. p. q.

226.2

 oder Stichmuster

19.1

chen 19.2

15.1
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151

vereinzelt vor

IV.1.6  Keramik mit Einglättverzierung

vinzen brachten

aufgegriffen worden sein

doch zwischen Mautern und Wien und rund um das Leithagebirge zu beobachten
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in Mauern nachweisen

becher 236.1 3.2

236.1 
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Der weithalsige Krug mit trichterförmig ausladendem Rand 3.2 

Kruges ist grau und vom Rand bis zum Umbruch mit senkrechten dunkelgrauen Einglättstreifen 

IV.1.7  Freigeformte Keramik

Der Becher 228.1

 

ebene und im südrumänischen Muntenien

116.1

serberg sehr ähnlich

 und Mauer bei Amstetten
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 sowie in 
Mähren

gens 
Marcomannorum

116.1

11.5 183.12 207.2
215.3 223.2 242.3 19.7 20.6
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155

Grab Nr. Form Stempel Foto Datierung

11

19

11.5
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Das birnenförmige Stück 20.6
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t. p. q.

183.12 242.3 11.5
215.3 207.2 223.2

20.6

gung gezogen

derts

derts
funden

werden
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geglättet
bung des Scherbens

oberitalischen Werkstätten zugeordnet werden
 

aus dem Rheinland
nahme

242.3

19.7 

hat

aus
19.7 

einen t. p. q. 
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159

9.2 15.2
52.3

 
aus 19.8

33.31 und 
130.12
11.6

5.2

IV.3.1  Balsamaria der Form Isings 82 B2

IV.3.2  Balsamaria der Form Barkóczi 90

3.3
235.4

derts beliebt
finden
feldern
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Grab 
Nr. Glasgefäß Form Anzahl t. p. q. Datierung

primäre/ 
sekundäre 

Beigabe

Balsamarium  

5 Schale mit 
Schliffdekor

 1

9 1

11 marium 1

15 Becher 1

19 1

Balsamarium s

1
1 s
1 s
1
1 s

Merkurflasche  1 s

IV.3.3  Balsamarium mit spitzem Ende

11.6

IV.3.4  Flasche der Form Isings 84 (sog. Merkurflasche)

ben oder Buchstabenfolgen begleitet sein können

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   160 13.11.2023   12:34:41



207.3

IV.3.5  Schale der Form Isings 116b

Bei dem Stück 5.2
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Schale mit eingeschliffenen Bändern

gesellschaftet
falls eine dickwandige Schale mit einer breiten eingeschliffenen Zierrille

gleichfalls in Abusina gefunden

Grab 
Nr. Gefäß(-Teile) Typ Anzahl Datierung

primäre/
sekundäre 

Beigabe
Kasserolle mit scheibenförmigem 1

1
Boden mit Drehrillen

IV.4.1  Kasserolle mit scheibenförmigem Griffabschluss
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113.1

datiert

geschirr911

lungen wurden sie wohl auch zum Abmessen normierter Mengen verwendet

911
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915

IV.4.2  Weitere Fragmente von Bronzegefäßen

113.2

bekannt919

te 128.2

 sind die beiden Hand
haben 171.4 186.3

t. p. q.

915

919

herige Zuweisung von Inventarnummern oder Aufzeichnung ihrer Befundzugehörigkeit beim Einrichten einer Münz
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11.7 und 157.4

münzführenden Bestattungen samt ihren Beigaben ergibt sich für die Datierung ein t. p. q. Der Um

terminus ad 
quem darstellen

0 1 2 3 4 5 6 7

Claudius I.

Domitian/Traian

Antoninus Pius

Severus Alexander

Claudius II.

Probus

Numerian

Maximianus II.

Constantius I.

Diocletian

Constantinus I.

Constantinus II.

Crispus

Constantius II.

Constans

Valentinian I./II.

n. b.

fehlt

Brandgräber

Körpergräber
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das Militär zumeist in Naturalien erfolgten

Grab Nominale Zeitstellung Münzstätte Referenzwerk

Centenionalis

Antoninian Rom

9 Siscia

11 As

19 Antoninian Tricinum

19 Trier

19 Siscia

19 Heraclea

Denar Rom

Sirmium

Rom

Rom

Siscia

Thessalonica

As

Nicomedia

Londinium

As

fehlt

Antoninian Rom

Siscia

Siscia

fehlt

As

fehlt

fehlt
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IV.6.1  Fibeln

Fibelart Typ Grab Nr. Anzahl Datierung

1

1

1

 1

1

Scharnierarmfibel 151 1

rautenförmige Scheibenfibel 1

Ringfibel mit seitlich aufgerollten Enden Böhme 51b

Böhme 51d 1

1

1

1
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167.1

137.1

150.2
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stück handeln

176.2

halter ist hoch und rechteckig
ist dort sehr weit verbreitet

176.2 

125.5

951

germanien sowie um den Neusiedler See häufig vor

vor den Markomannenkriegen

im Carnuntiner Umland häufig955

951

955
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Diese haben sich beim vorliegenden Stück 93.31

finden

959

185.4 

und geteiltem bandförmigen Bügel

einen Streufund handelt

56.8

959
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erhöhtem Mittelteil mit Resten von Emailleeinlagen 104.4

zeigen sie auch an Männern
tet

151.8

in ebendiesem Bereich verdrängten
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anerkannt

von Männern getragen wurden und deshalb auch in Männergräbern zu finden sind

gen vor

 kritisch hinterfragte

237.2

237.2
t. p. q. von 

vor

Matouschek und Heinz Nowak
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der rechten Schulter getragen und sind fast ausnahmslos bei Männerbestattungen zu finden991

23.4
230.1 7.2 209.4

annähernd rund sein

Eisenzeit bekannt

an995

in Zusammenhang
 und Zwentendorf 999

 

ein kleiner Stoffrest erhalten hat 7.2 und 23.4 geben Münzen 
einen t. p. q.

gesehen

991

995

999
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einen Zusammenhang mit dem Wiederauftreten der Ringfibeln in Britannien und ihrem Aufkommen 

Anton Höck eingehender mit Ringfibeln mit seitlich aufgerollten Enden auseinandergesetzt und die 

telalter neu bewertet

gen 8.2

funden

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   175 13.11.2023   12:34:44



Salamon
muss
Stück 8.2

8.2 besitzt einen 

Robert Koch

Herstellung hin

Altgeld betrachten sollte
 und Intercisa

Schulter eines Mannes in situ

 Zahlreiche Stücke sind aus der näheren Umgebung von Mannersdorf 
 und Zurndorf
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erweiterung ist nicht möglich
Zur Trageweise der Ringfibeln mit Ansatz gibt es verschiedene Theorien

29.2

von Beške gefunden
turn
sich im rechten Schulterbereich von männlichen Bestatteten

IV.6.2  Gürtelzubehör
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Markus Sommer

Gürtelteil Typ Grab Nr. Anzahl allgemeine Datierung

norisch-pannonische Gürtelgarnitur

1

durchbrochener Beschlag 1

Riemenendbeschlag 1

Entenbügel

Kähnchen

Buckelniete

Gürtelgarnitur mit rechteckiger 
 Rahmenschnalle

rechteckige Rahmenschnalle 1

rechteckiger Beschlag mit Mittelsteg 1

Gürtelgarnitur Sommer Serie 1, Var. 3

Schnalle mit taschenförmigem Beschlag  1

scheibenförmige Riemenzunge  1

Beschläge in Leistenform

Schnalle mit rechteckigem und 

Bügel

 
1

 Beschlag 1

5 1

nierenförmiger Bügel 1

 1

1

1  

runder Beschlag mit Ring 1

Beschlag mit blattförmigem Anhänger 1

rechteckige Beschläge
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176.21–28 

176.2
176.25

176.28

Die beiden Entenbügel 176.21–22

Die zwei kahnförmigen Beschläge 176.23–24

Als weitere Zierelemente sind noch acht Buckelniete 176.27

242.4
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242.5

Der Bügel der Schnalle 237.4
Zwischen den beiden Seiten des um den Bügel gelegten taschenförmigen Beschlags wurde der 

237.4

 gefunden

t. p. q.
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diese leider keine Datierung vor

anzuführen

Charakteristikum dieser Riemenzunge 237.5

t. p. q.

 zu setzen
 und Wizernes

zu sehen
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 und Britannien
1111

Die vier leistenförmigen Beschläge 237.6

t. p. q. liefern 

Die Schnalle mit taschenförmigem Beschlag 237.4 237.6 
sowie die scheibenförmige Riemenzunge 237.5

1115

form t. p. q.

237.7

1111

1115
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1119

 

Als Sonderform kann die Schnalle mit beinahe rundem Bügel 23.5

 lassen an eine Datierung der Schnallen mit be

tar aus einem Soldatengrab aus Neuss erlaubt eine Datierung an den Anfang der zweiten Hälfte des 

feldern von Brigantium  und Mauer bei Amstetten

den

1119
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men aus Mautern

Der runde Bügel und der dreieckige Beschlag mit scheibenförmigem Abschluss sind in einem Stück 

Die Schnalle 237.7
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Datierung bei beiden Stücken unbekannt

durchbrochenem Beschlag gleichzeitig sind

t. p. q. für das Mannersdorfer Stück gibt 

men von Wehrgehängen befestigt 237.7

5.4

ricum bereits in älterkaiserzeitlichen Brandgräbern vor1151

Kontext entstammen eiserne Ringschnallen aus dem Auxiliarkastell von Carnuntum

1155

1159

vor

1151

1155

1159
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werden

213.7 einer Schnalle mit nierenförmigem Bügel er

datieren

7.3
allelen in Richborough

werden
 sowie 

t. p. q. für den Schnallenbügel aus dem 

174.2
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nien

nachgewiesen

157.3

hör

Beschlag 217.5

Stück 217.6

8.5

Riemen vermutlich schräg über die rechte Schulter getragen wurde und im Bereich der linken Hüfte 

IV.7.1  Armreife

Kindern ein kleiner Armreif am Handgelenk mitgegeben dona militaria 
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ten

 und Michaela Konrad

IV.7.1.1.1  Armreife mit Schiebeverschluss Riha 3.26

Die beiden einzigen aus Brandgräbern erhaltenen Armreife 120.6 124.2 

hergestellt1191

120.6

bekannt 1195 sowie in Savaria

124.2

1191

1195
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1199

kleine runde Anhänger aus Bronzedraht aufweist

kleine silberne Ringe mit ineinander verschlungenen Enden aufgefädelt

IV.7.1.1.2  Schlangenkopfarmreife Riha 3.10

niens  und Moesiens

28.4

einen t. p. q.

25.4 40.1
25.4 finden 

reif 40.1

1199
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Armreifart Typ Grab Nr. Anzahl t. p. q. Datierung

Armreif mit Schiebeverschluss

28 341/346

 zulaufenden Enden 1

Enden 1

Konrad Metall

Armreif mit Steckverschluss 1

schmaler Armreif mit gekerbtem 
 Zickzackband 1

1

Bronzeblecharmreif mit 
 Kreisaugenmuster 1

9 330/335

Bronzeblecharmreif mit horizontalen 
Kerblinien Konrad Metall

19
50 293/311

1

Armreif mit flachen Ösen an beiden 
Enden 1

Eisenarmreif 1

1

nicht auffindbar

IV.7.1.1.3  Rundstabige Armreife mit spitz zulaufenden Enden Riha 3.12.1

Bei den Armreifen 3.4 27.3
 

vorkommt
27.3

feldes zu beobachten
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Azl burg

 und raetischen

IV.7.1.1.4  Armreife mit spitzovalem Querschnitt Konrad Metallarmringe Typ 5

 und in einer 
Bestattung in Enns

sein

hunderts 228.4 und 228.5

IV.7.1.1.5  Armreif mit Steckverschluss

Ein Ende des bronzenen Armreifs 226.5

schen Armreifen mit gleich ausgebildeten Enden

Aus einem Brandgrab aus Regensburg stammt ein früher Beleg für einen Armreif mit Steckver

als Datierung in Betracht zieht
vicus Iuliomagus zu setzen
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IV.7.1.1.6  Schmale Armreife mit gekerbtem Zickzackband Riha 3.17

Britannien verbreitet

Der Armreif 228.3

IV.7.1.1.7  Schmale Armreife mit Querrillen Riha 3.18

zen wie auch in Britannien vor

in Emona beigegeben 28.5

die für die Bestattung einen t. p. q.
einem t. p. q.
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195

t. p. q.

28.5
t. p. q.

Die drei Armreife 25.3 25.5 und 25.6

IV.7.1.1.8  Tordierte Armreife mit Ösen-Haken-Verschluss Riha 3.23

19.9
50.5

gewickelt sein

in Britannien vor
  

t. p. q.
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gegeben

hunderts vor

t. p. q. für die beiden Armreife aus Man

IV.7.1.1.9  Drahtarmring mit Haken-Ösen-Verschluss Riha 3.27

Die Enden des einfachen Armreifs 40.2

 sowie in Britannien

IV.7.1.1.10  Armreif mit flachen Ösen an beiden Enden

Armreife mit einem scheibenösenförmigen Ende kommen häufig vor
28.3

t. p. q. liefert eine 
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IV.7.1.1.11  Bronzeblecharmreife

tete Enden

werden
Die beiden Armreife 20.7 und 20.8

t. p. q.
Der geschlossene Armreif 235.7

226.4

9.3

Augst
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IV.7.1.1.12  Offener, unverzierter Eisenarmreif

engräbern häufig anzutreffen 50.4

235.6

IV.7.2  Fingerringe

Männern getragen wurden
Eisenringe
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199

Fingerringart Typ Grab Nr. Anzahl t. p. q. Datierung

1

Kästchenfassung

ansetzendem Reif 9 1

5 1

1

19 1

1

1

1

glatter Bronzering mit geschlossenem Reif

Drahtfingerring mit ineinander verschlungenen 
Enden

unbekannt

Charakteristikum dieser Ringe ist der durch die abgesetzte Schulter entstandene Absatz zwischen 

67.4

Kaiserzeit gesetzt

16.1 
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235.5
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Der Ring 9.4

5.3

hunderts

 und Halb
turn

 und Arrabona

gebiet  und in Noricum

228.2

 sowie aus Britannien

Der Mannersdorfer Ring 228.2 
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zu dem Ring 19.10  und Mautern

bekannt 19.10
228.3 t. p. q.

Der Bronzering 27.4

finden

dert zu datieren

Der Ring 3.5
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36.2

hundert gebräuchlich ist

güterter Menschen betrachtet werden

7.4

237.3

20.9

Mautern
t. p. q.

93.32 und 93.33 sind die beiden Enden des Bronzedrahtes in einiger Entfer

Kaiserzeit hindurch vor
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IV.7.3  Ohrring

Ohrring mit Perle Riha Typ 6.2.4 (= Allason-Jones Typ 10)

17.1
5

Smaragd gefertigt

t. p. q.

IV.7.4  Perlen und Perlenketten
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229.2
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t. p. q.
t. p. q. t. p. q. t. p. q.

 und wurde im Bedarfsfall durch 

IV.7.4.1.1  Melonenperle Riha 11.1.1

werden konnte

Augusta Raurica  und 
Mautern
häufiger zu finden

IV.7.4.1.2  Ringperle Riha 11.8 

116.4

lenform ist während der römischen Kaiserzeit im gesamten Reich zu finden und war schon in der 

finden
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Grab Typ Form Farbe Material Anzahl Datierung Schmuck-
stück

sechskantig Edelstein 1

kugelig blau Halskette

kugelförmig 
gedrückt hellgelb 1 Halskette

bikonisch mittelblau 1 Halskette

graublau 1 Halskette

walzenförmig blau 1 Halskette

erbsengrün 1 Halskette

fünfkantig
himmelblau 1 Halskette

sechskantig tannengrün 1 Halskette

dunkelgrün

bikonisch blau Halskette

bikonisch kobaltblau Halskette

bikonisch blau Halskette

1 Halskette

kugelig kobaltblau Halskette

blasen
hellgelblich 
grün 1 Halskette

erbsengrün Halskette

kobaltblau Halskette

sechskantig
erbsengrün 1 Halskette

kugelig kobaltblau Halskette

ringförmig Bronze 1

schwarz 1

bikonisch kobaltblau Halskette

grün 1 Halskette

sechskantig
erbsengrün Halskette

sechskantig grün 1 Halskette

Halskette

kugelig dunkelblau Halskette

blau Halskette

türkis Halskette

1 Halskette

Bronze Halskette

kugelig blau Halskette

kugelig farblos Halskette

bikonisch blau Halskette
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Grab Typ Form Farbe Material Anzahl Datierung Schmuck-
stück

blau Halskette

Bein 1 Halskette

schwarz Halskette

verwittert Halskette

türkis 1 Halskette

Halskette

röhrenförmig schwarz Halskette

türkis 1 Halskette

verwittert Halskette

blau 9 Halskette

1 Halskette

violett 1 Halskette

sechskantig türkis 1 Halskette

sechskantig 1 Halskette

hellgelb Halskette

blau 1 Halskette

röhrenförmig 

lung
schwarz Halskette

mig

dunkelgrün/
dunkelblau Halskette

förmig sechs
kantig

schwarz 1 Halskette

naturfarben 1

dunkelgrün 1

IV.7.4.1.3  Kugelige Perlen Riha 11.11
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 und aus Britannien

Perlenform (Anzahl) Typ Farbe (Anzahl)

dunkelblau 

dunkelblau 

erbsengrün 

dunkelblau hellblau hellgrün 

dunkelgrün 

röhrenförmig mit 

IV.7.4.1.4  Bikonische Perlen Riha 11.12
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IV.7.4.1.5  Tropfenförmige Perlen Riha 11.13

 ebenso zu finden wie in Britannien  oder dem 
Barbaricum

IV.7.4.1.6  Spindelförmige Perlen Riha 11.14

IV.7.4.1.7  Walzenförmige Perle Riha 11.16 

gefertigt sein

IV.7.4.1.8  Röhrenperlen Riha 11.17 

 und 
vereinzelt aus Britannien
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derts

IV.7.4.1.9  Kleine Zylinderperlen Riha 11.19

tet
finden

IV.7.4.1.10  Längliche, gerippte Perle TM 183

auf

IV.7.4.1.11  Quaderförmige Perlen Riha 11.22 

 und vom Hemmaberg

mittleren Kaiserzeit

setzen
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IV.7.4.1.12  Polygonale Perlen Riha 11.23 

– fünfkantig: Riha 11.23.1

– sechskantig: Riha 11.23.2

 als auch in Britannien

IV.7.4.1.13  Polyederperlen Riha 11.25

stein oder Karneol

IV.7.4.1.14  Trilobitenperlen Riha 11.27

20.10
t. p. q.
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IV.7.4.1.15  Doppelkonische Perlen mit vier- oder sechseckigem Querschnitt TM  
Gruppe XIII und XLIX

Bernstein gefertigt

IV.7.4.1.16  Röhrenperlen mit Querriefelung Riha 11.33.1

zahlreich im Rheinland vorkam
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stand nach nicht eruierbar
in Mode

IV.7.4.2.1  Spiralperlen

Tradition

finden

IV.7.4.2.2  Perle aus gebogenem Bronzeblech

53.23

war im gesamten Römischen Reich verbreitet
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116.4 vergesellschaftete Kette 116.3 ist aus einzelnen kleinen runden 

 und Beška

IV.8.1  Spiegel

und auf einer Seite mit silbrig glänzendem Bleioxid beschichtet
schiedlich dekorierten Bleirahmen eingefasst

246.2

115

Material wie Leder oder Holz auszugehen ist
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246.2

246.2  

132.3
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IV.8.2  Pinzetten

an und war die gesamte römische Kaiserzeit hindurch weit verbreitet

56.12 56.13

werden
ren Eisenzeit verbreitete Sitte

weiter

IV.8.3  Haarnadeln

215.5
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hunderts nimmt ihre Häufigkeit enorm zu

gaben zu finden

217.7

124.4

136.9

und deshalb chronologisch nicht näher einzugrenzen1511

IV.10.1  Messer

1511
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Messerform Typ Gräber Anzahl

Klinge

abgerundetem Ansatz
Messer mit breitlanzettförmiger Klinge und  

1

nicht mehr auffindbare Messer

Die vier Messer 35.17 56.11 141.1
255.6

56.11 

abgesetzter Klinge hervorzuheben ist das dolchartige Messer 255.6

1515

Straubing1519

gesamte römische Kaiserzeit hindurch vor

8.3 17.2 19.11
27.6 50.7 37.2 84.3

97.1 135.2 151.7 155.3

1515

1519
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164.2 211.1 215.4

8.3 84.3 151.7 und 215.4

ist
t. p. q. für 

das Messer 19.11 

 

3.6 

terminus ad quem gelten 
t. p. q. für das Messer 7.5

ger Klinge und geradem Klingenrücken 124.3 245.6

angetroffen 124.3
zettförmiger Klinge wurden die gesamte Kaiserzeit hindurch verwendet

33.24 248.2
29.3
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47.4 60.69 66.3 93.2 116.2 130.8
140.2
aufgrund ihres schlechten und fragmentierten Erhaltungszustandes nicht näher unterschieden wer

11.2 139.4
167.2 198.2 209.3 223.3 249.3

die Ringöse bei den Messern 11.2 und 139.4

198.2 und 223.3
rückgeht

11.2 gibt 
t. p. q. 167.2 

206.2
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von Barbieren

206.2

IV.10.2  Eisenspitzen (›eiserne Spieße‹)

5.5 21.1 226.7 238.2
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 und Zengö

Bratgabeln an1551

1555

 und aus Muthmannsdorf 1559 sowie aus dem vicus von Neunkirchen

1551

1555

1559
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IV.10.3  Pfrieme und Durchschläge

8.4 9.5 33.26
213.6

gefunden
 und 

vom Hemmaberg
23.6 7.6

41.4
7.6 41.4

56.15
haben

IV.10.4  Schleifstein

213.5

beobachten
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IV.10.5  Nägel, Klammern, Haken, Ringe

oder zur Herrichtung des Scheiterhaufens dienten

chen

Leichnams auf einer Bahre oder einem Totenbrett waren die in Mannersdorf aufgefundenen Nägel 
eindeutig zu kurz

194.7

33.29–30

60.68

93.25
165.1

beiden Ringe 182.6
245.8
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IV.10.6  Nähnadel

Die Nähnadel 56.14

vorkommt

führung diente

IV.10.7  Spinnwirtel

Stück 104.3 56.7

1591

1591
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176.21–28 176.2 

wahrt

1595

Grab Nr. Schloss-
blech

Schloss-
riegel Schlüssel Griff Schar-

nier
Ring mit 

Splint Beschlag Zier-
nagel Nagel

1 1 5
1

51 1
1 1 1 1

x
1

1
1

1
1 1

1 x
1 x

1
1

1 x
1

1595
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1599

gen werden

IV.11.1  Henkel und Griffe

Ein fein gearbeiteter Kastenhenkel 175.2

Der Henkel 175.2

175.3

Neben oder anstelle von Henkeln können auch Ringgriffe vorkommen
93.5 und 93.6

IV.11.2  Scharniere

te
93.7

Das Stück 202.13

1599
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33.22
39.5

IV.11.3  Schlossbleche

93.8
und 176.3

IV.11.4  Zier- und Winkelbeschläge

V.11.5  Beschlagnägel

Charakter hatten

Zinken handelt
93.4
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33.23

Kaiserzeit

Der vollständig erhaltene Eisenschlüssel 238.1

93.4

Der schlechte Erhaltungszustand der Schlüssel 141.3 186.4

IV.13.1  Spielwürfel

217.8

IV.13.2  Glöckchen

130.9

vor
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IV.13.3  Zügelführungsring

245.7

IV.13.4  Gefäßflickung

209.5 209.1 

IV.13.5  Unbestimmbare Metallobjekte

haken 9.6
9.8

23.7
93.26  

93.27 124.4 136.12 207.4
229.3

Eisengegenstand 141.2 141.4 

Auffallend sind zwei kantig geschmiedete und rechtwinkelig gebogene Eisenstangen 242.7 und 
242.8

Zwei kleine Bronzeblechfragmente mit Nietlöchern 113.1
194.6

32.32 37.3 46.20
den kann das rechteckige Eisenblech 73.25

Zu einem Röllchen geformt ist das Eisenblechstück 93.17
93.20
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230.1

weisen
Der zweite Nachweis eines Textils stammt von der Klinge des Messers 141.1

ckelt
gelangte und nicht bereits am Scheiterhaufen mitverbrannt wurde

IV.15.1  Ritzinschriften auf Keramikgefäßen

49.1

ten dar
das lateinische Cognomen Martialis Martinus

Marinus

maro

73.1

mik
Amandus
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Grab 
Nr.

Gefäßform /
Anbringung Lesung Foto Inv.

MAR

A

Teller

73.5

Severina 
Severinus, -a

vor Severina
Iulius Flavianus

77.2
Iuliu(s) Flavianus
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Flavianus
Aelius, 

Aurelius, Claudius, Flavius und Iulius

Flavus

lers 200.1 Iulia
Kaisergentile Iulius  oder stand als Einzelname in 

Iulius 
Flavianus

Aus den Namen Iulia und Severina Mar(---) lassen 

Bemerkungen zu den Mannersdorfer Graffiti

grund von schlechten Lateinkenntnissen andere Kasusendungen schlichtweg nicht kannten oder dass 

gelassen werden
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IV.15.2  Inschriften auf Grabsteinen

Restaurierung

 Umzeichnung
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[D(is)] M(anibus) // [Fl(avius) ---]us ex p(rae)p(osito) leg(ionis) [pri(mae)] Nor(icorum) 
[an(norum) ---] Besus et Fl(avia) Lu[cia] co(niux) a^n(norum) L 
[Fl(avia) ---]a Fl(avius) Terentiu[s Fl(avia)] Centina
[--- fi]li(i) parentibu[s c]arissimis
[f(aciendum)] c(uraverunt).

Erwähnt wird ein ranghoher Angehöriger der legio I Noricorum
praepositus oder um einen primus pilus legio I Noricorum wurde unter Diocle

werden kann

Ulp(ius) Civ[es vet(eranus)]
al(a)e I T^h^r(acum) [an(norum) - - -]
Luc(ius) Mar[- - -]
cu^r(ator) feci[t].
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ala I Thracum
ala I Thracum victrix zu identifizieren ist

kann sich aber auch um die ala I Thracum veterana sagittaria
Ulpius ist seit traianischer Zeit 

in vielen Teilen des Römischen Reiches verbreitet
Abstammung belegt Cives

3.7

Zeilen erhalten:

[D(is)] M(anibus)
[Ael(io?) - - -]o vet(erano) leg(ionis)
[I oder II adiu]t^r(icis) o(bito) an(norum)
[--- et F]austina^e
[fil(iae) an(norum) --] Aelia
[--- co]niunx et
[h]er(e)s
[faciendu]m curavit.

legio I Adiutrix oder der legio II Adiutrix

ala I Thracum
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Aelia

schriftenfragment 9.11

[- - -]esionis f(ilius/ilia)
[- - -]peranor 
[- - -]+ a^n(norum) XXXV st-
[ip(endiorum)- - -]on fil(ii?) et P-
[- - -]m liber +
[- - -]veren^ti patro
[- - -]ror
[- - -]++.

24.1

stein
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lautet:

D(is) M(anibus)
Tenua
ria[---]
an(norum) XV
et Hila[r-]

Zeilen zu erkennen:

Alloio [---]
tila annoru(m) L h(ic) s(ita) e(st) et Lilia
mens(i)u(m) VI Sanvilius uxori
posuit.
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V  Archäologisch-kulturhistorische Auswertung

lesen der Brandreste nicht immer sorgfältig vorgegangen wurde und es dadurch bereits in der Antike 
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funde

datiert werden

89.1 120.2 126.1
155.2 145.1

113.1 

120.6 124.2

t. p. q.
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5.2 2.2 aus valentinianischer Zeit 
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zweite Hälfte 1. bis erste Hälfte 2. Jahrhundert n. Chr.

erste Hälfte 2. Jahrhundert n. Chr.

2. Jahrhundert n. Chr.

zweite Hälfte 2. Jahrhundert n. Chr.

severisch

2.–3. Jahrhundert n. Chr.

erste Hälfte 3. Jahrhundert n. Chr.

zweite Hälfte 3. Jahrhundert n. Chr.

3. Jahrhundert n. Chr.

3.–4. Jahrhundert n. Chr.

erste Hälfte 4. Jahrhundert n. Chr.

zweites–drittes Drittel 4. Jahrhundert n. Chr.

zweite Hälfte 4. Jahrhundert n. Chr.

4. Jahrhundert n. Chr.
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Ende 4. bis Anfang 5. Jahrhundert n. Chr.

nicht datierbare Gräber

Kleinkinder handelte

es sich wohl um eine bewusst isolierte Lage und somit eine Abgrenzung von der Masse der ande
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zustellen
 oder im niedergermanischen 

collegium funebris

num
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collegia funerati-
ca

abgehalten wurden

stattungsweise

ist von diesen Markierungen nichts in situ
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 oder den Südfriedhof 
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 sowie das Bruchstück 

crimen extraordinarium und war gesetzlich streng verboten
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die Totenruhe zu stören

orientalischer Kulte

Totenbrauchtum entwickelten
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einzelner Bestattungen zusammengefasst als auch Abweichungen vom sonst üblichen Bestattungs

eines Toten auf dessen soziale Stellung zurückgeführt

V.9.1  Das Gräberfeld vom späten 1. bis in das 3. Jahrhundert

Schmuck und Trachtbestandteile sowie einige Teile des Leichenbrandes mit der Hand ausgesucht 

aufgenommen wurde

gossen werden

das silicernium cena 
novemdialis
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wiedergegeben

lich nicht in voller Bekleidung und manchmal vielleicht nur in ein Tuch gehüllt auf den Scheiter
haufen kamen

242.4–5

150.2 176.21–28 
176.2

neun aus Brandgräbern bekannten Münzen erst bei der Beisetzung des Leichenbrandes als Beigabe 
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Grab Grabform Fibeln Gürtelteile Armreife Fingerringe Münzen
11 Urnengrab 1

Urnengrab 1 1
Brandschüttungsgrab mit Urne
Brandgrubengrab mit Steinsetzung 1
Brandschüttungsgrab mit Urne
Brandschüttungsgrab 1
Brandschüttungsgrab 1
Brandschüttungsgrab mit Urne 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Brandschüttungsgrab 1
Brandgrubengrab 1
Brandschüttungsgrab mit Steinset
zung 1

Brandgrubengrab 1
151 1

Brandgrubengrab 1 1
Brandschuttgrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Brandgrubengrab 1
Urnengrab 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Bustum 1
Brandschuttgrab 1
Urnengrab 1
Brandschüttungsgrab 1
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die einem Haushalt angehörten
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(collegia funeratica)

Beseitigung der Reste nach Totenmählern

V.9.2  Das Gräberfeld vom späten 3. bis in das 5. Jahrhundert
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In der Regel waren die Toten in gestreckter Rückenlage beigesetzt und mit mehreren Beigaben 
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tegulae

konnte etwa in Carnuntum und in Cambodunum beobachtet werden
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V.10.1  Beigabensitten in den mittelkaiserzeitlichen Brandgräbern

her definierbaren Brandschuttgräbern sowie einer Aschenkiste konnten keine Beigaben mehr festge

bern war der Leichenbrand in einem Behältnis aufbewahrt und der Brandschutt mit den verbrannten 
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0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 14 15 16 17 18 19 24 25 51

Häufigkeit von Keramik

gräbern
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Anteil der in Brandgräbern 

Töpfe; 9; 15,0%

Becher; 19; 31,7%

Krüge; 9; 15,0%Kannen; 2; 3,3%

Schüsseln; 4; 6,7%

Teller; 13; 21,7%

Drillingsgefäße; 3; 5,0%

Deckel; 1; 1,7%

Reibschüsseln; 7; 
1,2%

Teller; 96; 
16,0%

Deckel; 13; 2,2%

Grobkeramik BG

[RUBRIKENNAME]
[WERT]; [PROZENTSATZ]

Becher
60; 39,2 %

Krüge
1; 0,7 %

Schüsseln
47; 30,7 %

Teller
45; 29,4 %

Anteil der in den Brand
gräbern vorkommenden 
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feldern als Beigabe selten sind

gräbern vorkommenden 
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werden

worfen wurden
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und Kleinstkindern innerhalb der Siedlung
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behälter kam

wo vorwiegend Teile des Tafelgeschirrs beigegeben wurden

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   266 13.11.2023   12:34:53



war

 
ist

rulata Münzen bereits zusammen mit den Toten auf den Scheiterhaufen kamen
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Grab Nr. Grabform Münzen Lage Kaiser (Prägejahr) t. p. q.
11 Urnengrab 1 in der Urne

Urnengrab 1 in der Urne
Brandschuttgrab 1 östlich der Steinlage
Brandschuttgrab 1 in Streulage
Brandgrubengrab 1 fehlt
Urnengrab 1 in der Urne fehlt
Brandschuttgrab 1 Domitian oder Traian
Urnengrab 1 in der Urne fehlt
Brandschüttungsgrab 1 in Streulage fehlt

gängern ihrem Kontext entrissen wurden und die tatsächliche Anzahl der in den Brandgräbern einst 
vorhandenen Münzen höher ist

 und Regensburg
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Wirkung zugeschrieben wurde

Aus Holz gefertigte Kästchen lassen sich in mehreren Brandgräbern durch ihre metallenen Beschlä

fehlen sie ebenfalls  und Courroux
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relativ hoch

Grabform Grab Nr.

Urnengrab

Brandschüttungsgrab mit Urne

Brandschüttungsgrab

Brandgrubengrab

Brandschuttgrab

Aschenkiste 151

den Brandgräbern dürften zur Totenbahre gehört oder zur Herrichtung des Scheiterhaufens gedient 
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136.9 mit rautenförmigem Blatt aus 

recht an seiner Ausrüstung erlangte und somit auch mit seinen Waffen bestattet werden konnte

kann durch zahlreiche frühere Befunde widerlegt werden

wurden

halten haben
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verbrannt sind

knochen muss vorerst ungeklärt bleiben
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er

kn
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Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung 19 19 1

Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung
Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung 5 1 x

Brandgrubengrab 11 1
Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung 9 5

Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung 1

Urnengrab mit 
 Steinsetzung 1 1

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   273 13.11.2023   12:34:54



G
ra

b 
N

r.

G
ra

bf
or

m

D
at

ie
ru

ng

G
es

ch
le

ch
t

A
lte

r

A
uf

tr
ag

sg
es

ch
ir

r

Tr
in

kg
es

ch
ir

r

T
öp

fe

L
am

pe
n

K
le

id
un

gs
be

st
an

dt
ei

le

Sc
hm

uc
k

To
ile

tt
eg

er
ät

G
er

ät
e 

un
d 

W
er

kz
eu

ge

K
äs

tc
he

nb
es

ta
nd

te
ile

M
ün

ze
n

Ti
er

kn
oc

he
n

Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab 1 1
Brandschüttungsgrab 
mit Steinsetzung
Urnengrab 1 1 x
Brandschuttgrab
Urnengrab 5 1 x
Brandschuttgrab
Brandgrubengrab 1 1 1 x
Brandschuttgrab 11 1
Brandschüttungsgrab
Urnengrab
Brandgrubengrab 5
Brandgrubengrab 1 x
Brandschuttgrab
Brandgrubengrab x

111 Brandschuttgrab x
Brandschüttungsgrab 1
Brandschuttgrab 1 1
Urnengrab 1 1

95 Brandgrubengrab
Brandschuttgrab
Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung
Brandschüttungsgrab 1 1 1
Brandschüttungsgrab 
mit Urne 1 1

151 1 1

Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1 1
Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung
Brandschüttungsgrab x

11 Urnengrab 1 1 1 1 1
Urnengrab
Urnengrab mit 
 Steinsetzung 1

Brandgrubengrab x
Brandgrubengrab 1 1

199 Brandgrubengrab
Brandschüttungsgrab 1 1
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Brandschüttungsgrab 
mit Urne 1 1

Brandgrubengrab 1 1
Brandschuttgrab 1 1 1
Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung 1 1 x

Brandschuttgrab 1 1 1
Brandschuttgrab 1 1
Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung 1 1

Bustum 1 1 1 1
1

Urnengrab mit 
 Steinsetzung 1 1

Brandgrubengrab 1 1
Urnengrab 1 1 x
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1 x
Urnengrab 1 1 x
Urnengrab mit 
 Steinsetzung 1 1

159 Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung 1 1

Brandschuttgrab 1 1 1
Brandschüttungsgrab 
mit Steinsetzung 1 1 x

Brandschüttungsgrab 
mit Urne 1 1

Brandgrubengrab 1 1 1 1
Brandschuttgrab 1
Brandschüttungsgrab 1 1
Brandschüttungsgrab 1
Brandschüttungsgrab 1 1 1
Brandschüttungsgrab 
mit Urne und Stein
setzung

1 1 x

1
Kind 1 1

Urnengrab Kind infans I 1
Urnengrab 1 1 1

55 Brandschuttgrab 1 1 1
Brandschuttgrab 1
Brandschüttungsgrab 1
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Brandschuttgrab 1 1
Brandschüttungsgrab 1 1
Brandgrubengrab 1 1 1
Brandschuttgrab 1 1
Urnengrab 1 1 1 1 x
Brandgrubengrab 1 1
Brandschuttgrab 1 1
Brandschüttungsgrab 1
Brandschüttungsgrab 1 x
Urnengrab 1 1 1
Brandschuttgrab 1 x
Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab x
Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung 11 x

Brandschüttungsgrab
Brandschüttungsgrab 
mit Steinsetzung 1

Urnengrab 1 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung 1 1

Urnengrab
Aschenkiste 1 1 1
Brandgrubengrab 1 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab
Brandgrubengrab 1
Brandschuttgrab 1
Brandschüttungsgrab 
mit Urne 1

Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
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Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1

115 Urnengrab 1 x
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab mit 
 Steinsetzung 1 1 1 1

59 Brandschuttgrab 1
Bustum 1
Urnengrab
Brandschuttgrab

Kind 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Aschenkiste m/f
Brandschuttgrab x

51 Brandschuttgrab mit 
Steinsetzung 1 1

Brandgrubengrab 1 1
Urnengrab 1 1
Brandschüttungsgrab 1 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab x
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Brandschüttungsgrab 
mit Steinsetzung 1

Brandschüttungsgrab 
mit Urne 1 1

Urnengrab
Urnengrab
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1 1
Urnengrab 1 1 1

155 1
119 Brandschuttgrab

Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1 1
Brandgrubengrab 1
Brandgrubengrab 1 1 1
Brandgrubengrab mit 
Steinsetzung 1

Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab 1
Brandschuttgrab 1 1
Brandschuttgrab
Brandschuttgrab 1

191 Brandschüttungsgrab 1
Brandschüttungsgrab 1
Brandschüttungsgrab 
mit Steinsetzung 1 1

Kind infans Ib 1
Urnengrab
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1 1
Urnengrab 1
Urnengrab 1
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V.10.2  Beigabensitten in den mittelkaiserzeitlichen Körpergräbern

gräbern ist auch aus Carnuntum bekannt

V.10.3  Beigabensitten in den spätantiken Körpergräbern

Ausstattung Gräber Anzahl %

Befund nicht gesichert
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fischem Zubehör der männlichen und weiblichen Bekleidung und geschlechtsneutralen Beigaben 
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1 matur
senil 1 1 1 1

9a adult 1 1 1 1 1
15 adult 1 1

adult 1 1 1
19 matur 1 1 1 1 1 1

adult 1 1 1
senil 1
matur
adult 1 1
adult 1 1 1 1
senil

1 1
1 1

1 1 1 1
matur 1 1 1
frühadult 1 1 1

1 1
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a

matur 1 1
adult 1 1 1 1

9b matur 1
1 1 1 1

senil 1 1 1 1
1 1

1
1 1 1
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5 infans II 1 1 1 1 1
infans II 1 1 1 1 1 1

1
infans II 1

1 1 1 1
1

niedergelegt worden

Geschlecht Gräber Gesamtanzahl der 
Keramikgefäße

Männer

Kinder 5

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   281 13.11.2023   12:34:55



 überwiegen 

230.2

; ; ,

Kannen; 1; 0,2%

Schüsseln; 50; 8,3%

Reibschüsseln; 
1,2%
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226.2
Schüssel 235.1

auch in Carnuntum selbst beobachtet werden konnte

bern als beliebte Beigaben
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5.2

in situ
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Grab 
Nr.

Ge-
schlecht Alter Grabform Münzen Lage Kaiser (Prägejahr) t. p. q.

m matur 1 im Beckenbereich

m infans II am linken Unter
schenkel Diocletianus  

9 f adult 1 in Schachtfüllung

f adult Erdgrab 1 und linkem Unter
arm

19 f matur

1 Stück auf lin
kem Schulterblatt 

des linken Unter
schenkels

f adult zung

im Beckenbereich 
und inks des 
 linken Unter
schenkels

Severus Alexan

m Erdgrab mit 
 Ziegelabdeckung

f senil  Steinsetzung im Beckenbereich

m senil 1
bei rechtem 
 Handknochen in 
Brustgegend

f Erdgrab
im Beckenbereich 
und unter der 
linken Hand unbestimmbar

f  Ziegelsetzung 1 oberhalb des 
Schädels

m Steinsetzung unbekannt
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brunn beobachten lässt
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Grab Armreife  
gesamt

Armreife  
links

Armreife  
rechts Bemerkung

1 1
9 1 1
19 1 1

1 1
bei Nachbestattung zur Seite geräumt

1 1
1

1 1
1

Grab Fingerringe 
gesamt

Fingerringe 
linke Hand

Fingerringe 
rechte Hand Bemerkung

1
5 1

1
9 1 in der Schachtfüllung
15 1 1 alt beraubt

1
19 1 1

1 1
1 1
1
1 1
1 1
1 neben dem rechten Beckenknochen
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ser mitgegeben wurde
haus bei Wels

aufbewahrt

nicht aus
die auf eine germanische Herkunft der Bestatteten hinweisen
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den war

rocken

als Bratgabeln an

parcae

ben
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ausgegangen wird

Edictum Diocletiani
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f frühadult 1 1

f 1 1

m senil 1 1 1

f adult 1 1 1

19 f matur 1 1 1 x

Erdgrab mit 
 Ziegelabdeckung m 1 1

Erdgrab f 1 1 x

5 Kind infans II 1 1 1 1

Erdgrab mit 
 Steinabdeckung f adult 1 1 1

f senil 1 1

Mörteleinfassung m/f/ 
Kind

 
matur/ 
infans II

1 1

m/f senil 1 1

Kind 1

Steinsetzung m matur 1 1

Kind infans II 1 1

m adult 1 1

f 1 5 1

9 f/m adult/matur 1 1

15 f adult 1 1 1

Erdgrab mit 
 Steinabdeckung f adult 1 1

f matur 1 1

m matur 1 1

Erdgrab m 1

1 f matur

m 1 1

Kind 1 1 1 x

Kind infans II

Erdgrab f adult 1 1

Kind 1

Steinsetzung f 1 1

f senil 1
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V.10.4  Zusammenfassung

209.1
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V.11.1  Räucherkelche

keramik darstellen

V.11.2  Votive

V.11.3  Schuhnägel

keine genagelten Schuhe trug oder dass zumindest die Toten nicht mit genagelten Schuhen verbrannt 
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vollständig erhaltene zweihenkelige Schale 151.1

17.1

nächste weitergegeben wurden

men
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ser Bestattungen
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Zu einem Gefäß aus Grab gehören Fragmente in Grab verbrannt unverbrannt
9 x

11 x
x

x
x
x

x
x
x
x

x
51 x

x
x

x
x

55 x
x

x
x

x x
x

x

x

x
x
x
x

111 x
x
x
x

91 x
x

111 x
x
x
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V.15.1  Beutel und Taschen

sen ist
gantium

 

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   297 13.11.2023   12:34:56



V.15.2  Holzkästchen

bewahrt

V.15.3  Leichenbrandbehältnisse

Behältnis aufbewahrten Leichenbrand auch Brandschuttreste des Scheiterhaufens sowie verbrannte 

können als Holzkisten rekonstruiert werden
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wie im militärischen Bereich so gut wie gar nicht vor

(memoria) ausgegangen werden kann

schlagen desselben erklärt werden kann
stattungszeremonie wird auch bei antiken Autoren erwähnt

bern ist auch aus dem nahe gelegenen Halbturn bekannt
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legio I Adiutrix
ala I Thracum
ala I Thracum victrix zu ver

legio I Noricorum

municipium Aelium Carnuntum angesiedelt worden waren 

aus dem zu einer villa rustica

legio II Adiutrix gehandelt 

ala I Thracum veterana sagittaria
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geben
cohors 

V Callaecorum Lucensium angibt

1911

singularis consularis

legio X Gemina 
gedient hatte

Gemina Martia Victrix
1915

(chlamys, palu-
damentum, sagum)
hörte

1911

1915
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Beigabenausstattung durchaus gängig1919

Deshalb darf auch nicht zwischen unverbrannten und verbrannten Beigaben unterschieden wer
den

1919
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Fundanzahl Männergräber Frauengräber Kindergräber gesamt

1 1 1 1
1

1
5 1 1

1

1 1
9 1

1 1
1 1
1 1

gesamt 15 5

gegeben worden waren

collegium funebris beigegeben worden sein

werden

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   304 13.11.2023   12:34:56



Mehrfachbestattungen im Brandgräberhorizont können auch bei vier Urnengräbern angenom
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villa rustica bestattet wurden 
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und somit auf eine einseitige Belastung hinweisen

civitas Boiorum
Siedlungen aus vorrömischer Zeit unbekannt sind

civitas
municipium Aelium Carnuntum
Bürgerrecht
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civitas Boiorum ist an den Hängen des Leithagebirges sowie in der Nähe der Leitha und des Neu

kleidungssitten
Schau gestellt
um das Leithagebirge

civitas Boio-
rum in das neu gegründete municipium Aelium Carnuntum angesiedelt worden waren oder sich hier 

ist der Name auch bei Männern boischer Abstammung belegt1951

traianischer Zeit das Bürgerrecht

stattungen fand
1955

germanische Stammesteile zu finden sind

schnalle 5.4
5.5 5.2 weisen auf eine weibliche Be

1951 ala I Thracum

1955
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1959

geben 7.5 
7.6 7.4

 und Solva/Esztergom
213.5

Kaiserzeit vor

113.2

ist

116.1

gens Marcomannorum 

der Bevölkerung zog sich hinter die schützenden Mauern des Legionslagers in Carnuntum zurück

1959
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bauten erhielt und umgebaut wurde

bewohnt blieb auch die Siedlung in Donnerskirchen

hielten

VILLA RUSTICA VICUS

fes ergraben villa rustica bisher nicht lokalisiert werden 
pars rustica

t. p. q. gibt
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villa rustica oder vicus

vi
lla

 ru
st

ic
a 

vo
n 

M
an

ne
rs

do
rf
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wie sie auch für die villa rustica
ist

villa rustica werden wohl in 

villa rustica sehr 

berfeldareal um die Bestattungszone der villa rustica

sogar eines vicus
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in Hof am Leithaberge

I(ovi) O(ptimo) M(aximo)
pro salutem (!)
Aug(usti) Sept(i)m(i)-
us Quarti-
nis (!) f(ilius) Iuven(is/tianus) 
<ex> v(oto) f(ecit) d(e)d(icavit)
v(otum) s(olvit) l(ibens) m(erito).  
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I(ovi) O(ptimo) M(aximo)
pro sal(ute)
Augus-
torum
Aur(elius) Victo-
rinus don-
avit cum 
fili(i)s M(arco) Aur(elio) 
Ant(onino) III et [[Geta]]
II co(n)s(ulibus).1991

damnatio

1991
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I(ovi) O(ptimo) M(aximo)
Dunomar-
u[s] Brogim(a)-
ri <filius> v(otum) s(olvit) l(ibens) m(erito).

1995

1995

ara ara des Dunomarus
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falls hier verehrt wurde1999

die dem nackten Silvanus folgen Silvanis / Silves / tri(bus)

1999
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VI  Textilreste aus den Gräbern 141 und 230 von Mannersdorf 
am Leithagebirge, Flur »Hausfelder am Arbach«

und Rhein intensiviert

Weise konserviert
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VI.4.1  Textilbestand

Fadensystem 1 Fadensystem 2

z z
Drehwinkel
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VI.4.2  Interpretation

VI.5.1  Textilbestand
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Fadensystem 1 Fadensystem 2

s s
Drehwinkel

Fadensystem 1 Fadensystem 2

Drehwinkel

nicht auszählbar nicht auszählbar
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VI.5.2  Interpretation

darüber an der rechten Schulter gerafft oder gefaltet und mit der Ringfibel festgesteckt ein sehr feines 
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Messerscheiden fanden

Karina Grömer
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VII  Pigmentanalytische Untersuchungen an Steindenkmälern 
aus dem römerzeitlichen Gräberfeld Mannersdorf am 

Leithagebirge, Flur »Hausfelder am Arbach«

situation auszuloten

Tagungen vorgestellt wurden
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Bruker Tracer IV-SD

X-Flash Silicon Drift Detector
Energie und Intensität der detektierten Strahlung erlauben Rückschlüsse auf die chemische Zusam

36.4 MP CMOS

 

Schott RG850- sowie UG11- und S8612 Hoya Y1UVIR-
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ausnutzend
abzubilden und alle anderen auszublenden oder sie klar hervorgehoben im Kontext des gesamten 
Kunstwerks darzustellen

den Deckel der ausgestellten Aschenkiste
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Ausstellungssituation der Aschenkiste 

museum Mannersdorf
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nun gut rekonstruierbar und wird schematisch in 

 e ist bereits eine leichte Trennung 
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hinaus weisen die einzelnen vierblättrigen Rosetten bei genauer Betrachtung in der Ausführung am 
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erbracht werden:
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und auch 

ausgestellte antike Artefakte herum dokumentieren

 

deutlich schlechtere Erhaltungszustand der Malschicht in einem relativ scharf begrenzten Areal auf 

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   331 13.11.2023   12:35:04



Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   332 13.11.2023   12:35:05



farbige Unterlegungen

Zukunft weiter nachzugehen ist

Dank

Robert Krickl – Gerald Giester
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VIII  Menschliche Brandknochen aus dem  
römischen Gräberfeld von Mannersdorf am Leithagebirge, 

Flur »Hausfelder am Arbach«

G
ra

b 
N

r.

E
rh

al
tu

ng
sz

us
ta

nd

G
ew

ic
ht

 (g
)

Fa
rb

e

Ve
rb

re
nn

un
gs

st
uf

e

Ve
rb

re
nn

un
gs

gr
ad

Ø
 F

ra
gm

en
tg

rö
ße

Fr
ag

m
en

tie
ru

ng
ss

tu
fe

R
ob

us
tiz

itä
t

M
us

ke
lm

ar
ke

nr
el

ie
f

In
di

vi
du

en
an

za
hl

A
lte

r

G
es

ch
le

ch
t

A
nm

er
ku

ng
en

K
ör

pe
rh

öh
e/

B
ez

ah
nu

ng
/

Pa
th

ol
og

ie

mhg III d d c 1 frühmatur m

 
Alveolen:  

 
 
 

mhg III d b 1 f
 Knötchen

51 mhg III c a a 1 infans I
Keramik

Aus Grab 217
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vollkommen verbrannten Knochenresten aus Grab 234
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Silvia Renhart
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IX  Tierknochenfunde aus dem römischen Gräberfeld von 
Mannersdorf am Leithagebirge, Flur »Hausfelder am Arbach«

IX.1.1  Österreich

Das zu einem landwirtschaftlich ausgerichteten Siedlungsbereich in den westlichen Ausläufern der 
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IX.1.2  Schweiz

IX.1.3  Deutschland

des vicus
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die möglicherweise mit der Abfallentsorgung nach rituellen Mählern in Zusammenhang gebracht 

In den aus Brandgräbern

Urnengräber,
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Die weiteren Brandbestattungen sind durch eine generell geringe Zahl an nachweisbaren Tier

der Brandschüttungsgräber

Das insgesamt sehr fundarme Inventar der Brandgrubengräber unterscheidet sich von dem der 

Auch aus den Scherbendeponien 

villa rustica von Nickelsdorf  
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 und wahrscheinlich auch in Carnuntum
 und Stettfeld  in 

ten aus Halbturn  fehlen sie aber wie in Mannersdorf 

seiner umfangreichen Studie zur Tiernutzung im gallorömischen Nordfrankreich eindeutig 
nachgewiesen

in gesichert geschlechtsbestimmten Brandgräbern von Stettfeld mitverbrannte Hühnerkno
 

fangreichste Ansammlung von Hühnerknochen aus Mannersdorf stammt aus einem reichen 

wurden
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zeichnet und vereinzelt in Halbturn  oder Stettfeld

Grabtyp
Datierung Objekt Skelett-

element Mammalia Aves

   B O/C O S Cn Ee Eu Vu Mu m g G Co ges
Urnengrab 

Radius 1 1
  Ulna 1 1
  1 1
  Tibia 1 1

Mandibula 1 1
  5 5
  Radius 1 1
  1 1
  Langknochen 1 1
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Grabtyp
Datierung Objekt Skelett-

element Mammalia Aves

   B O/C O S Cn Ee Eu Vu Mu m g G Co ges
1 1 1

  Mandibula 1 1
  1 1
  Costa 1 5
  1 1
  Humerus 1 1
  Radius 1 1
  1 1
  Astragalus 1 1
  Calcaneus 1 1
  1 1
  1 1
  Langknochen 1 1

Astragalus 1 1

  Humerus 1 1
  Radius 1 1
  Ulna
  Langknochen 1 1
gesamt   1 1
Brandschüttungsgrab 

Tibia 1 1
1 1

1 1
  Mandibula 1 1
  
  Langknochen 1 1

1 1
  1 1
  1 1
  Costa 1 1
  Langknochen 1 1

 
 

1 1

  1 1
  Humerus 1 1
  Radius 1 1 1
  1 1
  Tibia 1 1
  1 1
  Calcaneus 1 1
  Metatarsus 5
  Langknochen 1 1

 1 1

gesamt   11 1

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Textband.indb   346 13.11.2023   12:35:05



Grabtyp
Datierung Objekt Skelett-

element Mammalia Aves

   B O/C O S Cn Ee Eu Vu Mu m g G Co ges
Brandgrubengrab 

 Radius 1 1
  Costa 1 1
  Langknochen 1 1

Radius 1 1
  1 1
  Langknochen 1

1 1
 Mandibula 1 1

Langknochen 1 1
gesamt   1 1 1 15

Tibia 1 1 1
  1 1

Tibia
1 1

 Radius 1
 1

Radius 1 1
Scherben 1 1

 Langknochen 1 1
Scherben 1 1

 
  Mandibula 1 1
  
  1 1
gesamt   1 1

 
Coracoid

  Humerus 1 1
  Radius 1 1
  Ulna 1 1
  1 1
  Tibiotarsus 1 1

 

Coxa 1 1

 Tarsometa
tarsus 1 1

1 1
  Langknochen
gesamt 1 1 11

1 1 1 9 11 1
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Maße von Säugetierknochen 
RIND
Maxilla Datierung      

       

Mandibula Datierung  

  

     

Radius Datierung KD      

       

        

Datierung KD       
       

Datierung Bd      
      
Metatarsus Datierung TD Bd      
      

Datierung Bd       

       

Datierung KD Bd    

      

    

Datierung Bd      
      

Datierung KD Bd   
   

Maxilla Datierung  

    

 Scherben      

HUND

Atlas Datierung LAd H Bau
form

     massig

 mittel

Halswirbel Datierung Bau
form     

 Scherben
schlank     
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Maße von Säugetierknochen 
HUND

Datierung       
       

Humerus Datierung KD UD Bd Bau
form   

 
mittel

schlank
  

Radius Datierung KD Bau
form     

 massig     

  schlank     

  schlank     

Ulna Datierung Bau
form     

 mittel     

Maße von Vogelknochen 
HAUSHUHN

Datierung Dc       

       

Coracoid Datierung       

       

Humerus Datierung KC Bd      

      

Radius Datierung KC       

       

Ulna Datierung KC       

       

Datierung KC       

       

Radius Datierung KC       

        

Gerald Forstenpointner
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X  Zusammenfassung

die Sitte des neben der Urne in den Boden gesteckten Messers ebenso zu beobachten wie im übrigen 
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Im Hinblick auf die Beigabensitte zeigen sich bei den mittelkaiserzeitlichen Brandgräbern keine 
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villa rustica

villa rustica
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Summary354

English Summary

The Roman Cemetery of Mannersdorf am Leithagebirge, Lower Austria.  
A Contribution to the Burial Customs and the Demographics of the Population in the 

Hinterland of Carnuntum during the Roman Imperial Period

Between 1968 and 1985 a Roman cemetery on the plot »Hausfelder am Arbach« to the west of the 
town of Mannersdorf am Leithagebirge was excavated by the Department of Archaeological Monu-
ments of the Federal Monuments Authority. The cemetery, which was uncovered to a large extent but 
not completely, was in use from the late 1st up to the early 5th century. The 208 cremation burials and 
49 inhumation burials therefore provide insights into the burial traditions and grave-good customs 
over a period of more than 350 years within a rural necropolis. The burials can be comprehended in 
six cemetery zones that are spatially separated from each other but which were in part chronological-
ly simultaneously used. Cemetery zones I, III and IV were primarily in use in the 2nd and 3rd centuries 
and feature cremation as the dominant burial form. An exception in the type of burial can be observed 
in the burials of small children, of whom at least some were inhumed within the cremation burial 
zone and not cremated. In zones II, V and VI are found, on the one hand, cremation burials from the 
end of the 2nd century up until the 3rd century, and on the other hand primarily inhumation burials 
from the 3rd century up until the early 5th century. The transition from cremation to inhumation burial 
occurred in the second half of the 3rd century. 

The cemetery appears to have been generously planned from its inception. Inside the little grave 
gardens, strung together in honeycomb form, of the cemetery zone III, the tomb groups 2, 3, and 1 
were laid out, and the dead were successively interred in the already existing little grave gardens. The 
numerous post pits, mostly observed in the centre of a little grave garden, indicate grave markings; 
in these pits, simple wooden stakes were probably once located. In addition, it was possible to en-
counter remains of gravestones in the entrance areas of some small grave gardens. The grave gardens 
may be viewed as personal spaces in which probably the members of individual families found their 
final resting places. At the same time, the dense juxtaposition of grave gardens reflects the structure 
of a large community. A communally used cremation area lay in the north of the oldest grave garden 
group 2. Often only a part of the fire debris accruing there made it into the graves with the cremated 
remains, yet it was probably forbidden to simply dispose of this debris as it had to remain on sacred 
ground; for this reason, at the southern border of the cemetery yet still inside its southern boundary, 
large pits were dug out and the fire debris was ›buried‹ there.

In the ditches of the grave gardens, so-called shard dumps provide evidence of funeral banquets 
and/or other cultic activities at the tomb. The custom of burials in grave gardens existed for approxi-
mately 150 years, from the late 1st century AD up until the first half of the 3rd century.

Still during the period of burials in the grave gardens, in the early 2nd century in the north-west 
an individual group of graves was created (cemetery zone 1), whose characteristic feature is a large 
burial area surrounded by a stone wall. Within this precinct are located the only two known bustum 
burials of the cemetery. To the west, outside the grave precinct, cremation burials were located as 
well as a few inhumation burials of children. With the exception of the grave precinct, at first glance 
cemetery zone I does not stand out particularly from the other zones. Thus, for example, at the urn 
burials the custom of thrusting a knife into the ground next to the urn is equally observed as in the 
remaining cremation burials; nevertheless, the object from tomb 255 is not a customary knife but 
instead a dagger-like knife. Grave 242 contained one of the rare clay lamps in addition to a belt set. 
A glass mirror was found in the urn of grave 246. The grave goods, therefore, provide evidence of a 
certain prosperity. It is possible that the family and dependents of a wealthy landowner or of another 
well-to-do citizen were buried in this area that was in use for over 100 years. In any case, in cemetery 
zone I a community isolated itself as a group from the remaining burials.

Why the custom of the grave gardens was abandoned even during the period when cremation 
burials were still practised is unclear. Already at the end of the 2nd century, in the cemetery zones IV, 
V, and VI to the east of the little grave gardens and separated from these by a wall, cremation burials 
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355Summary

were laid out individually or also in groups. As far as can be discerned, however, these burials were 
only urn burials or cremation pit burials. A few additional cremation burials are also found to the west 
of the little grave garden area in cemetery zone II; these once again are urn burials and cremation pit 
burials that are separated from the small grave gardens by ditches. In both regions a variety of tomb 
buildings are conspicuous, whose building elements were used as spolia in the later stone slab tombs.

The anthropological material from the graves of the 2nd and 3rd centuries is unfortunately mainly 
lost. Only three individuals from cremation graves 217 and 234 as well as an interred child belonging 
to the stage of infant Ib from grave 69 could be anthropologically determined.

With regard to the custom of grave goods, there are no noteworthy innovations in the cremation 
burials of the mid-imperial period. For the most part the graves are equipped only with ceramic 
vessels, whereby in addition to simple utilitarian pottery, fine wares and Terra Sigillata vessels were 
popular. Sporadic finds of glass and metal vessels, lamps, and coins also appear. The fact that only a 
very few objects of jewellery and clothing elements were salvaged from the cremation graves leads 
to the conclusion that most of the dead were not cremated fully clothed. 

The cremation burials – and here above all the urn burials – appear standardised in their equip-
ment and are characterised by homogeneous regulations. Only a few graves display a personal note 
and contain a large number of a variety of grave goods. Stone cists, for example, being equipped with 
a multiplicity of objects, constitute such an exception. Equally, the finds from the wooden boxes that 
were placed in the graves also display a certain personal character. Whether grave goods were specif-
ically prepared for the burial ceremony cannot be ascertained. Only the small bowls with knob-like 
foot appear to have been specially employed in the burial cult. 

Eggshells and mammalian bones are preserved as evidence of offerings of food. The animal bones 
are not burned and display only a few marks of chopping or butchering. In addition to bones of sheep 
and goats, bones of cattle, horses, and pigs are also found. Noteworthy, however, is the large number 
of bones of adult dogs, constituting 31 % of the archaeozoological material in the cremation burials – 
in this manner, dogs are the most frequently represented type of animal in cremation burials. Whether 
they are really to be classified as offerings of food can no longer be determined.

The late 3rd century brings a great change in burial customs. After a few decades of cremation and 
inhumation burials appearing equally next to each other, in the first half of the 4th century inhuma-
tions established itself as the sole form of interment. Older burials, however, were always respected 
and were not disturbed by new tombs. The inhumation burials were easily distributed over the free 
area available, primarily in zones V and VI in the east of the cemetery. Individual inhumation burials 
are also found in the west, in cemetery zone II. It can be assumed that additional inhumation burials 
were located in the unexcavated area between zones V and VI. The tombs are laid out as simple earth 
tombs, in part with stone or tile borders or coverings, and as tile slab graves or stone slab graves. The 
latter were constructed using spolia from older tomb buildings and grave stelai. The predominant 
burial position is an extended supine burial, as is common in Late Antique cemeteries generally. 

The anthropological and archaeological sex determination of the 45 individuals still preserved 
from Late Antiquity revealed 18 men and 18 women, 8 children, and an individual whose sex can-
not be precisely determined. The sub-adult percentage was 24.4 %. This signifies that more than 
three-quarters of the Late Antique rural population of Mannersdorf survived beyond adolescence. 
12.5 % even attained old age, whereby the chances of reaching an age greater than 60 years were 
almost equal for men and women. The average age at death for the Late Antique individuals from 
Mannersdorf was 34.9 years, while that of the adult population was 40.5 years. In general, the Late 
Antique population of Mannersdorf can be described as relatively healthy. The frequent appearance 
of joint diseases indicates long-term physical labour, not untypical for a rural community.

With regard to the grave goods, the inhumation burials are consistently ›richer‹ than the cremation 
burials. In addition to a variety of pottery vessels, glass vessels, tools, coins, jewellery, and dress 
accessories are frequently encountered. The complete absence of Terra Sigillata is noteworthy, yet 
glazed vessels are found. Due to the prolific amount of costume accessories, it can be assumed that 
the dead were buried in their clothes. This is evident above all in graves where fibulae and belt attach-
ments were found in the region of the shoulder and pelvis, consistent with the manner of wearing. It 
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is apparent that female individuals were provided with more dress accessories and grave goods than 
men. Children’s graves also nonetheless consistently feature many grave goods. The archaeological 
finds of dress accessories and grave goods correspond to the customary deposits in many other Late 
Antique cemeteries in Pannonia. Jewellery and elements of clothing are frequently found in the area 
where they would have been worn, while pottery and glass vessels were placed next to the deceased, 
mostly in the area of the lower leg or next to the skull. Lamps and knives were often deposited next to 
the feet. In the graves of women and children, a long, sharp iron rod, the function of which is unclear, 
was often placed at their knees. 

Grave goods of food are attested three times in inhumation burials and almost only in the form of 
chicken bones. Due to the broad absence of mammal remains, these graves are differentiated signif-
icantly from the spectrum of species in the cremation burials. 

The Mannersdorf cemetery reveals two phases of usage – one in the mid-imperial period and one 
in Late Antiquity. The occupancy was never completely broken off, even though a distinct decline 
can be established briefly in the late 3rd and early 4th centuries. In this time period, not only can a 
transformation in the burial customs be observed, but also in the tradition of grave goods. Whereas 
pottery vessels are primarily found in the cremation burials of the mid-imperial period, the individ-
uals from Late Antiquity were inhumed not only with vessels of ceramic and glass, but also with 
a variety of jewellery and dress accessories. The objects were probably worn during lifetime and 
originate from the private property of those buried. Chronologically, however, no developments can 
be ascertained within a grave type.

Even though the cemetery served in parts as a burial site for the inhabitants of the nearby villa 
rustica, it is primarily to be understood as the necropolis of a larger settlement, the precise location of 
which has not yet been determined. A special feature of the cemetery is the long period of its usage, 
from the late 1st up until the early 5th century AD. Although for the construction of Late Antique stone 
slab graves, grave stelai and architectural elements of tomb buildings of the cremation burial phase 
were used, for the laying out of new graves consideration was always shown for the older burials. 
This practice can serve as evidence that the entire cemetery was respected as a sacred area for well 
over 300 years. The rural population living in the vicinity of the necropolis stands out rather due to 
the simple grave goods, whereas at least for the period of Late Antiquity a certain prosperity can be 
assumed. We can also assume the existence of a provincial population shaped by a Roman lifestyle, 
composed of a variety of ethnic groups. The anthropological material displays distinct wear and tear 
as a result of physical labour. Demonstrably, some of those buried were veterans who had settled 
here in the hinterland of the provincial capital of Carnuntum. The abandonment of the cemetery at 
the beginning of the 5th century probably is connected with the end of the Late Antique villa rustica, 
which burned down in a catastrophic fire. Those people who settled in the ruins of the villa at the end 
of the 5th century must have no longer buried their dead in the cemetery of »Hausfelder am Arbach«, 
but in another location. 
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Plan 1: Gräberfeld „Hausfelder am Arbach“, Einteilung in die sechs Gräberfeldzonen
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Plan 2: Gräberfeld „Hausfelder am Arbach“, Gräberfeldzone III, Einteilung in die Grabgärtchengruppen 
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Plan 3: Verteilung der Geschlechter in den Körpergräbern der Gräberfeldzonen V und VI
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Plan 4: Verteilung der Terra Sigillata in den Gräberfeldzonen I und II
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Plan 6: Verteilung der Terra Sigillata in den Gräberfeldzonen IV, V und VI
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Plan 7: Verteilung der Feinware in den Gräberfeldzonen I und II
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Plan 8: Verteilung der Feinware in der Gräberfeldzone III
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Plan 9: Verteilung der Feinware in den Gräberfeldzonen IV, V und VI
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Plan 10: Verteilung der Münzen und Lampen in den Gräberfeldzonen I und  II
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Plan 11: Verteilung der Glasgefäße, Münzen und Lampen in der Gräberfeldzone III
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Plan 12: Verteilung der Glasgefäße, Münzen und Lampen in den Gräberfeldzonen IV, V und VI
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Grab 1 Taf. 1. 2
Körpergrab (Steinplattengrab)
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seitigen Abschluss bildet ein Reliefstein mit Resten roter 
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in situ
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-

-

-

stark gemagert

Rechteckfeld mit Rest eines nach rechts gewandten Man-
-

te roter Bemalung

Grab 2 Taf. 3
Körpergrab (Steinplattengrab)

-
-

knochen in situ

t. p. q. 

-

-
-

magert

schlechten Erhaltungszustandes nicht näher bestimmbar

Grab 3 Abb. 156; Taf. 4–7
Körpergrab (Steinplattengrab)
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Inschrift: [D(is)] M(anibus) / [Ael(io?) ---]o vet(erano) 
leg(ionis) / [I oder II adiu]t^r(icis) o(bito) an(norum) / 
[…. et F]austina^e / [fil(iae) an(norum) ??] Aelia / [--- co]
niunx et / [h]er(e)s / [faciendu]m curavit.

-

Grab 4 Abb. 157; Taf. 8
Körpergrab (Steinplattengrab)

-
-
-

Grab 5 Taf. 9
Körpergrab (partielle Steinsetzung)
Aus einigen Architekturteilen und Bruchsteinen errichtetes 

-
-
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Grab 6 Abb. 158; Taf. 10
Körpergrab (Steinplattengrab)

Grab 7 Taf. 11. 12
Körpergrab (Steinplattengrab)

-

-
-

-

t. p. q.

-

-

-

-

-

-
-

 

Grab 8 Abb. 159; Taf. 13–15
Körpergrab (Steinplattengrab)

-

-

-
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-

-

auf einer Seite

Grab 9 Taf. 15–17
Körpergrab (Steinplattengrab)

-
-

-

t. p. q.

-

-
schnitt ovaler Bandhenkel am Bauchumbruch ansetzend 

-
magert

-
schicht umgeben

-

-

-
-
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-
-

-

-
zierung

nägeln

Rahmen aus zwei Ritzlinien nur mehr rechts und oben zu 

[- - -]esionis f(ilius/ilia)
[- - -]peranor
[- - -]+ a^n(orum) XXXV St-
[- - -]on fil(ii?) et P-

[- - -]M liber +
[- - -]veren^ti patro
[- - -]ror
[- - -]++

-
magert

Grab 10 Taf. 18
Brandgrab (Urnengrab)
Teilweise zerstörtes Urnengrab mit einem zerbrochenen 

-

-

gemagert
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-

-

-

-

Kammstrich

stark gemagert

Grab 11 Taf. 19. 20
Brandgrab (Urnengrab)

-

t. p. q.

-
strich

-

-
haltig

-

-

-

stark abgerieben

deformiert
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Maße: Rdm n. b.; erh. H 2,6
Scherben: hellgrau bis rotbraun (7.5YR 6/1 bis 2.5YR 
5/4), glimmerhaltig, porös
Ofl.: dunkelrotbrauner (2.5YR 4/4) Überzug, verbrannt, 
matt glänzend
Inv.: Ma 28/68.

9. WF einer TS-Schüssel Drag. 37, sekundär stark ver-
brannt, Werkstätte n. b.
Maße: 7,2 × 3,4
Scherben: graubraun (10YR 4.5/2), glimmerhaltig
Ofl.: dunkelrotbrauner (2.5YR 4/2) Überzug, verbrannt, 
matt glänzend
Inv.: Ma 29/68.

10. Zwei RF eines TS-Bechers Drag. 33, sekundär stark 
verbrannt, Werkstätte n. b.
Maße: Rdm 11,8; erh. H 1,5
Scherben: rotbraun (2.5YR 4/4), glimmerhaltig
Ofl.: orangebrauner bis dunkelbrauner (2.5YR 4/6) Über-
zug, glänzend
Inv.: Ma 30/68.

11. Mehrere kleine RF eines Bechers
Maße: Rdm 11,9; erh. H 1,6
Scherben: hellbeige (10YR 7/3), weich, glimmerhaltig, 
feine braune Einschlüsse, stark gemagert
Inv.: Ma 34/68.

12. RF eines Tellers mit leicht verdicktem Rand; Petznek 
Typ 21.2
Maße: Rdm 14,0; erh. H 1,4
Scherben: dunkelgrau (N 3), glimmerhaltig, feine Stein-
chen, stark gemagert
Ofl.: hellrot (10R 5.5/8), sandig rau, sekundär verbrannt
Inv.: Ma 32/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 49, 985.

13. WF eines tongrundigen Topfes
Maße: 6,9 × 4,1
Scherben: orange (5YR 6/7), grobe Steinchen, weiße Ein-
schlüsse, stark gemagert
Inv.: Ma 33/68.

14. WF eines pannonisch verzierten Topfes
Maße: 5,2 × 3,0
Scherben: orange (5YR 6.6/6), hellgrauer Kern (10YR 
6/1), stark glimmerhaltig, feine weiße Einschlüsse, mittel 
gemagert
Ofl.: außen rotbrauner (10R 4/4) Überzug, stark abgerieben
Inv.: Ma 31/68.

15. Zwei Eisennägel
Maße: L 5,3
Inv.: Ma 62/68.

Grab 12 Abb. 160; Taf. 21–23
Brandgrab (Urnengrab)
Urnengrab mit einem Topf mit Leichenbrandresten, Scher-
ben weiterer Gefäße und einem Eisenmesser.
Parz.: 1855/2

Grabtiefe: –0,65 m
Ausgrabungsdatum: 1968
Datierung: E. 2.–A. 3. Jh. n. Chr.

Abb. 160   Grab 12

Funde:
1. Grauer Faltenbecher mit verschliffenem Karniesrand 
und vier erhaltenen Falten (ursprünglich sechs oder sieben 
Falten)
Maße: Rdm 9,2; erh. H 14,9
Scherben: gelblich braun (7.5YR 6/4), glimmerhaltig, fei-
ne bis mittlere weiße Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: hell- bis mittelgrau (10YR 6/1–N 5), sandig rau
Inv.: Ma 46/68.

2. Vorratsgefäß mit horizontalem, dreieckigem Rand und 
starkem Innenabsatz, unter dem Rand horizontale Rillen, 
die auf der Schulter mit einem Fingerkerbenmuster ab-
schließen; um den Körper horizontaler feiner Kammstrich, 
frgt.; Petznek Typ 3.4
Maße: Rdm 22,8; Bdm 17,6; H 42,2
Scherben: bräunlich grau (10YR 5/2), grobporig, glimmer-
haltig, feine bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), stellenweise hellbeige (10YR 8/4) 
verbrannt, sandig rau
Inv.: Ma 38/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 4, 38.

3. Bauchiger, pannonisch verzierter Topf mit schmalem 
geschweiften Standfuß, horizontal umgeschlagenem Rand 
mit drei Rillen auf der Oberseite, obere zwei Drittel des 
Gefäßes mit Überzug versehen, unteres Drittel tongrundig 
und geglättet; ganz erhalten
Maße: Rdm 11,8; Bdm 6,8; H 24,3
Scherben: orange (5YR 6/6), glimmerhaltig, feinporig, fei-
ne helle Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: orangebrauner (5YR 5/6) Überzug, z. T. abgerieben
Inv.: Ma 35/68
Vgl.: Bónis 1942, Taf. 10, 10; Doneus 2014, Taf. 455, 3.

4. TS-Schüssel Drag. 37 (anpassend an das beim Putzen 
der Mauer des Objektes 1 gefundene Frgt. Inv. Ma 52/68), 
ca. ein Drittel erhalten, frgt., Großteil sekundär verbrannt, 
Relief stark abgerieben; Rheinzabern
Maße: Rdm 20,8; Bdm 8,5; H 12,7
Scherben: bräunlich rot (2.5YR 5/6), TSGR 3
Ofl.: bräunlich roter (2.5YR 4/6) Überzug, matt glänzend, 
z. T. schwarz verbrannt
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Eierstab RiFi E 25; Hund nach links RiFi T 138a = Oswald 
2039 = Lud. V, T 205 in einem Schnurbogen; Amor nach 
links RiFi M 111 = Oswald 438 = Lud. V 266 im glatten 
Doppelkreis RiFi K 19; dazwischen Akanthusblatt an Ran-
ke RiFi P 75 = Lud. V, P 104. 
Ware des Comitialis V–VI (antoninisch, 1. H. 3. Jh.)
Inv.: Ma 47/68, Ma 52/68.

5. Konische Schüssel mit Horizontalrand, innen gekehlt, 
eingeschnürter Hals, zum Boden stark einziehende Wan-
dung; Petznek Typ 19.2
Maße: Rdm 19,0; erh. H 9,5
Scherben: braun (10YR 5.5/2), glimmerhaltig, porös, feine 
weiße und rote Einschlüsse, mittlere bis grobe Steinchen, 
stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3.5) mit rötlichen Brandflecken, san-
dig rau
Inv.: Ma 45/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 46, 922.

6. Reibschüssel, frgt., ca. drei Viertel erhalten, Farbe am 
Kragen bis zum inneren Absatz, ein Ausguss
Maße: Rdm 23,0; Bdm 9,4; H 11,0
Scherben: gelblich braun (7.5YR 6/4), glimmerhaltig, 
mittlere weiße Einschlüsse, schwach gemagert
Ofl.: an Innenkehle und Randoberfläche hellocker (5YR 
6/6) Überzug, stark abgerieben, unter dem Innenabsatz 
Reste des Steinchenbelages aus groben weißen Quarz-
steinchen
Inv.: Ma 37/68, Ma 42/68
Vgl.: Ployer 2005, Taf. 7,30.

7. Teller mit eingebogenem Rand, durch Brand gesprun-
gen und verzogen; Petznek Typ 21.5
Maße: Rdm 19,0; Bdm 15,0; H 3,95
Scherben: hellgrau (10YR 5.5/1), porös, glimmerhaltig, 
mittlere Steinchen, sehr stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4) mit hellen Flecken, sandig rau
Inv.: Ma 40/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 1027.

8. Zwei RF eines Tellers mit eingezogenem Rand, ver-
brannt; Petznek Typ 21.5
Maße: Rdm 20,2; Bdm 16,4; H 4,2
Scherben: schwarz (N 2.5), glimmerhaltig, mittlere weiße 
Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: schwarz (N 2.5) bis hellgrau (10YR 7/2), sandig rau
Inv.: Ma 40b/68, Ma 40c/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 1024.

9. Teller mit eingezogenem Rand, ca. zwei Drittel erhalten; 
Petznek Typ 21.4
Maße: Rdm 24,2; Bdm 21,0; H 5,0
Scherben: dunkelgrau (N 3), einige Frgt. rötlich braun 
verbrannt, porös, glimmerhaltig, mittlere Steinchen, sehr 
stark gemagert
Inv.: Ma 36/68, Ma 36a/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 1000.

10. Teller mit eingezogenem Rand; Petznek Typ 21.3
Maße: Rdm 27,0; Bdm 19,4; H 4,9
Scherben: grau (N 4.5), porös, glimmerhaltig, mittlere 
Steinchen, sehr stark gemagert

Ofl.: dunkelgrau (N 4), sandig rau
Inv.: Ma 39/68, Ma 44/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 49, 985.

11. BF eines Tellers, verbrannt (an Frgt. Inv. Ma 49/68 aus 
Grab 13 anpassend), s. Grab 13 
Inv.: Ma 40a/68.

12. WF eines Topfes
Maße: 5,7 × 5,4
Scherben: beige (10YR 7/3), glimmerhaltig, porös, grobe 
weiße Einschlüsse, schwach gemagert
Ofl.: grau (N 4.5), sandig rau
Inv.: Ma 41/68.

13. Ziegelfragmente
Inv.: Ma 43/68.

14. Eisenmesser (nicht mehr auffindbar).

Grab 13 Taf. 24
Brandgrab (Urnengrab [?])
Brandgrab mit mehreren Keramikscherben und Leichen-
brandresten. Wahrscheinlich durch Feldbestellung zerstör-
tes Urnengrab.
Parz.: 1855/2
Grabtiefe: –0,60 m
Ausgrabungsdatum: 1968
Datierung: E. 2.–A. 3. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Grauer Faltenbecher mit tief unterschnittenem Karnies-
rand, etwa Hälfte (drei Falten) erhalten; Petznek Typ 20.1
Maße: Rdm 11,1; Bdm 6,0; erh. H 17,4
Scherben: hellgrau (10YR 6/1), glimmerhaltig, feine wei-
ße und dunkle Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: hellgrau (2.5Y 7/1) mit weißen Flecken, rau sandig
Inv.: Ma 48/68
Vgl.: Póczy 1957, Taf. 13, 8; Petznek 1999, Taf. 48, 931.

2. Drei RF und ein BF eines grauen Tellers mit eingezoge-
nem Rand (an Frgt. Inv. 40a/68 aus Grab 12 anpassend); 
Petznek Typ 21.4
Maße: Rdm 18,5; Bdm 13,5; H 4,65
Scherben: schwarz (N 2.5), glimmerhaltig, porös, sandig, 
mittlere weiße Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3) bis schwarz (N 2.5) mit hellgrauen 
und rotbraunen Flecken, sandig rau
Inv.: Ma 49/68
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 1000; Doneus 2014, Taf. 450, 
9.

3. WF eines TS-Tellers (vermutlich Drag. 18/31); Rhein-
zabern
Maße: 4,2 × 4,0
Scherben: ziegelrot (2.5YR 6/6), TSGR 3
Ofl.: orangebrauner (10R 4/6) Überzug, matt glänzend
Inv.: Ma 50/68.

4. WF eines Gefäßes
Maße: 3,0 × 3,5
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Grab 14 Taf. 24
Körpergrab (Erdgrab)

Grab 15 Abb. 161; Taf. 25
Körpergrab (Steinplattengrab)

-

-

glimmerhaltig

Grab 16 Taf. 26
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-

-
-

Grab 17 Taf. 27
Körpergrab (Erdgrab)

-

t. p. q.

-
-

-
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-
schwungene Schneide

Grab 18 Taf. 28
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-
-

Grab 19 Abb. 162; Taf. 29. 30
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-
-

-

linken Unterschenkelknochen zwei glasierte Drillingsge-

t. p. q.

-
schlämmt

-
-
-

feinen Steinchen gemagert

-

-

-
was sandig

-
-
-
-

-
fen
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-

-

Ansätze eines Bandhenkels vom Bauchumbruch zur Hals-
kehle 

-

-

-

-
-

geschwärzt 

schiefriger Bruch

-

-

Grab 20 Taf. 31. 32
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-

-
-
-

-

t. p. q.

-
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-
-

-

-
-

-

-

verschliffen

-

-

-

-

-

Grab 21 Taf. 33
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-

in situ
Zwischen rechten Unterschenkelknochen und Steinset-
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Grab 22 Taf. 34. 35
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-

-

Grab 23 Taf. 36. 37
Körpergrab (Erdgrab)

tegulae
-

-

t. p. q. 

-

-

-

-

erhalten

-

-
chengemagert

annähernd dreieckigem Beschlag mit einem runden und 

-

-
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Holzreste

Grab 24 Taf. 38. 39
Körpergrab (Steinplattengrab)

-

-

D(is) M(anibus) / Tenua / ria[---] / an(norum) XV / et 
Hila[r-] / [---]

Grab 25 Taf. 40. 41
Körpergrab (mit Mörteleinfassung)

der Bestattung tegula -

-

-

Unterschenkeln und im S davon Schädel und Knochen 

diesem zweiten Skelett als Beigaben vier Bronzearmreife 

-

der Mörtelumrahmung Schädel und Knochen eines dritten 
tegula ein Keramik-

-

-
-

sandig 

-
-

-

-

-
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6. Armreif aus flachem Bronzedraht mit offenen Enden, 
auf der Außenseite gruppierte Querrillen mit dazwischen-
liegenden Randkerben; Riha Typ 3.18.2 
Maße: innerer Dm 6,2–7,2; H 0,27; St. 0,11
Inv.: Ma 147/69

Taf. 60, 13. 14; Budja 1979, Taf. 4, 10.

7. WF mit horizontalem Kammstrich und einer Reihe 
Kerbverzierung 
Maße: 3,6 × 2,8
Inv.: Ma 101/69.

Grab 26 Taf. 42. 43
Körpergrab (Erdgrab)

-

Schädel- und Brustgegend vollkommen zerstreut zahlrei-

kleiner glasierter Becher.
Parz.: 1885/2

Ausgrabungsdatum: 16./25. 04. 1969
Anthropologie: weiblich, adult (20–24 Jahre)
Datierung: 2. H. 4. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Becher mit kleinem, gut ausgeprägtem Standfuß mit 

-

abgestrichenem Rand; Hals versehen mit zwei waagrech-
-

-
bereich stark abgeplatzt; ganz erhalten
Maße: Rdm 7,6; Bdm 4,2; H 10,8

etwas steinchengemagert

-

Inv.: Ma 102/69

ohne Dekor: Burger 1979, Taf. 3, 2; 32, 3; Kovács 1992, 

-
perlen
Maße: Dm 0,35–0,6; H 0,3–0,4
Inv.: Ma 170/69
Vgl.: Crummy 1983, Abb. 34, 650. 656. 666.

3. BF und RF eines Tellers
Maße: Bdm 10,0; erh. H 2,9
Scherben: hellgrau (2.5Y 8/1), feinporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert

Inv.: Ma 103/69.

4. BF eines Topfes 
Maße: Bdm 8,0; erh. H 2,5 
Scherben: hellgrau (2.5Y 8/2), feinporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, sehr stark gemagert

Inv.: Ma 104/69.

Grab 27 Taf. 44. 45
Körpergrab (Erdgrab)

-
-

-

und ein Fingerring, am rechten Fußende ein Teller, ein 
Krug sowie ein Eisenmesser.
Parz.: 1885/2

Ausgrabungsdatum: 14./16. 04. 1969
Anthropologie: eher weiblich, adult (30–35 Jahre)
Datierung: 2. H. 4. Jh. n. Chr.

Funde:
-

ausladendem, waagrecht abgestrichenem Rand; ein drei-
fach gerillter randständiger Bandhenkel vom Rand zur 

Überzug versehen; ganz erhalten
Maße: Rdm 3,7; Bdm 5,6; H 19,9; Henkel L 6,3; B 1,8

sandig, steinchengemagert

Inv.: Ma 107/69
Vgl.: Salamon – Barkóczi 1971, Abb. 13, 1 Taf. 24, 4; Sági 
1981, Abb. 49, 9; Doneus 2014, Taf. 646, 5.

2. Teller mit eingezogenem, unterschnittenem Rand, durch 
Brand verzogen; frgt.; Petznek Typ 21.5
Maße: Rdm 19,2; Bdm 12,3; H 5,8

glimmerhaltig, grob gemagert

Inv.: Ma 106/69
Vgl.: Stuppner 2004, Abb. 10, 2.

-
ben; Riha Typ 3.12.1
Maße: innerer Dm 4,85–5,4; Stab Dm 0,5
Inv.: Ma 171/69
Vgl.: Csalog 1941, Taf. 24, 2. 3; Budja 1979, Taf. 4, 25; 

Pollak 1993, Taf. 22, 186-6; Keminger 1995, Taf. 1, 1; 

4. Bronzering aus im Querschnitt rundem Bronzedraht mit 

feinen Kerben verziert; Riha Typ 2.24.1 
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-

leicht geschwungene Schneide 

-

-

Grab 28 Taf. 46–48
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-
-

-

t. p. q. 

-

-

steinchengemagert
-

-
ten und zu Ringösen gelochten Enden 

-

Grab 29 Taf. 49
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-
-

t. p. q.
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Nadelansatz erhalten

Grab 30 Abb. 163. 164; Taf. 50–52
Körpergrab (Steinplattengrab)

-

-

-
-

-

-
henkel

gemagert

Grab 31 Taf. 53
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Urne)

-
-

-

-
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-

-
teils schwarz verbrannt

-

-

-

Grab 32 Abb. 165; Taf. 54–56
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
-

-

-

-

-
gerieben
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7. RF und vier WF einer TS-Ohrenschale Drag. 39, An-
satz einer Handhabe erhalten, z. T. sekundär verbrannt, 
Ittenweiler
Maße: Rdm 9,4; erh. H 2,4
Scherben: bräunlich rot (2.5YR 5/6), TSGI 1
Ofl.: roter (10R 4.5/6) Überzug, matt glänzend, etwas ab-
gerieben
Inv.: Ma 421/70.

8. Vier RF und drei WF eines TS-Schälchens mit Kragen-
rand Drag. 44 bzw. Lud. Sm, Lezoux
Maße: Rdm ca. 12,0; erh. H 1,1
Scherben: hellrot (2.5YR 6/8), TSML 2
Ofl.: bräunlich roter (2.5YR 4.5/8) Überzug, matt
Inv.: Ma 425/70 + 427/70.

9. TS-Standringfrgt., wahrscheinlich eines Tellers, Le-
zoux
Maße: Rdm 6,0; erh. H 1,2
Scherben: gelblich rot (5YR 6/6), TSML 2
Ofl.: bräunlich roter (2.5YR 4/5) Überzug, matt
Inv.: Ma 423/70.

10. Vier RF, zwei WF einer TS-Vase mit Barbotineverzie-
rung Drag. 54, stellenweise sekundär verbrannt, Lezoux
Maße: Rdm 9,0; erh. H 2,1
Scherben: rot (2.5YR 5/8), TSML 1
Ofl.: roter (10R 4.5/8) Überzug, matt glänzend
Inv.: Ma 422/70, 424/70.

11. Becher mit trichterförmig ausladendem Rand, um den 
Körper fünf horizontale Rillen; fast ganz erhalten
Maße: Rdm 7,4; Bdm 4,3; H 15
Scherben: hellorangebraun (5YR 6.5/4), weich, kreidig, 
glimmerhaltig, feine dunkle Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: rostbrauner (2.5YR 4/4) Überzug mit schmalen ton-
grundigen Streifen, stark abgerieben
Inv.: Ma 414/70.

12. RF und drei WF eines TS-Tellers Drag. 32 bzw. Lud. 
Tx’, auf der Außenseite unter dem Rand eine horizontale 
Rille, Lezoux 
Maße: Rdm n. b.; erh. H 1,6
Scherben: rötlich gelb (5YR 6.5/8), TSML 1
Ofl.: hellroter (2.5YR 5,5/8) Überzug, matt, etwas ab-
gerieben
Inv.: Ma 426/70.

13. Zwei RF eines Kruges oder einer Flasche, sehr stark 
verwaschen
Maße: Rdm 11,0; erh. H 1,8
Scherben: beige (10YR 7/3), glimmerhaltig, feinporig
Ofl.: Reste von rotbraunem (2.5YR 4/6) Überzug, stark 
abgerieben
Inv.: Ma 431/70.

14. BF, WF und RF eines Kruges oder einer Flasche
Maße: Rdm 7,6; Bdm 7,4; erh. H 17,9 
Scherben: hellgrau (N 7), grobporig, glimmerhaltig, feine 
bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: grau (2.5Y 6/1), sandig rau
Inv.: Ma 412/70.

15. RF eines Kruges mit Dreiecksrand
Maße: Rdm 8,1; erh. H 1,6
Scherben: beige (10YR 7/3), glimmerhaltig, feinporig
Ofl.: Reste von rotbraunem (2.5YR 4/6) Überzug, stark 
abgerieben
Inv.: Ma 430/70
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 1, 17.

16. Krug mit ausladendem, dreieckig verdicktem Rand, 
leicht oberrandständiger Rundstabhenkel von der Lippe 
zur Schulter; fast ganz erhalten, Henkel erg.
Maße: Rdm 6,6; Bdm 4,7; H 12,2
Scherben: hellgrau (10YR 7.5/1), grobporig, glimmerhal-
tig, feine bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: hellgrau (2.5Y 7.5/1), sandig rau
Inv.: Ma 409/70
Vgl.: Póczy 1957, Taf. 20, 6. 12.

17. Eiförmiger, pannonisch verzierter Topf, doppelt gerill-
ter Horizontalrand, mit rotem Überzug versehen, auf den 
oberen drei Vierteln 17 Reihen Ratterdekor
Maße: Rdm 14,8; Bdm 7,4; H 24,0
Scherben: hellorange (7.5YR 6.5/6), glimmerhaltig, feine 
bis mittlere dunkelrote Einschlüsse, schwach gemagert
Ofl.: bräunlich roter (2.5YR 5/6) Überzug, stark abgerie-
ben, horizontale Rädchenkerben
Inv.: Ma 415/70.

18. Teller mit eingebogenem Rand, Hälfte erhalten, Spu-
ren des Abschneidens von der Töpferscheibe; Petznek Typ 
21.5
Maße: Rdm 19,2; Bdm 14,5; H 3,7
Scherben: graubraun (7.5YR 6/2), feinporig, glimmerhal-
tig, feine Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), sandig rau
Inv.: Ma 413/70
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 1033; Humer 2009, Abb. 447.

19. Deckelknauf
Maße: Knauf Dm 2,9–3,1; erh. H 2,4
Scherben: hellgrau (7.5YR 7/1.5), im Kern dunkelgrau (N 
4), glimmerhaltig, mittlere bis sehr grobe Steinchen, feine 
bis mittlere rote Einschlüsse, mittel gemagert
Inv.: Ma 440/70.

20. Horizontalrand einer Schüssel oder eines Tellers, Ofl. 
doppelt gerillt
Maße: Rdm n. b.; erh. H 1,4
Scherben: gelblich grau (2.5Y 7.5/2), im Kern grau (N 
5.5), glimmerhaltig, feine bis mittlere weiße Einschlüsse, 
mittlere bis grobe Steinchen, stark gemagert
Inv.: Ma 441/70
Vgl.: Grünewald 1979, Taf. 25, 6.

21. RF eines grauen Topfes mit horizontalem Flachrand, 
innen gekehlt; Petznek Typ 12.1
Maße: Rdm 11,4; erh. H 2,5
Scherben: dunkelgrau (N 3), glimmerhaltig, grobporig, 
mittlere bis sehr grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), sandig rau
Inv.: Ma 434/70
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 26, 501.
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Maße: Rdm 9,6; Bdm 6,2; H 18,0
Scherben: blassbraun (7.5YR 7/4), grobporig, glimmer-
haltig, feine weiße und graue und mittlere dunkelrote Ein-
schlüsse, stark gemagert
Ofl.: blassbeige (10YR 8/2), auf den oberen zwei Gefäß-
dritteln hellroter (2.5YR 5.5/8) Überzug, matt
Inv.: Ma 697/70
Vgl.: Bónis 1942, Taf. 10, 10.

16. Drei RF einer bauchigen Schüssel mit dreieckig ver-
dicktem, horizontal ausladendem Rand, um den Hals drei 
horizontale Rillen (Frgt. auch aus den Gräbern 34 und 35); 
Petznek Typ 16
Maße: Rdm 17,2; erh. H 5,3
Scherben: dunkelgrau (N 4), glimmerhaltig, feine bis gro-
be Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4) mit beigefarbigen (10YR 7/4) und 
hellgrauen (10YR 8/1) Brandflecken, am Hals drei hori-
zontal umlaufende Rillen
Inv.: Ma 599/70
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 35, 673.

17. Konische Schüssel mit senkrechtem, leicht verdicktem 
Rand, unter dem Rand drei horizontale Rillen, ein Drittel 
erhalten; Petznek Typ 13.3
Maße: Rdm 13,8; erh. H 6,6
Scherben: dunkelgrau (N 3), glimmerhaltig, feine bis mitt-
lere weiße und rote Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: beige (10YR 7/4) verbrannt, sandig rau
Inv.: Ma 610/70
Vgl.: Bónis 1942, Taf. 22, 4. 6; Ertel u. a. 1999, Taf. 59, 
136/4; Petznek 1999, Taf. 33, 647; Höglinger 2012, Abb. 
36.

18. RF eines Topfes mit nach außen umgelegtem Rand; 
Petznek Typ 9.2
Maße: Rdm 10,0; erh. H 4,8
Scherben: grau (N 5), glimmerhaltig, mittlere bis grobe 
Steinchen, feine schwarze und weiße Einschlüsse, stark 
gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), beige (10YR 7/3) Flecken
Inv.: Ma 606/70.

19. Zwei BF eines Topfes (aus Planum 1)
Maße: Bdm 9,0; erh. H 2,5
Scherben: dunkelgrau (N 3.5), glimmerhaltig, mittlere bis 
grobe Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3.5), sandig rau, matt glänzend
Inv.: Ma 609/70.

20. RF, BF und WF eines Topfes mit gerilltem Kolben-
rand, auf der Schulter horizontaler Kammstrich; Petznek 
Typ 5.5 (aus Planum 1)
Maße: Rdm 14,0; Bdm 15,2; erh. H 11,0
Scherben: grau (2.5Y 5/1), glimmerhaltig, mittlere bis sehr 
grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3) mit orangen Brandflecken, sandig 
rau, feiner Kammstrich
Inv.: Ma 607/70
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 25, 472.

21. RF und WF eines freihändig geformten Topfes mit 
Dreiecksrand und gerilltem Hals; Petznek Typ 8.3 (aus 
Planum 1)
Maße: Rdm 20,0; erh. H 8,0
Scherben: bräunlich grau (2.5Y 5/2), im Kern grau (N 4), 
glimmerhaltig, feine bis grobe Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), sandig rau, feiner Kammstrich, 
matt glänzend
Inv.: Ma 608/70
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 19, 352.

22. Eisenscharnier mit zwei spitzen Enden
Maße: L 10,5
Inv.: Ma 213/70
Vgl.: Fasold 1993, Taf. 149, 3; Dreisbusch 1994, Taf. 36, 
Grab 34, 3; Schütz 2003, Taf. 47, S289.

23. Frgt. eines Schubriegelschlosses aus Eisen
Maße: erh. L 6,7; B 1,7
Inv.: Ma 214/70
Vgl.: Gáspár 1986, Taf. 212, 1319.

24. Eisenmesserfrgt.
Maße: erh. L 5,1
Inv.: Ma 217/70.

25. Zehn Frgte. von Beschlägen aus Eisenblech, z. T. mit 
Durchlochungen
Maße: 15,6 × 5,0; 11,6 × 4,9; 9,0 × 5,0; 8,8 × 5,2; 7,8 × 5,3 
(zusammengefaltet); 6,4 × 3,9; 5,7 × 4,7; 5,6 × 5,4; 4,0 × 
4,6; 3,5 × 3,1
Inv.: Ma 415/71, 416/71
Vgl.: Dreisbusch 1994, Taf. 25, Grab 27, 2; Müller 1999, 
Taf. 13, Grab 76, 2.

26. Bikonischer Pfriem aus Eisen mit kleinem konischen 
Dorn, stark korrodiert; Typ Manning 4b
Maße: erh. L 5,4
o. Inv.
Vgl.: Manning 1985, Taf. 16, E19; Dolenz 1998, Taf. 79, 
W375.

27. Eisennagelfrgt.
Maße: erh. L 4,0
o. Inv.

28. Stift eines Eisennagels mit rechteckigem Querschnitt
Maße: erh. L 4,0
o. Inv.

29. Frgt. eines Splints aus Eisen
Maße: erh. L 6,3
Inv.: Ma 216/70

30. Frgt. eines Splints aus Eisen
Maße: erh. L 7,9
Inv.: Ma 212/70

31. Zwei stark verschmolzene Glasfrgte., farblos
Maße: 2,5 × 1,7 und 2,6 × 0,7
Inv.: Ma 712/70.
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Grabtiefe: –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 14. 04. 1970
Datierung: 2. H. 1.–3. Jh. n. Chr. (t. p. q. 41/54)

Funde:
1. Unterteil eines Topfes
Maße: Bdm 10,7; erh. H 10,5
Scherben: innen dunkelgrau (N 3), außen hellrot (2.5YR 
6/8), glimmerhaltig, mittlere bis sehr grobe Steinchen, 
stark gemagert
Ofl.: hellrot (2.5YR 6/8), sandig rau
Inv.: Ma 516/70.

2. Fingerring mit dünnem, im Querschnitt D-förmigem 
Reif aus Bronze; Riha Typ 2.34
Maße: innerer Dm 1,7–2,0; H 0,3
Inv.: Ma 177/70

Taf. 15, 320. 322. 323. 333. 334.

3. Münze: As des Claudius I. (41–54), RIC I, 129/66, o. 
Inv.

Grab 37 Taf. 68
Brandgrab (Urnengrab)
Kreisförmige, 35 cm tiefe Grabgrube mit 22 cm Dm; Topf 
mit Leichenbrand, neben der Urne ein Eisenmesser sowie 
zwei Eisenblechfrgt.
Parz.: 1858
Qu.: 18/70
Grabtiefe: –0,35 m
Ausgrabungsdatum: 14. 04. 1970

Funde:
1. Unterteil eines Topfes (WF aus Grab 38)
Maße: Bdm 6,8; erh. H 11,6
Scherben: dunkelgrau (N 3), glimmerhaltig, feine weiße 
und mittlere rote Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), matt glänzend
Inv.: Ma 396/70.

2. Griffangelmesser aus Eisen mit spitzbogenförmiger 
Klinge und abgerundetem Ansatz
Maße: erh. L 13,3; B 2,6
Inv.: Ma 222/70
Vgl.: Noll 1963, Taf. 18, 8/1; Fasold 1993, Taf. 13, 1; Mül-
ler 1999, Taf. 86, 20.

3. Zwei Eisenbeschlagfrgt.
Maße: 3,8 × 1,7 und 4,6 × 2,0
Inv.: Ma 198/70.

Grab 38 Taf. 68
Brandgrab (Brandgrubengrab)
Ovale, 25 × 20 cm große und 40 cm tiefe Grabgrube, 
mit Bruchsteinen abgedeckt. Einige Keramikscherben und 
Leichenbrand.
Parz.: 1858

Qu.: 18/70
Grabtiefe: –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 14. 04. 1970

Funde:
Drei WF (Frgt. auch aus Grab 37), s. Grab 37, Inv.: Ma 
396/70.

Grab 39 Taf. 69. 70
Körpergrab (Erdgrab)
Ovale Grabgrube (140 × 60 cm), im NNO Skelett eines 
Kindes in gestreckter Rückenlage, N-S orientiert. Die Be-
stattung war mit Keramikscherben eines grauen Gefäßes 
abgedeckt, im W zahlreiche Keramikscherben in Streu-
lage.
Parz.: 1858
Qu.: 19/70
Grabtiefe: Keramikscherben –0,35 m, Skelett –0,45 m
Ausgrabungsdatum: 16. 04. 1970, 21./22. 04. 1970 (ge-
zeichnet: 11. 05. 1970, 15. 05. 1970)
Datierung: 2. H. 2. – 1. H. 3. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Großer Topf (nur BF und WF vorhanden) mit waag-
rechtem Besenstrich, Innenseite sehr uneben aufgrund von 
Fingerkuppenabdrücken (Frgte. auch aus Grab 62) 
Maße: Bdm 18,8; erh. H 23,7
Scherben: bräunlich grau (2.5Y 6/2), mit Steinchen ge-
magert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), matt glänzend
Inv.: Ma 397/70.

2. BF eines Topfes (?) mit Spuren des Abschneidens von 
der Töpferscheibe
Maße: Bdm 16,5; erh. H 1,5
Scherben: bräunlich grau (2.5Y 4/1), porös, steinchenge-
magert, glimmerhaltig
Ofl.: dunkelgrau (N 3), rau
Inv.: Ma 398/70.

3. WF eines TS-Gefäßes mit Ansatz eines Standrings und 
Innenrille; Rheinzabern
Maße: 4,8 × 2,1
Scherben: rot (2.5YR 5/8), TSGR 3
Ofl.: roter (10R 4/8) Überzug, matt
Inv.: Ma 399/70.

4. WF eines freihändig geformten Topfes, 15 kleine WF 
grau- und rottoniger Gebrauchskeramik
Inv.: Ma 400/70.

5. Splintscharnier aus flachem Eisenband mit umgeboge-
nen Schenkeln
Maße: L 4,6 bzw. 6,2 
Inv.: Ma 227/70
Vgl.: Burger 1966, Taf. 112, 233; Garbsch 1966, Taf. 34, 
42–46; 52, 28; Werner 1969, Taf. 44, 38; Burger 1979, Taf. 
8, 38 Nr. 5e; 42; Dreisbusch 1994, Taf. 36, Grab 34, 3; 81, 
Grab 91, 1; Schütz 2003, Taf. 47, S290.
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Grab 47 Abb. 170; Taf. 85
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TS-Teller Drag. 32 (Frgte. auch aus den Gräbern 62 und 
63), s. Grab 63, Inv.: Ma 510/70

Grab 62 Taf. 111
Brandgrab (Brandschuttgrab)
Kleine, 35 cm tiefe Verfärbung mit zahlreichen Keramik-
scherben und Leichenbrandresten sowie Tierknochen.
Parz.: 1858
Qu.: Steg zwischen 19/70 und 5/71
Grabtiefe: –0,35 m
Ausgrabungsdatum: 11. 05. 1970
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. TS-Teller Drag. 32 (Frgte. auch aus den Gräbern 61 und 
63), s. Grab 63
Inv.: Ma 510/70.

2. Tierknochen (Rind), o. Inv.

Grab 63 Taf. 111. 119
Brandgrab (Brandschuttgrab)
In 35 cm Tiefe Brandbeisetzung mit gelb- und grautonigen 
Keramikscherben sowie TS-Bruchstücken und Leichen-
brand.
Parz.: 1858
Qu.: 19/70
Grabtiefe: –0,35 m
Ausgrabungsdatum: 11. 05. 1970
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. TS-Teller Drag. 32, auf der Bodeninnenseite Rest eines 
Stempels IV[LI…] Lud. V, 217g; frgt. (Frgte. auch aus den 
Gräbern 61 und 62); Rheinzabern
Maße: Rdm 20,2; Bdm 8,4; H 5,0
Scherben: rötlich gelb (5YR 6/6), TSGR 4
Ofl.: roter (10R 5/8) bis orangeroter (2.5YR 5/8) Überzug, 
glänzend
Inv.: Ma 510/70
Vgl.: Düerkop – Eschbaumer 2007, Abb. 44, 128.10.

2. RF, WF und BF eines pannonisch verzierten Topfes mit 
Horizontalrand, auf der Oberseite dreifach gerillt, ca. ein 
Drittel erhalten
Maße: Rdm 13,5; Bdm 7,2; erh. H 7,7
Scherben: beige (10YR 7/3), feinporig, glimmerhaltig, fei-
ne Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: Reste eines braunen (7.5YR 5/4) Überzugs, stellen-
weise verbrannt
Inv.: Ma 652/70.

Grab 64 Taf. 120. 121
Brandgrab (Brandschuttgrab)
In 35 cm Tiefe kleinere Verfärbung mit gelb- und grau-
tonigen Keramikscherben sowie einigen angebrannten TS-
Bruchstücken in Streulage.
Parz.: 1858
Qu.: Steg zwischen 19/70 und 20/70

Grabtiefe: –0,35 m
Ausgrabungsdatum: 21. 05. 1970
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Sechs RF und zwei WF eines TS-Tellers Drag. 18/31, 
sekundär verbrannt, kein Überzug mehr erhalten, stark 
verwaschen; Werkstätte n. b.
Maße: Rdm 20,0; erh. H 3,1
Inv.: Ma 456/70.

2. RF eines TS-Tellers Drag. 18/31, sekundär verbrannt, 
Werkstätte n. b.
Maße: Rdm 20,0; erh. H 1,7
Inv.: Ma 457/70.

3. Frgt. eines Standrings einer TS-Schüssel, sekundär ver-
brannt, kein Überzug mehr vorhanden, Werkstätte n. b.
Maße: Bdm 9,0; erh. H 1,1
Inv.: Ma 458/70.

4. Sechs WF einer TS-Schüssel Drag. 37, stark verwa-
schen, Reste eines Eierstabes schwach erkennbar; Pfaffen-
hofen, möglicherweise Ware des Helenius
Scherben: rötlich gelb (5YR 6/8), TSRP 1
Ofl.: schwache Reste eines roten (10R 5/8) Überzugs
Inv.: Ma 459/70.

5. Ein BF und zwei RF eines Tellers mit leicht verdicktem 
Rand; Petznek Typ 21.2
Maße: Rdm 13,8; Bdm 12,0; erh. H 2,9
Scherben: schwarz (N 2.5), glimmerhaltig, feine bis mitt-
lere Steinchen, dunkelrote Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: schwarz (N 2.5), außen stellenweise hellrot (2.5YR 
6/6) verbrannt, matt glänzend
Inv.: Ma 463/70, Ma 464/70, Ma 467/70.

6. RF eines Tellers mit eingebogenem Rand
Maße: Rdm 17,6; erh. H 3,9
Scherben: gräulich beige (2.5Y 7/1.5) verbrannt, feinporig, 
glimmerhaltig, feine dunkelbraune und -rote Einschlüsse, 
schwach gemagert
Ofl.: dunkelbrauner (2.5Y 4/1) Überzug, stark abgerieben, 
matt glänzend
Inv.: Ma 460/70
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 5, 2; Doneus 2014, Taf. 450, 6.

7. RF und WF einer Reibschüssel, vom Rand etwa zwei 
Drittel erhalten, auf dem Kragen Reste eines Überzugs, auf 
einigen WF Reste eines Reibbelages aus groben Steinchen
Maße: Rdm 26,0; erh. H 2,9
Scherben: beige (10YR 7.5/4), im Kern grau (2.5Y 6/1), 
feinporig, glimmerhaltig, feine dunkle Einschlüsse, mittel 
gemagert
Ofl.: beige (10YR 7.5/4), stellenweise dunkle Brandfle-
cken, auf dem Kragen Reste eines rötlich braunen (2.5YR 
4.5/4) Überzugs, stark abgerieben
Inv.: Ma 452/70.

8. RF eines Topfes mit horizontalem Flachrand; Petznek 
Typ 12.1
Maße: Rdm 7,0; erh. H 1,2
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Grab 69 Abb. 174
Körpergrab (Erdgrab)

-
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Rand und starker Innenkehlung

-

-

Grab 71 Taf. 126. 127
›Scherbendeponie‹ (Brandschuttgrab [?])

-

Grab 70 Taf. 125
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-
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Grab 72 Taf. 128
›Scherbendeponie‹ (Brandschuttgrab [?])
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Grab 74 Taf. 132
›Scherbendeponie‹ (Brandschuttgrab [?])

-
färbung mit sehr vielen hell- und dunkelgrauen Keramik-

sandig rau
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4. RF eines großen Topfes mit gerilltem Kolbenrand; Petz-
nek Typ 2 bzw. 5.5
Maße: Rdm 22,0; erh. H 4,6
Scherben: dunkelgrau (10YR 4/1), grobporig, glimmerhal-
tig, feine bis sehr grobe Steinchen, feine bis grobe Kalk-
einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), matt glänzend
Inv.: Ma 291/71
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 1, 6.

Teller mit eingebogenem Rand (Frgte. auch aus Grab 73), 
s. Grab 73
Inv.: Ma 16/71

Teller mit eingezogenem Rand (Frgte. auch aus Grab 73), 
s. Grab 73
Inv.: Ma 17/71, Ma 18/71

305 g grautonige WF und BF

Grab 75 Taf. 133
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)
In der Mitte von Objekt 23 ovale, 45 × 30 cm große und 
40 cm tiefe Verfärbung mit grauen Keramikscherben, Lei-
chenbrand und einem Eisenfrgt.
Parz.: 1858
Qu.: 9/71
Grabtiefe: –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 16. 09. 1971
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. RF eines tongrundigen Kruges oder einer Flasche mit 
abgewinkeltem Rand (Frgte. auch aus Grab 76)
Maße: Rdm 5,5; erh. H 3,5
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/5), feinporig, glimmerhal-
tig, feine dunkle Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/5), seifig
Inv.: Ma 172/71
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 1, 13.

2. RF eines tongrundigen Kruges oder einer Flasche mit 
ausladendem Rand (Frgt. auch aus Grab 76)
Maße: Rdm 7,6; erh. H 1,6
Scherben: orange (5YR 7/8), feinporig, glimmerhaltig, fei-
ne dunkle und weiße Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: orange (5YR 7/8) mit beigen Brandflecken (10YR 
7/2), seifig
Inv.: Ma 173/71.

3. RF eines tongrundigen Gefäßes (Frgte. auch aus Grab 
76)
Maße: Rdm ca. 9,4; erh. H 1,8
Scherben: beige (10YR 7/3), feinporig, glimmerhaltig, fei-
ne dunkle und ziegelrote Einschlüsse, feine bis mittlere 
Kalkeinschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: beige (10YR 7/3), seifig
Inv.: Ma 174/71.

4. RF, WF und BF eines Kruges mit Henkelansatz, ge-
sattelter, leicht überrandständiger Bandhenkel (Frgte. auch 
aus Grab 76)

Maße: Rdm 13,5; Bdm 7,2; erh. H 7,6; Henkel B 1,7
Scherben: hellgrau (10YR 8/2), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: grau (2.5Y 6/1), sandig rau
Inv.: Ma 297/71.

5. Eisennagelfrgt., Kopf fehlt
Maße: erh. L 5,0
Inv.: Ma 715/71.

RF eines Topfes (Frgte. auch aus Grab 76), s. Grab 76, 
Inv.: Ma 178/71

RF eines Topfes (Frgte. auch aus Grab 76), s. Grab 76, 
Inv.: Ma 254/71

RF eines Topfes (Frgte. auch aus Grab 76), s. Grab 76, 
Inv.: Ma 255/71

RF eines Topfes (Frgte. auch aus Grab 76), s. Grab 76, 
Inv.: Ma 260/71

BF eines Topfes (Frgte. auch aus Grab 76), s. Grab 76, 
Inv.: Ma 356/71

BF eines Topfes (Frgte. auch aus Grab 76), s. Grab 76, 
Inv.: Ma 358/71

155 g rottonige WF

Grab 76 Taf. 134–138
›Scherbendeponie‹ (Brandschuttgrab mit Steinset-
zung [?])
Ovale, 270 × 120 cm große Verfärbung im NW-Teil von 
Objekt 25; zehn flache Bruchsteine, im S davon in 40 cm 
Tiefe rote Keramikscherben über Planum verstreut, in 
50 cm Tiefe grobe graue Keramikscherben und Tierkno-
chen.
Parz.: 1858
Qu.: 6/71
Grabtiefe: –0,40 m bis –0,50 m
Ausgrabungsdatum: 16. 09. 1971
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. RF und WF eines Faltenbechers mit verschliffenem 
Karniesrand (Frgte. auch aus Grab 77)
Maße: Rdm 9,8; erh. H 3,0
Scherben: hellgrau (2.5Y 7/1), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4) mit hellgrauen (10YR 7/1) Brand-
flecken
Inv.: Ma 264/71.

2. BF und WF eines Bechers (Frgte. auch aus Grab 77)
Maße: Bdm 4,8; erh. H 3,6
Scherben: beige (10YR 7/4), glimmerhaltig, feine schwar-
ze und dunkelrote Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: außen dunkelbrauner (10YR 3/1) Überzug, matt glän-
zend, innen und auf der Bodenunterseite gelblich roter 
(5YR 5/6) Überzug
Inv.: Ma 158/71.
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Grab 77 Taf. 139–146
›Scherbendeponie‹ (Brandschuttgrab mit Steinsetzung)
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Grab 78 Taf. 147. 148
›Scherbendeponie‹ (Brandschuttgrab mit Steinset-
zung)
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Grab 79 Taf. 149. 150
Brandgrab (Urnengrab)
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Grab 80 Taf. 151
Brandgrab (Aschenkiste)
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Grab 81 Taf. 152
Scherbendeponie (Brandschuttgrab mit Steinsetzung)
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Scherbendeponie (Brandschuttgrab)
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Grab 83 Taf. 155–157
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)
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3. RF, WF und BF eines Bechers, Rheinische Ware, Typ 
Niederbieber 33 (Frgte. auch aus Grab 68)
Maße: Rdm 6,8; Bdm 4,1; erh. H 8,5
Scherben: rötlich gelb (5YR 6/6), glimmerhaltig, feine und 
dunkle Einschlüsse, schwach gemagert
Ofl.: dunkelbrauner (10YR 3/1) Überzug, matt glänzend, 
auf der Außenseite eine flache Rille erkennbar
Inv.: Ma 38/71
Vgl.: Gassner 1991, Taf. 9, 101.

4. Teller mit eingezogenem Rand, Spuren des Abschnei-
dens von der Töpferscheibe; fast ganz erhalten, frgt.; Petz-
nek Typ 21.3
Maße: Rdm 16,0; Bdm 13,6; H 3,4
Scherben: grau (2.5Y 5/1), grobporig, glimmerhaltig, feine 
bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: grau (N 5), stellenweise hellbeige (10YR 8/3) Brand-
flecken, sandig rau
Inv.: Ma 36/71
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 49, 991.

5. Frgte. eines Tellers mit stark eingezogenem Rand; Petz-
nek Typ 21.4
Maße: Rdm 18,2; Bdm 16,6; H 3,8
Scherben: hellgrau (10YR 7/2), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis grobe Steinchen, feine bis mittlere schwarze Ein-
schlüsse, stark gemagert
Ofl.: bräunlich grau (2.5Y 6/2), sandig rau
Inv.: Ma 303/71
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 998; Humer 2009, Abb. 447.

6. RF eines pannonisch streifenverzierten Topfes
Maße: Rdm 13,6; erh. H 2,0
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/6), feinporig, glimmer-
haltig, feine weiße und dunkle Einschlüsse, schwach ge-
magert
Ofl.: Reste eines roten (2.5YR 5/8) Überzugs, stark ab-
gerieben
Inv.: Ma 70/71.

7. RF eines Topfes mit leicht einziehendem Rand
Maße: Rdm 15,0; erh. H 3,6
Scherben: hellbraun (7.5YR 6/4), feinporig, glimmerhal-
tig, feine schwarze und weiße Einschlüsse, mittel gema-
gert, sekundär verbrannt
Ofl.: grau (7.5YR 6/1), stark versintert
Inv.: Ma 82/71
Vgl.: Grünewald 1979, Taf. 51, 13.

8. RF eines großen Topfes mit schlankem, ausladendem 
und gerilltem Horizontalrand; Petznek Typ 3.2
Maße: Rdm ca. 30,0; erh. H 1,8
Scherben: grau (N 5), feinporig, glimmerhaltig, feine bis 
grobe Steinchen, mittlere Kalkeinschlüsse, stark gemagert
Ofl.: grau (5Y 5/1), sandig rau
Inv.: Ma 206/71
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 3, 32.

9. BF eines Topfes
Maße: Bdm 8,9; erh. H 3,4
Scherben: dunkelgrau (N 4), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert

Ofl.: dunkelgrau (N 4), innen hellbeige (2.5Y 8/2) ver-
brannt, sandig rau
Inv.: Ma 207/71.

10. Reibschüssel, frgt., ca. drei Viertel erhalten, Überzug 
auf dem Kragen, auf der Innenkehle und außen unterhalb 
des Randes; innen unter der Kehle Reste eines Reibbelages 
aus mittleren bis groben Steinchen
Maße: Rdm 24,5; Bdm 9,2; H 11,5
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/5), feinporig, glimmer-
haltig, feine weiße, schwarze und dunkelrote Einschlüsse, 
mittel gemagert
Ofl.: rötlich gelb (5YR 7/6), seifig, roter (2.5YR 5/8) 
Überzug, stark abgerieben
Inv.: Ma 42/71
Vgl.: Ployer 2005, Taf. 7, 29.

Teller, Hälfte erhalten (Frgte. auch aus Grab 71), s. Grab 
71, Inv.: Ma 35/71

300 g kleinteilige grautonige WF
175 g kleinteilige rottonige WF und ein Henkelfrgt.
100 g kleinteilige rottonige WF, z. T. sekundär verbrannt

Grab 84 Taf. 157
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)
An der W-Ecke des Objektes 18 eine 80 × 40 cm große, 
40 cm tiefe Verfärbung mit gelb- und grautonigen Kera-
mikscherben sowie einem Eisenmesser.
Parz.: 1861
Qu.: 15/71
Grabtiefe: –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 06. 10. 1971
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. RF einer Schüssel (oder eines Topfes) mit schmalem, 
kleinem, gerilltem Horizontalrand; Petznek Typ 17.4.1
Maße: Rdm 20,2; erh. H 1,2
Scherben: hellgrau (N 6.5), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, mittlere bis grobe Kalkein-
schlüsse, mittel gemagert
Ofl.: hellgrau (2.5Y 7.5/1), sandig rau
Inv.: Ma 223/71
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 40, 805.

2. BF eines pannonisch verzierten Topfes
Maße: Bdm 12,3; erh. H 5,4
Scherben: orange (5YR 6/7), feinporig, glimmerhaltig, fei-
ne bis mittlere weiße, schwarze und dunkelrote Einschlüs-
se, mittel gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 6.5/6), seifig, kein Überzug vor-
handen
Inv.: Ma 99/71.

3. Griffangelmesser mit spitzbogenförmiger Klinge, ab-
gerundetem Ansatz und oberständiger Griffangel
erh. L 10,0; B 1,4
Inv.: Ma 713/71
Vgl.: Noll 1963, Taf. 18, 8/2.
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Grab 85 Taf. 158
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Urne)

-

-

Grab 86 Taf. 159
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

-

-
magert

Reihen Ratterdekor

-

-

mit Rädchenverzierung

Grab 87 Taf. 160
Brandgrab (Urnengrab)

-

erhalten
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Grab 88 Taf. 161. 162
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Urne)
In der SSO-Ecke des Objektes 19 kleine ovale, 40 × 50 cm 
große Verfärbung; in 35 cm Tiefe ein gelbtoniger Topf, 
mit dem Bodenstück eines grauen Tongefäßes und einem 
flachen Stein abgedeckt. Am Boden der Grabgrube eine 
Bronzefibel sowie ein Bronze- und ein Eisenfrgt. Rund um 
die Urne tiefschwarze Verfärbung mit Leichenbrand; in 
der Urne ebenfalls Leichenbrand.
Parz.: 1861
Qu.: 12/71
Grabtiefe: –0,35 m bis –0,60 m
Ausgrabungsdatum: 07. 10. 1971
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Bauchiger, pannonisch streifenverzierter Topf mit ein-
fach profiliertem, horizontal ausladendem Rand und etwas 
abgesetzter Standfläche; Körper mit sechs horizontalen 
Rillen und Ratterdekor versehen; ganz erhalten
Maße: Rdm 10,2; Bdm 6,8; H 19,6
Scherben: rötlich gelb (5YR 7/6), feinporig, glimmerhal-
tig, feine weiße Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: gelblich roter (5YR 5.5/8) Überzug, etwas abgerie-
ben
Inv.: Ma 40/71.

2. RF eines tongrundigen Bechers mit ausladendem, un-
verdicktem Rand, unter dem Rand zwei breite horizontale 
Rillen; Petznek Typ 7.1
Maße: Rdm 8,8; erh. H 1,5
Scherben: hellgrau (2.5Y 6.5/1), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: sandig rau
Inv.: Ma 61/71
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 14, 201.

3. BF eines Topfes (in der Urne)
Maße: Bdm 9,3; erh. H 1,8
Scherben: hellbraun (10YR 6/3), feinporig, glimmerhaltig, 
feine Steinchen und ziegelrote Einschlüsse, mittel gema-
gert
Ofl.: rötlich gelb (5YR 5/6), auf der Innenseite weiß ver-
sintert
Inv.: Ma 64/71.

4. BF eines Topfes
Maße: Bdm 8,8; erh. H 3,8
Scherben: hellgrau (2.5Y 8/1.5), feinporig, glimmerhaltig, 
feine ziegelrote Einschlüsse, schwach gemagert, sekundär 
verbrannt
Ofl.: gelblich hellgrau (2.5Y 7/2), seifig
Inv.: Ma 66/71.

5. Boden eines Topfes
Maße: Bdm 9,4; erh. H 8,0
Scherben: hellbeige (10YR 6/3), feinporig, glimmerhaltig, 
feine weiße, schwarze und ziegelrote Einschlüsse, mittel 
gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 6.5/4), seifig
Inv.: Ma 357/71.

6. Nadel mit drei Spiralwindungen einer Fibel aus Bunt-
metall
Maße: L 4,5; erh. B 1,0
Inv.: Ma 377/71.

7. Trompetenfibel Almgren 85; zweigliedrige Fibel aus 
Bronze, obersehniges Federwerk mit zehn Windungen, 
Nadelspitze fehlt, trompetenförmiger Kopf ohne Zwi-
schenglied auf der Spiralkonstruktion sitzend, Bügel mit 
dreifach profiliertem Bügelknopf samt zapfenförmigem 
Abschluss, leicht verbogener rechteckiger Nadelhalter.
Maße: L 5,0; B 3,5
Inv.: Ma 384/71
Vgl.: Sedlmayer 1995, Taf. 8, 72; Gechter 2003, Taf. 4, 
B73; Schmid 2010, Taf. 17, 143.

75 g kleinteilige rottonige WF, sekundär verbrannt

Grab 89 Taf. 163
Brandgrab (Urnengrab)
Fast kreisrunde, 45 cm tiefe Verfärbung mit 70 cm Dm; 
Bruchstücke eines gelbtonigen Topfes und Leichenbrand 
in Streulage.
Parz.: 1861
Qu.: 12a/71
Grabtiefe: –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 19. 10. 1971
Datierung: E. 1.–A. 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Bauchiger, pannonisch streifenverzierter Topf, auf der 
oberen Gefäßhälfte dunkelroter Überzug, knapp über 
dem Bauchumbruch leichte, durch breite Rille betonte 
Einschnürung; oberer Rillenrand mit kleinen dreieckigen 
Kerben versehen, Ratterdekor in acht Reihen; aus Frgte. 
zusammengesetzt
Maße: Rdm 17,0; Bdm 10,6; H 29,2
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/6), im Kern orange (5YR 
6/8), feinporig, glimmerhaltig, feine weiße und dunkle 
Einschlüsse, feine bis mittlere dunkelrote Einschlüsse, 
mittel gemagert
Ofl.: dunkelroter (2.5YR 5/7) Überzug, matt glänzend
Inv.: Ma 52/71, Ma 58/71.

110 g kleinteilige rottonige WF

Grab 90 Taf. 164
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)
Kreisrunde, 35 cm tiefe Verfärbung mit 50 cm Dm; Bruch-
stücke von gelb- und grautoniger Keramik sowie Leichen-
brand.
Parz.: 1861
Qu.: 12/71
Grabtiefe: –0,35 m
Ausgrabungsdatum: 09. 10. 1971
Datierung: 1. H. 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Zwei RF eines Kruges mit einfach profiliertem Trichter-
rand und Henkelansatz
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-

-

-

-

Grab 91 ohne Abb.
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

verbrannt

Grab 92 Taf. 165
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

Grab 93 Taf. 165–167
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

-
mondförmiges Bronzeblech mit drei Nietlöchern und zwei 

-

verbrannt

-
chen 
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-

-

korrodiert

-
-

-
-

-

und zwei umgeschlagenen Kanten

korrodiert

korrodiert

Kanten

-
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-

-

-

Grab 94 Taf. 168
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)

-

-
där verbrannt

Grab 95 Taf. 169
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
brannt

-

-
brannt
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459

Grab 96 Taf. 169
Brandgrab (Brandgrubengrab)

Grab 97 Taf. 169
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

-

Grab 98 Taf. 170. 171
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)

-

-

-

gemagert

sandig rau

von Deckelknäufen

Grab 99 Taf. 172
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Grab 100 Taf. 173
Scherbendeponie (Brandschuttgrab mit Steinsetzung)

-

-
rand

rau
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Grab 101 Taf. 174. 175
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)

-

schwach gemagert

-

-

matt glänzend

-

schwach gemagert

stark abgerieben

-

-

-

Grab 102 Taf. 175. 176
Brandgrab (Urnengrab)

-
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-

-

-
gerieben

Grab 103 Taf. 175. 176
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
brannt

-

mittel gemagert

gänzlich abgerieben

-

Grab 104 Taf. 177
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

-

-

-

gemagert

-

-
-
-

Nadel fehlt

Grab 105 Taf. 177
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
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Grab 106 Taf. 178
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Grab 107 Taf. 179
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)

-

-
-

-

-

Grab 108 Taf. 180
Brandgrab (Brandschuttgrab mit Steinsetzung)

Grab 109 Taf. 181
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-
rand

matt glänzend

Rand

etwas abgerieben

-

Rand
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-
-

-
-

Grab 110 Taf. 182. 183
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

Grab 111 Taf. 184. 185
Scherbendeponie (Brandschuttgrab)

tegula
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-

-

-
där verbrannt

-

stark abgerieben

-

-

gemagert

tegula

Grab 112 Taf. 186
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-
brannt

Grab 113 Abb. 178. 179; Taf. 186
Brandgrab (Brandgrubengrab)

Hitzeeinwirkung verschmolzenen Bronzekasserolle mit 

-
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-

Grab 114 Taf. 187. 188
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-
zabern

-
ben

-

-

-

-
dicktem Rand

schwach gemagert
-

-

-

gemagert

-

-
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-

Brandflecken

Grab 115 Abb. 180; Taf. 189
Brandgrab (Urnengrab)

-

Grab 116 Taf. 190
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-

-

-
-

-

ankorrodiert

Grab 117 Abb. 181; Taf. 191. 192
Brandgrab (Urnengrab)

-

-
-

-
-

-
-
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XII.1  Katalog der Gräber 467

Funde:
1. Pannonisch verzierter, kugeliger Becher; ganz erhalten
Maße: Rdm 7,0; Bdm 4,8; H 6,6
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/6), feinporig, glimmer-
haltig, feine bis mittlere weiße und ziegelrote Einschlüsse, 
schwach gemagert
Ofl.: roter (10R 5/8) Überzug, auch am Boden und an 
der inneren Gefäßwandung, etwas abgerieben; außen unter 
dem Mundsaum zwei parallel verlaufende horizontale Ril-
len, dazwischen eine Reihe Rädchendekor, unter der zwei-
ten Rille vier weitere Reihen Rädchenverzierung
Inv.: Ma 1/72
Vgl.: Schober 1914, Abb. 168, 2.

2. Pannonisch verzierter Topf, waagrecht ausladender 
Rand mit doppelt gerillter Ofl., die oberen vier Fünftel 
mit rotem Überzug versehen, über den Körper verteilt vier 
breite horizontale Rillen mit fünf Reihen Ratterdekor; 
ganz erhalten, Rand beschädigt
Maße: Rdm 10,0; Bdm 6,6; H 15,2
Scherben: hellrot (2.5YR 6.5/8), feinporig, glimmerhaltig, 
feine weiße und dunkelgraue Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: rötlich gelb (5YR 7/6), roter (10R 5/8) Überzug, matt 
glänzend, stark versintert
Inv.: Ma 30/72.

3. Unterer Teil eines Topfes
Maße: Bdm 8,2; erh. H 10,5
Scherben: beige (10YR 6.5/3), grobporig, glimmerhaltig, 
mittlere bis grobe Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: grau (2.5Y 6/1), etwas rau
Inv.: Ma 8/72.

Grab 118 Taf. 191
Brandgrab (Brandgrubengrab mit Steinsetzung)
70 cm im OSO von Grab 117 eine fast kreisrunde, 50 cm 
große und 26–50 cm tiefe Verfärbung mit einem flachen, 
senkrecht aufgestellten Stein, ein weiterer flacher Stein als 

Abdeckung, darunter graue Keramikscherben, Leichen-
brand und schwarze Branderde.
Parz.: 1862
Qu.: Steg zwischen 15/72 und 19/72
Grabtiefe: –0,26 m bis –0,50 m
Ausgrabungsdatum: 05. 05. 1972

Funde: nicht mehr auffindbar

Grab 119 Taf. 192
Brandgrab (Brandschuttgrab)
Im O-Teil von Objekt 45 eine kreisrunde, 40 cm große Ver-
färbung; in 30–40 cm Tiefe Bruchstücke roter und grauer 
Keramik sowie ein kleiner flacher Stein.
Parz.: 1862
Qu.: Steg zwischen 18/72 und 19/72
Grabtiefe: –0,30 m bis –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 08. 05. 1972
Datierung: M. 1.–3. Jh. n. Chr.

Funde:
1. RF eines Bechers mit leicht trichterförmig ausladendem, 
unverdicktem Rand
Maße: Rdm 7,0; erh. H 3,0
Scherben: gräulich braun (10YR 5/2), feinporig, glimmer-
haltig, feine Steinchen, weiße und orange Einschlüsse, 
mittel gemagert
Ofl.: beige (10YR 6/4), Reste eines braunen (7.5YR 5/6) 
Überzugs
Inv.: Ma 10/72.

2. RF eines Bechers mit vertikalem, leicht verdicktem 
Rand, um den Körper horizontale Rille
Maße: Rdm 7,4; erh. H 4,0
Scherben: hellbeige (10YR 7/3), feinporig, glimmerhaltig, 
feine Steinchen, schwach gemagert
Ofl.: außen und innen bis 1 cm unter dem Rand gelblich 
roter (5YR 5/8) Überzug, abgerieben, um den Körper feine 
horizontale Rille
Inv.: Ma 9/72.

172 g kleinteilige helltonige WF, sekundär verbrannt

Grab 120 Abb. 182. 183; Taf. 193. 194
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit drei Urnen)
Im NO-Teil des Objektes 47 in 20 cm Tiefe annähernd 
rechteckige, 45 × 35 cm große Verfärbung, die mit einem 
flachen, 30 × 20 cm großen Stein abgedeckt war. In 40 cm 
Tiefe ovale, 38 × 22 cm große Verfärbung mit drei gelb-
tonigen Gefäßen, die zur Gänze mit Leichenbrand gefüllt 
waren. Gefäß 1 mit einem Wandbruchstück eines roten 
Keramikgefäßes, Gefäß 2 mit einem roten Bodenstück und 
Gefäß 3 mit einem kleinen flachen Stein abgedeckt. Im 
S-Teil der Verfärbung ein Armreif, in der gesamten Ver-
färbung Leichenbrand und Branderde.
Parz.: 1862
Qu.: 23/72
Grabtiefe: –0,20 m bis –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 09. 05. 1972
Datierung: E. 1.–A. 2. Jh. n. Chr.

Abb. 181   Grab 117
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-

mittel gemagert

-

-

-
halten

gemagert

-

-

-

Grab 121 Taf. 194
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Durchlochung mit Ziernagel

Grab 122 Taf. 195
Brandgrab (Urnengrab)

-
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-
-

-

Grab 123 Taf. 195
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

Grab 124 Taf. 196
Brandgrab (Urnengrab)

-
-

-

-

-

Grab 125 Taf. 197
Brandgrab (Urnengrab)

Überzug

schwach gemagert

-

-

-
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horizontale Rille, dazwischen acht Reihen Ratterdekor; 
ganz erhalten
Maße: Rdm 10,2; Bdm 7,4; H 19,0
Scherben: rötlich gelb (5YR 6/7), feinporig, glimmerhal-
tig, feine bis mittlere weiße, graue und ziegelrote Ein-
schlüsse, schwach gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/6), roter (2.5YR 5/8) Überzug, 
matt glänzend, stark abgerieben
Inv.: Ma 32/72.

5. Trompetenfibel Almgren 85; zweigliedrige Fibel aus 
Bronze, obersehniges Federwerk mit zwölf Windungen, 
trompetenförmiger Kopf ohne Zwischenglied auf der Spi-
ralkonstruktion aufsitzend, Bügel mit einfacher Profilie-
rung, Bügelfuß in einer nach oben gerichteten Scheibe 
endend, längsgestellter, rechteckiger Nadelhalter.
Maße: L 3,0; B 2,3
Inv.: Ma 38/72
Vgl.: Sedlmayer 1995, Taf. 8, 72; Gechter 2003, Taf. 4, 
B73; Schmid 2010, Taf. 17, 143.

Grab 126 Taf. 198
Brandgrab (Urnengrab)
Im O-Teil von Objekt 53 in 25 cm Tiefe kreisrunde, 45 cm 
große Verfärbung mit einem vom Pflug zerstörten Topf mit 
Leichenbrand.
Parz.: 1866
Qu.: 56/72
Grabtiefe: –0,25 m
Ausgrabungsdatum: 08. 06. 1972
Datierung: E. 1.–A. 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Pannonisch verzierter Topf mit ausladendem Rand, die 
oberen zwei Drittel mit breiten horizontalen Rillen ge-
gliedert, dazwischen sechs bzw. vier Reihen Ratterdekor; 
Boden fehlt, ca. ein Drittel erhalten
Maße: Rdm 15,2; erh. H 23,5
Scherben: rötlich gelb (5YR 7/6), feinporig, glimmerhal-
tig, feine Steinchen und ziegelrote Einschlüsse, mittel ge-
magert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/5), außen über die zwei obe-
ren Gefäßdrittel hellroter (2.5YR 5.5/8) Überzug, über die 
obere Gefäßhälfte zehn Reihen Rädchendekor
Inv.: Ma 7/72
Vgl.: Bónis 1942, Taf. 12, 7.

2. WF eines pannonisch verzierten Topfes, zwei horizonta-
le Rillen und drei Reihen Ratterdekor erkennbar
Maße: 6,5 × 8,8
Scherben: hellrot (2.5YR 6/8), feinporig, glimmerhaltig, 
feine weiße Einschlüsse, feine bis mittlere dunkelrote Ein-
schlüsse, wenig gemagert
Ofl.: roter (10R 4.5/8) Überzug, matt glänzend, stark ab-
gerieben
Inv.: Ma 6/72.

3. Drei große WF eines pannonisch verzierten Topfes, eine 
horizontale Rille und fünf Reihen Ratterdekor erkennbar
Maße: max. Dm 18,8; erh. H 11,3

Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/6), feinporig, glimmerhal-
tig, feine weiße, graue und ziegelrote Einschlüsse, mittel 
gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/5), außen hellroter (2.5YR 
5.5/8) bis bräunlich roter (2.5YR 5/6) Überzug, eine feine 
horizontale Rille und fünf Reihen Rädchendekor
Inv.: Ma 5/72.

Grab 127 Taf. 199
Brandgrab (Brandgrubengrab)
In der Mitte von Objekt 41 kreisrunde, 30 cm große Ver-
färbung, mit dunkler Branderde und Leichenbrand gefüllt.
Parz.: 1862
Qu.: 15/72
Grabtiefe: –0,24 m bis –0,47 m
Ausgrabungsdatum: 08. 06. 1972

Grab 128 Taf. 199
Brandgrab (Brandgrubengrab)
In der Mitte von Objekt 57 ovale, 38 × 31 cm große 
Verfärbung; in 25–60 cm Tiefe Bruchstücke eines durch 
Hitzeeinwirkung verschmolzenen Bronzegegenstandes, 
Scherben einer dünnwandigen TS-Schale mit erhabener 
Verzierung, Bruchstücke von grob und fein gemagerter 
grauer Keramik, Tierknochen und sehr viel Leichenbrand 
in Streulage. Am Boden dieser Verfärbung ein flacher, 
17 × 15 cm großer und 2–3 cm starker Stein als Unterlage. 
Als Füllmaterial dunkle Branderde.
Parz.: 1866
Qu.: 11/73
Grabtiefe: –0,25 m bis –0,60 m
Ausgrabungsdatum: 12. 09. 1973
Datierung: 2. H. 1.–M. 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Zwei RF eines TS-Tellers mit fein profiliertem Steilrand 
Conspectus 20.4.4, Tardopadana
Applikation: spitzes Palmblatt als Abschluss einer Girlan-
de ähnlich Ohlenroth 1937, Abb. 2, 10; Form V 31 nach 
Schindler-Kaudelka u. a. 2001, 102 Abb. 65, V 31 Taf. 
103, V 31.
Maße: Rdm 16,0; erh. H 2,1
Scherben: stark blassbraun (10YR 7.5/3), feinporig, fei-
ne dunkelgraue Einschlüsse, feine bis mittlere weiße und 
orange Einschlüsse, mittel gemagert; TSITP 2
Ofl.: bräunlich roter (2.5YR 4/8) Überzug, matt glänzend, 
Rußspuren, stark abgerieben
Inv.: Ma 48/73
Vgl.: Gabler 1991, Abb. 1, 11; Schindler-Kaudelka 1995, 
78 Abb. 17.

2. Sechs kleine, stark verschmolzene Bronzefrgte. eines 
Gefäßbodens mit Drehrillen
Maße: 0,9 × 1,1–3,0 × 1,4
Inv.: Ma 100/73.

3. Tierknochen (Rind, Schaf/Ziege, Pferd) o. Inv.

63 g kleinteilige grautonige WF
107 g kleinteilige helltonige WF, sekundär verbrannt

Ployer_07-Katalog.indd   470 28.11.2023   08:01:13



Grab 129 Taf. 200
Brandgrab (Urnengrab)

Grab 130 Taf. 200. 201
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Steinsetzung)

-

-

-

gemagert

-

-

-

-

-

-

-

-

Drehrillen gegliedert
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-
brannt

-
sehen

Grab 131 Taf. 202
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

und sekundär verbrannt

Grab 132 Abb. 184; Taf. 202. 203
Brandgrab (Urnengrab)

-

gemagert

-

Grab 133 Taf. 202. 203
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-
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Grab 134 Taf. 204
Brandgrab (Urnengrab)

-

es konnten auch keine Anzeichen einer Störung festge-

-

-

-

versintert

-
där verbrannt

-

mittel gemagert

Horizontalrand

-

gemagert

-
-

-

gemagert

verbrannt

Grab 135 Taf. 205
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-
-
-

mittel gemagert

Klinge und abgerundetem Ansatz
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Grab 136 Taf. 206–208
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-
-

-

-
-

-

-

-

-
magert

-

-

stark gemagert

-

-

sandig rau

-

und sekundär verbrannt
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Grab 137 Taf. 209. 210
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

-
-

-
diert

Grab 138 Taf. 209
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
brannt

Grab 139 Taf. 210. 211
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-
-

där verbrannt

-

rotem Überzug

-
magert

-

Ösenende abgebrochen

Grab 140 Taf. 211
Brandgrab (Urnengrab)

-
-
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Grab 141 Taf. 212
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

stark korrodiert

Grab 142 Taf. 213
Brandgrab (Brandschuttgrab)

versintert

-
-

magert

-
gert

-

-

Grab 143 Taf. 214
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

-

Grab 144 Taf. 209
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Steinsetzung)

-

einer dachförmigen Randleiste mit auf der Unterseite an-

Grab 145 Taf. 209. 214
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-
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-

Grab 146 Taf. 214
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

Grab 147 Abb. 185. 186; Taf. 215
Brandgrab (Urnengrab)

-

-
-

brannt

-

-

-
brannt

gemagert

-
tel gemagert

-
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-
sintert

feine bis grobe Steinchen und feine bis mittlere ziegelrote 

Grab 148 Taf. 209. 216
Brandgrab (Urnengrab mit Steinsetzung)

-
-

-

-

stark gemagert

-

-

Grab 149 Taf. 209. 216
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-

gemagert
-

verbrannt

-
-

magert

-

verbrannt
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Grab 150 Taf. 209. 217
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-
magert

-
-

kung verschmolzen

-

Grab 151 Abb. 187; Taf. 217. 218
Brandgrab (Aschenkiste)

-

-

-
-

-
där verbrannt

-
-

-

nur mehr Ansatz erhalten

-
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-

-
brannt

Grab 152 Abb. 188. 189; Taf. 219
Brandgrab (Urnengrab)

-
-

-

versintert

Grab 153 Taf. 209. 219
Brandgrab (Brandgrubengrab)

abgebogenen Eisennagel sowie Leichenbrand mit Brand-

verbrannt

Grab 154 Abb. 190; Taf. 220. 221
Brandgrab (Brandgrubengrab mit Steinsetzung)

-

-

-
-
-

-
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-

-
-
-

schwach gemagert

-

-

-
randständiger Henkel

-

gemagert

Grab 155 Abb. 191; Taf. 222
Brandgrab (Urnengrab)

von Urne 1 ein Eisenmesser und einige Keramikscherben 

-

matt glänzend

-

-

-
magert
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gemagert

-
sintert

-

abgerundetem Ansatz

-
strichmuster

Grab 156 Taf. 223
Brandgrab (Brandgrubengrab mit Steinsetzung)

-

-

Grab 157 Taf. 224. 225
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-

verbrannt

-

-

gemagert

-
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Grab 158 Taf. 226
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

Grab 159 Taf. 227
Brandgrab (Brandgrubengrab mit Steinsetzung)

-

-
-

-

-

-

gemagert
-

Grab 160 Taf. 228
Brandgrab (Brandschuttgrab)

Grab 161 Abb. 192; Taf. 228. 229
Brandgrab (Brandgrubengrab mit Steinsetzung)

-
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-
tel gemagert

Grab 162 Taf. 230
Brandgrab (Brandgrubengrab)

vermutlich Rheinzabern

Scherben: hellgrau verbrannt

-

verbrannt

-
-

magert

-

Grab 163 Taf. 231
Brandgrab (Brandschuttgrab)

einige hellgraue Keramikscherben und ein durch Hitze-
-

Grab 164 Abb. 193; Taf. 231. 232
Brandgrab (Urnengrab)

ausladende Wandung

-
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kein Überzug vorhanden

Klinge und abgerundetem Ansatz

Grab 165 Taf. 233
Brandgrab (Urnengrab)

-

Grab 166 Taf. 234
Brandgrab (Urnengrab)

-

gemagert

Grab 167 Abb. 194; Taf. 235
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

-
färbung steckte und mit mehreren Bruchsteinen verkeilt 

-
-

-
-

-

erhalten

Grab 168 ohne Abb.
Brandgrab (Urnengrab)

-
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Grab 169
Urnenfelderzeitliches Brandgrab im Qu. 58/73.

Grab 170 Taf. 236–238
Brandgrab (Brandgrubengrab)

Leichenbrand und gelb- und grautonige Keramikscherben 

-
-

-

-

-
-

henkeln

-
-

etwas rau

-

-

-

-

-
-

gemagert

-

-
brannt

Grab 171 Taf. 239. 240
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Steinsetzung)

-

-
-

ge graue und dickwandige rote Keramik sowie das Bruch-

-
-

-
riuna

-
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-
gebogenem Rand

-
-

-

verbrannt

Grab 172 Taf. 241
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Steinsetzung)

-

-
-

-

gemagert

-

gemagert

-
-

Grab 173 Taf. 242
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Grab 174 Taf. 242
Brandgrab (Urnengrab)

-

mittel gemagert

-

Grab 175 Taf. 242
Brandgrab (Urnengrab)

-
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-

-
-

-

Grab 176 Taf. 243–245
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-

-

-

-
gerieben

-
korrodiert

-
-

-
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einem der Kästchenbeschläge ankorrodiert

-
zierung

Grab 177 Taf. 246
Brandgrab (Urnengrab)

-

Grab 178 Taf. 246
Brandgrab (Urnengrab)

-

-
-

Grab 179 Taf. 246
Brandgrab (Brandschuttgrab)

zwei Rillen liegendem Wellenband und sechs Reihen Rat-
terdekor

-

Grab 180 Taf. 247
Brandgrab (Urnengrab)

Grab 181 Taf. 247
Brandgrab (Brandschuttgrab)

Grab 182 Taf. 248–250
Brandgrab (Urnengrab)

-
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-
-

gemagert
-

Grab 183 Taf. 251–254
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-
zabern

-

-
-

-
-

magert

-

-

-
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491

Rand

-

gemagert

-

-

-

-

stark gemagert

-

-

mittel gemagert

-

stark abgerieben

feinem horizontalen und vertikalen Kammstrichmuster

-
te Kammstrichstreifen

Grab 184 Taf. 255
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
-

-

-
zentrische Kreise
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-

-

-
där verbrannt

-

-
sintert

-

-
brannt

Grab 185 Taf. 256
Brandgrab (Brandgrubengrab)

mit einer Kniefibel aus Bronze und wenig Leichenbrand 

-
berg

-

-

-

abgerieben

-
-

stellter Nadelhalter

Grab 186 Taf. 257. 258
Brandgrab (Urnengrab)

Hitzeeinwirkung angeschmorter Bronzegriff eines Siebes 
-

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Katalog-und-Tafelband.indb   492 13.11.2023   12:36:26



-

-
-

magert

Rand zwei horizontale Rillen mit dazwischenliegendem 

-

-

-

Grab 187 Taf. 259
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-
messer und wenig Leichenbrand

Grab 188 Taf. 259
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Grab 189 Taf. 259
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Grab 190 Taf. 260
Brandgrab (Urnengrab)

Leichenbrand und Keramikscherben von roten und grauen 

-

-
-

-

-
fes

-
-

magert
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-
becher

Grab 191 Taf. 261
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

-
tale Rille

mittel gemagert

Grab 192 Taf. 262
Brandgrab (Urnengrab)

-
-

-

mittel gemagert

Grab 193 Taf. 263
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-
-

-

-

-
lenweise sekundär verbrannt

mittel gemagert

-

verbrannt

Grab 194 Taf. 264–266
Brandgrab (Urnengrab)

-
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495

-
-

-
truierbar

-

-

dreifach gerillten Bandhenkeln

-
-

-

-

-
-

verbrannt

Grab 195 Taf. 267
Körpergrab (Erdgrab)

-
-

Grab 196 Taf. 267
Brandgrab (Brandschuttgrab)

Grab 197 Taf. 268
Brandgrab (Brandschuttgrab)
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Grab 198 Taf. 269. 270
Brandgrab (Urnengrab)

-

-
-

-

abgebrochen

Grab 199 Taf. 271
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
-

-
te TS-Scherben eines Steilrandbechers und einer Bilder-

-

-

-

-

-

Grab 200 Taf. 272. 273
Brandgrab (Urnengrab)

Überzug

-

-
-

den mit Standring

-
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-

-

-

Grab 201 Taf. 274–276
Brandgrab (Brandschüttungsgrab mit Urne und Stein-
setzung)

-
-

stark gemagert

-

-
-

-

-

Grab 202 Taf. 277–281
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-
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XII  Kataloge498

Randfries aus Doppelblättchen Riedl R 1 = RiFi R 2; 
kleiner Zackenkranz Riedl O 30 = RiFi O 138; Gladiator 
(Thraex) RiFi M 220 = Oswald 1027 = Lud. V, M 146; 
Waiblingen, Ware des Reginus I
Maße: Rdm 16,6; Bdm 7,5; H 8,7
Scherben: hellgrau verbrannt, TSGW 1
Ofl.: dunkelroter (2.5YR 4/7) Überzug, matt
Inv.: Ma 62/75
Vgl.: Simon 1984, Abb. 3, 20b.

3. Eiförmiger Becher mit trichterförmig ausladendem 
Rand; ganz erhalten; Petznek Typ 7.2
Maße: Rdm 6,2; Bdm 3,2; H 9,9
Scherben: hellgrau (2.5Y 7.5/1), feinporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: hellgrau (2.5Y 8/1.5), auf einer Seite schwarz (N 2.5) 
verbrannt, sandig rau
Inv.: Ma 4/75
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 14, 207; Doneus 2014, Taf. 412, 
1; 584, 3.

4. Teller mit eingezogenem Rand, zwei Drittel erhalten; 
Petznek Typ 21.4
Maße: Rdm 17,9; Bdm 15,0; H 3,2
Scherben: dunkelgrau (N 3), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis grobe Steinchen, mittlere bis grobe weiße Ein-
schlüsse, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), außen hellgrau (2.5Y 7.5/1) ver-
brannt, sandig rau
Inv.: Ma 8/75
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 50, 996.

5. Teller mit eingezogenem Rand, etwa ein Viertel erhal-
ten, sekundär verbrannt; Petznek Typ 21.3
Maße: Rdm 19,2; Bdm 16,6; H 3,9
Scherben: grau (10YR 6/1), grobporig, porös, glimmerhal-
tig, feine bis sehr grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: hellgrau (10YR 7/1) verbrannt, sandig rau
Inv.: Ma 7/75
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 49, 989.

6. Oberteil sowie mehrere WF eines pannonisch streifen-
verzierten Kruges mit wulstartig verdicktem Rand, um den 
Hals Kerbleiste, zwei gesattelte Bandhenkel vom Hals zur 
Schulter führend
Maße: Rdm 13,3; erh. H 15,0; Henkel L 11,1; Henkel B 4,0
Scherben: blassbraun (7.5YR 8/4), feinporig, glimmer-
haltig, feine bis grobe Steinchen sowie feine bis mittlere 
graue und ziegelrote Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: hellbeige (10YR 8/3), ab der Schulter bräunlich rote 
(2.5YR 5/8) Streifen, seifig
Inv.: Ma 9/75
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 1, 24.

7. Zwei RF eines Topfes mit auswärts gebogenem, unter-
schnittenem Wulstrand; Petznek Typ 9.2
Maße: Rdm 9,8; erh. H 2,5
Scherben: grau (2.5Y 5.5/1), grobporig, porös, glimmer-
haltig, feine bis grobe Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: hellgrau (2.5Y 6.5/1), sandig rau
Inv.: Ma 10/75.

8. Zwei RF eines Topfes mit flachem, dreieckig verdick-
tem Rand; Petznek Typ 10.1
Maße: Rdm 13,6; erh. H 3,2
Scherben: grau (2.5Y 5/1), feinporig, glimmerhaltig, feine 
bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: grau (2.5Y 6/1), sandig rau
Inv.: Ma 11/75
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 24, 436.

9. Pannonisch verzierter Topf, stark frgt., etwa Hälfte er-
halten, großteils sekundär verbrannt, die oberen zwei Drit-
tel mit rotem Überzug versehen, auf der Schulter vier 
horizontale Rillen
Maße: Rdm 12,4; Bdm 7,4; H 27,4
Scherben: orange (5YR 7/7), im Kern beige (10YR 7/4), 
grobporig, glimmerhaltig, feine bis grobe weiße und zie-
gelrote Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/6), einige Frgt. hellgrau (2.5Y 
7/1.5) verbrannt, Reste eines roten (2.5YR 5/8) Überzugs
Inv.: Ma 32/75.

10. Pannonisch verzierter Topf, doppelt profilierter Hori-
zontalrand, unter dem Rand horizontale Rille; ganz er-
halten
Maße: Rdm 10,4; Bdm 6,9; H 20,9
Scherben: rötlich gelb (5YR 6.5/6), feinporig, glimmer-
haltig, feine weiße und braunrote Einschlüsse, schwach 
gemagert
Ofl.: orange (5YR 7/8), die oberen zwei Gefäßdrittel mit 
dunkelrotem (10R 4.5/8) Überzug, matt, abgerieben, etwas 
versintert
Inv.: Ma 14/75
Vgl.: Bónis 1942, Taf. 10, 10.

11. RF und WF eines Topfes mit Dreiecksrand, um den 
Hals Band aus feinen vertikalen Einstichen, um den Ge-
fäßkörper verschieden breite, horizontale Kammstrichbän-
der; Petznek Typ 8.2
Maße: Rdm 17,3; erh. H 16,3
Scherben: dunkelgrau (N 3.5), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis grobe Steinchen, feine bis sehr grobe ziegelrote 
Einschlüsse, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), großflächig hellbeige (10YR 7.5/3) 
verbrannt, etwas rau
Inv.: Ma 13/75
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 16, 258.

12. RF mit Henkelansatz, Boden sowie zahlreiche (483 g) 
WF eines Kruges mit Flachrand, Henkel dreifach profi-
liert, sekundär verbrannt
Maße: Rdm 7,3; Bdm 8,4; erh. H 16,4; Henkel B 3,8
Scherben: bräunlich hellgrau (10YR 6/2), feinporig, 
schwach glimmerhaltig, feine Steinchen, schwach gema-
gert
Ofl.: hellbeige (10YR 7/6) verbrannt, seifig
Inv.: Ma 12/75
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 1, 22.

13. Scharnier aus Eisen, bandförmiger Splint durch ein im 
rechten Winkel gebogenes, langrechteckiges und vierfach 
durchlochtes Band gezogen, korrodiert
Maße: Band L 9,8; B 1,7; Splint L 5,8
Inv.: Ma 80/75.
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499

-

Grab 203 Taf. 282
Brandgrab (Urnengrab)

-

-
sintert

Grab 204 Taf. 282
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-
chenbrand und einigen rot- und grautonigen Scherben ver-

Grab 205 Taf. 283
Körpergrab (Erdgrab)

Grab 206 Taf. 284
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-

Grab 207 Abb. 195. 196; Taf. 285. 286
Brandgrab (Aschenkiste)

-
-

-

matt glänzend
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-

-

-
del

Grab 208 Taf. 287
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
-

Grab 209 Taf. 288. 289
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-
-

-

gemagert
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-

-

Grab 210 Taf. 290. 291
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-

Grab 211 Taf. 290. 292
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

Keramikfunde nicht mehr auffindbar

Grab 212 Taf. 292
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

-
-

kundär verbrannt

-
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Grab 213 Taf. 290. 293. 294
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

-

-

-

-

gemagert

Einschnitt

-

aus Bronze

-

Grab 214 Abb. 197; Taf. 290. 295
Brandgrab (Urnengrab mit Steinsetzung)

-

-
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Grab 215 Taf. 290. 296
Brandgrab (Urnengrab mit Steinsetzung)

-

 

Grab 216 Taf. 297. 298
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

wenig Leichenbrand sowie einigen Wand- und Randbruch-

-

Grab 217 Abb. 198; Taf. 299. 300
Brandgrab (Aschenkiste)

-

-
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-

-

-

-

daran ein Ringlein befestigt

einem Bronzedraht befestigten blattförmigen Anhänger

-
tern

-
-

Zahl Sieben ergebend

Grab 218 Taf. 299
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-

Grab 219 Taf. 299
Brandgrab (Brandgrubengrab)

Grab 220 Taf. 299
Brandgrab (Brandgrubengrab mit Steinsetzung)

orientierte Erdverfärbung mit einigen Leithakalksteinen 
-

Grab 221 Taf. 301
Brandgrab (Urnengrab)

-
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-

-

Grab 222 Taf. 301
Brandgrab (Urnengrab)

-
-

-

-

-

stark gemagert

Grab 223 Taf. 302
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-
-

Unterseite und seitlich dunkle Brandflecken

-
-

Grab 224 Abb. 199; Taf. 303
Körpergrab (Erdgrab)

-
-
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(tegula) mit Wischzeichen

Grab 225 Abb. 200; Taf. 304
Körpergrab (Erdgrab)

-
-

-

-
-

Grab 226 Abb. 201. 202; Taf. 305–307
Körpergrab (Steinplattengrab)

-

-
-

-
-

-
haltig
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XII.1  Katalog der Gräber 507

drei Rillen versehen, 4. Jh.); Pollak 1993, Taf. 34, 247-1; 
Doneus 2014, Taf. 683, 1.

2. Henkelschale mit Spuren des Abschneidens von der 
Töpferscheibe, konischem Unter- und zylindrischem, 
leicht eingezogenem Oberteil, ausladendem, unverdick-
tem und innen gekehltem Rand; zwei gegenständige, leicht 
gesattelte Henkel vom Hals zum Umbruch führend; ganz 
erhalten
Maße: Rdm 11,6; Bdm 5,5; H 8,8; Henkel L 4,3; Henkel 
B 2,0
Scherben: orange (5YR 6.5/8), fein gemagert, Steinchen, 
Schamott
Ofl.: braune Glasur (7.5YR 5/8)
Inv.: Ma 6/80
Vgl.: Burger 1979, Taf. 34, 1 (hier aber Steilrand und 
Stichmuster am Körper, t. p. q. 364/378); ähnlich: Au am 
Leithaberge, Feld gegen Hof, Grab 15 (Museum Manners-
dorf)

3. Grautoniger Teller mit stabartig verdicktem, leicht un-
terschnittenem Rand und schwarzem Überzug auf der In-
nenseite und außen bis über den Mundsaum, stellenweise 
abgeplatzt; Petznek Typ 21.6
Maße: Rdm 14,7; Bdm 8,9; H 4,2 
Scherben: dunkelgrau (N 4), mittelfein gemagert, stark 
glimmerhaltig, Schamott
Ofl.: schwarzer (N 2.5) Überzug
Inv.: Ma 4/80
Vgl.: Kraskovská 1974, Taf. 14, 8.

4. Offener Armreif aus Bronzeblech, bandförmig mit kon-
vex gebogener Außenseite und leicht verschmälerten, 
gerade abschließenden Enden; zwischen den entlang der 
Ränder verlaufenden feinen Ritzlinien eingeschlagene 
Kreisaugen, an den Enden dreieckförmige Stichmuster; 
Riha Typ 3.21
Maße: innerer Dm 5,3; H 0,4–1,05; St. 0,1
Inv.: Ma 18/80
Vgl.: Budja 1979, Taf. 4, 14.

5. Rundstabiger Bronzearmreif mit Steckverschluss; ein 
Ende zu einer Spitze ausgezogen, diese kann vom ande-
ren, fassförmig gewulsteten hohlen Ende aufgenommen 
werden 
Maße: innerer Dm 5,3–5,8; Stab Dm 0,4
Inv.: Ma 19/80
Vgl.: Dombay 1957, Taf. 1, 22; Behling 1964, Abb. 1, 7; 
Burger 1966, Taf. 107, 185-1.2; Keller 1971, Taf. 50, 7; 
Vágó – Bóna 1972, Taf. 18, 1121; Budja 1979, Taf. 3, 24; 

Taf. 16, 11; Pop 1998, 260 Abb. IV 8; Dautova-Ruševljan 
2003, Taf. 29, 2; Deschler-Erb – Wyprächtiger 2010, Taf. 
12, 235.

6. Perlenkette aus 58 bikonischen transluziden kobaltblau-
en Glasperlen (Dm 0,48; H 0,2–0,42), drei hexagonalen 
opaken und transluziden grünen Perlen (Dm 0,45; H 0,6) 
und einer zylinderförmigen durchscheinenden grünen Per-
le (Dm 0,45; H 0,7)
Inv.: Ma 23/80
Vgl.: Crummy 1983, Abb. 34, 650. 656. 666.

7. Eisenspitze
Maße: erh. L 23,5
Inv.: Ma 13/80
Vgl.: Dombay 1957, Taf. 12, 21; 18, 1. 12; 22, 7; 29, 
14; 30, 9; Sági 1960, Abb. 15, 5–10; 18, 7; 26, 3; 36, 15; 
Burger 1979, Taf. 40, 1. 3. 5. 7. 9. 11; Lang 2010, Taf. 9, 
27–33; Müller 2010, Taf. 94, 9; Doneus 2014, Taf. 547, 6; 
Boruzs – Szabó 2018, Taf. 1 Grab 39, J4; 3 Grab 56, J13; 4 
Grab 57, J5; 10 Grab 498, J5; 12 Grab 503, J7.

Grab 227 Abb. 203; Taf. 308
Körpergrab (partielle Steinsetzung)
Erdgrab; in 68 cm Tiefe eine 64 × 45 cm große, N-S orien-
tierte Erdverfärbung mit einem 47 × 15 cm großen Leitha-
kalkstein im W-Teil der Grabgrube, im O-Teil Knochen-
fragmente eines Kleinkindes, zwei Tongefäße und eine 
Kette aus dünnen Stangenperlen.
Parz.: 1874
Qu.: 41/80
Grabtiefe: –0,68 m bis –0,89 m
Ausgrabungsdatum: 21. 11. 1980
Datierung: 4. Jh. n. Chr.

Abb. 203   Grab 227

Funde:
1. Henkelbecher mit niedrigem, abgesetztem Fuß, doppel-
konischem Körper mit auf der Schulter breiter, horizon-
taler Rille, einziehendem Hals, ausladendem, horizontal 
gerilltem und innen gekehltem Rand; von der Halskehle 
ein Bandhenkel zum Umbruch führend; ganz erhalten
Maße: Rdm 9,6; Bdm 5,5; H 16,0; Henkel B 1,9
Scherben: grau (2.5Y 5/1), feinporig, glimmerhaltig, viele 
kleine bis mittlere Steinchen und weiße Einschlüsse, stark 
gemagert
Ofl.: hellgrau (2.5Y 6/1), sandig rau
Inv.: Ma 7/80.

2. Henkelbecher mit niedrigem, abgesetztem Standfuß mit 
Spuren des Abschneidens von der Töpferscheibe, bikoni-
schem Körper mit auf der Schulter umlaufender Rille, ein-
ziehendem Hals, ausladendem, horizontal gerilltem, innen 
gekehltem Rand; ein Bandhenkel vom Bauchumbruch zur 
Halskehle führend; ganz erhalten, Ausbruch am Mund-
saum
Maße: Rdm 9,3; Bdm 5,6; H 15,4; Henkel B 2,5
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hart

-

Grab 228 Abb. 204; Taf. 309. 310
Körpergrab (partielle Ziegelsetzung)

tegula im 
-

im Schädelbereich zwei aufgestellte tegula -

t. p. q.

-
-

-

-

-

Konrad 5

-

Konrad 5

-
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Grab 229 Abb. 205–207; Taf. 311. 312
Körpergrab (Ziegelplattengrab)

-
tegulae als 

-

-
tegulae

-

-

-

-
schnitt

(tegulae)

-

kreisrunden Durchlochung an einer Schmalseite 

Grab 230 Taf. 313. 314
Körpergrab (partielle Steinsetzung)

-
-

-

-
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-

Grab 231 Taf. 315
Körpergrab (Erdgrab)

orientierte Erdverfärbung mit mehreren Leithakalksteinen 
-

Grab 232 Taf. 316
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-
bung mit gelb- und grautonigen Keramikscherben und we-

-
-

-

-

-

stark gemagert

rau

-

-
brannt

Grab 233 Taf. 317
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-
bung mit gelb- und grautonigen Scherben sowie wenig 

Grab 234 Taf. 317. 318
Brandgrab (Urnengrab)

-
-
-

-
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Scherben: schwarz (N 2.5), feinporig, glimmerhaltig, feine 
bis mittlere Steinchen, sehr stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), rau, Außenseite versintert
Inv.: Ma 4/81
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 49, 987. 988.

2. Zwei RF eines Topfes mit flachem, dreieckförmigem 
Rand; Petznek Typ 10.1
Maße: Rdm 9,8; erh. H 3,5
Scherben: hellgrau (2.5Y 8/1.5), feinporig, glimmerhaltig, 
feine bis grobe Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: hellgrau (10YR 8/2) verbrannt, sandig rau
Inv.: Ma 5/81
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 23, 425.

3. RF eines Topfes mit horizontalem Flachrand; Petznek 
Typ 12.1
Maße: Rdm 12,8; erh. H 2,6
Scherben: dunkelgrau (N 3), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), stellenweise hellgrau (N 7) ver-
brannt, sandig rau
Inv.: Ma 6/81
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 26, 507.

4. Pannonisch verzierter Topf, eiförmiger Körper mit ei-
nem Umbruch im unteren Gefäßdrittel, horizontaler Rand, 
auf der Ofl. dreifach profiliert, Außenseite bis zum unteren 
Gefäßviertel mit einem roten Überzug versehen
Maße: Rdm 12,4; Bdm 9,2; H 25,0
Scherben: rötlich gelb (5YR 7/6), feinporig, glimmerhal-
tig, feine weiße und graue Einschlüsse, schwach gemagert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/6), bräunlich roter (2.5YR 5/7) 
Überzug, matt glänzend, innen und außen großflächig ver-
sintert
Inv.: Ma 15/81
Vgl.: Bónis 1942, Taf. 10, 10; Doneus 2014, Taf. 455, 3.

697 g kleinteilige rottonige WF mit Rädchendekor sowie 
ein Henkelfrgt., sekundär verbrannt

Grab 235 Abb. 208; Taf. 319. 320
Körpergrab (Ziegel-/Steinplattengrab)
Ziegelplattengrab; in 34 cm Tiefe eine 185 × 75 cm große, 
W-O orientierte Erdverfärbung mit fünf tegulae als Grab-
abdeckung. In 96 cm Tiefe Körperbestattung in gestreckter 
Rückenlage, Unterarmknochen über Becken gelegt. An 
den linken Unterarmknochen ein Glasreif und ein Bronze-
armreif, an einem linken Fingerknochen Bronzefingerring, 
neben rechtem Beckenknochen ein rottoniges Gefäß, ne-
ben den rechten Unterschenkelknochen gelbtoniger Teller, 
neben den linken Unterschenkelknochen ein grautoniger 
Krug, ein Glasbalsamarium und eine Glasperle. Als Grab-
umstellung fünf aufgestellte tegulae und elf Leithakalk-
steinplatten.
Parz.: 1877
Qu.: 26/81
Grabtiefe: –0,34 m bis –0,96 m
Ausgrabungsdatum: 03./04. 11. 1981
Anthropologie: weiblich (?), frühadult (?)
Datierung: 4. H. 4. Jh. n. Chr.

Funde:
1. Schüssel mit abgesetztem Standring, konisch ausladen-
der Wand, scharf profiliertem Schulterumbruch mit plasti-
scher Leiste, zylindrischem Oberteil mit geradem, außen 
horizontal doppelt gerilltem Rand; innen zur Gänze und 
außen bis zum Umbruch mit rotbraunem Überzug ver-
sehen
Maße: Rdm 13,2; Bdm 6,3; H 8,15
Scherben: orange (5YR 7/7), glimmerhaltig, rote Ein-
schlüsse (Ziegelsplitt), feinporig
Ofl.: rötlich brauner (2.5YR 5.5/8) Überzug, matt
Inv.: Ma 10/81
Vgl.: Talaa – Herrmann 2004, 27 Abb. 6, 3 (hier jedoch 
ohne Überzug und als germanische Drehscheibenware an-
gesprochen, 3. D. 4. Jh.).

2. Teller mit glatter Standfläche, ganz leicht geschwunge-
ner Wandung und etwas eingezogenem, leicht verdicktem 
Rand; innen und außen bis etwa 1 cm unter dem Rand 
rotbrauner Überzug
Maße: Rdm 17,4; Bdm 12,1; H 4,3
Scherben: orange (5YR 7/7), glimmerhaltig, rote Ein-
schlüsse (Ziegelsplitt), feinporig
Ofl.: rötlich brauner (2.5YR 5.5/8) Überzug, matt
Inv.: Ma 9/81
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 5, 3.

3. Krug (oder Kanne) mit ebener, abgesetzter Standfläche, 
bauchig ausladender Wand, einziehender Schulter; auf der 
Schulter Ansatz eines Henkels; Hals und Rand fehlen
Maße: Bdm 4,9; erh. H 12,8; max. Dm 10,1
Scherben: hellgrau (N 7.5), grobporig, glimmerhaltig, fei-
ne bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: hellgrau (N 7.5), rau
Inv.: Ma 11/81.

4. Balsamarium aus Glas mit geradem Hals, beutelförmi-
gem Körper und dezentriert eingestochenem Boden, Rand 
fehlt; Form Barkóczi 90; AR 146.3; Trier 79b
Maße: Bdm 4,3; erh. H 8,3
Farbe: naturfarben, bläulich grün
Inv.: Ma 22/81
Vgl.: Burger 1966, Abb. 116, 270-4; 122, 335-4; Vágó – 
Bóna 1972, Taf. 10, 177; Friesinger 1976, Abb. 3 Grab 3; 
Barkóczi 1988, Taf. 18, 215; Pollak 1988, Taf. 2, 6; Rütti 
1991, Taf. 105, 2439; Pollak 1993, Taf. 22, 186-3; 30, 225-
3; Barkóczi 1996, Taf. 15, 189; Puschnigg 1996, Taf. 10 

Abb. 208   Grab 235
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-

-

-

Grab 236 Abb. 209; Taf. 321
Körpergrab (Erdgrab)

-

-

-

Einglättmuster verziert

gemagert

Grab 237 Abb. 210; Taf. 322. 323
Körpergrab (mit Steinsetzung)

-

-

-

t. p. q.

-
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-

der Halskehle drei senkrecht eingesattelte Bandhenkel zur 

-

-
merhaltig

-
-
-

-

-

-

Grab 238 Abb. 211; Taf. 324
Körpergrab (mit Steinsetzung)

in situ

-
-
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Grab 239 Abb. 212; Taf. 325
Brandgrab (Urnengrab)

-
-

Grab 240 Taf. 326
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

Grab 241 Taf. 326
Brandgrab (Urnengrab)

-
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515

-
magert

Grab 242 (Bau I) Abb. 213–215; Taf. 327–330
Brandgrab (Bustum)

-
-

zwei tegulae dachartig aneinandergelehnt und mit einem 
imbrex

-
-

-

-
-

-

-

-

-
nehmung und Mittelsteg

-
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7. Kantig geschmiedete, rechtwinkelig gebogene Eisen-
stange (Gitterrost, Fenstergitter, Möbelteil [?])
Maße: Scheitel L 41,3; 25,6; 14,0
Inv.: Ma 47/85.

8. Kantig geschmiedete Eisenstange mit zwei rechtwinke-
lig ansetztenden Schenkeln
Maße: erh. L 20,2
Inv.: Ma 47/85.

9. Zahlreiche stark deformierte Bronzeblechfrgte. (max. 
5,6 × 4,8)
Inv.: Ma 49/85.

321 g kleinteilige helltonige WF, sekundär verbrannt
263 g kleinteilige rottonige WF

Grab 243 (Bau II) Taf. 327
Brandgrab (Bustum)
Grabbau mit Bustum. In Bau II des Grabbezirks Rest einer 
annähernd rechteckigen Verfärbung, aus der Verfüllung 
ein TS-Becher. Das 475 × 360 cm große Fundament (B 
115–150 cm) des Grabbaus bestand aus faustgroßen Kie-
selsteinen und war nur mehr einlagig erhalten.
Parz.: 1854
Qu.: 11/85
Grabtiefe: –0,26 bis –0,35 m
Ausgrabungsdatum: 01. 07. 1985
Datierung: 2. H. 2. Jh. n. Chr.

Funde:
ein RF, ein WF eines TS-Bechers Drag. 33, ein Frgt. se-
kundär verbrannt; Rheinzabern
Maße: Rdm 12,0; erh. H 4,7
Scherben: hellrot (2.5YR 6/8), TSGR 3
Ofl.: oranger (2.5YR 5/8) Überzug, matt glänzend
Inv.: Ma 39/85.

Grab 244 Taf. 331
Körpergrab (Erdgrab)
Erdgrab mit den Resten eines Kinderskeletts, NNO-SSW 
orientiert; keine Beigaben.
Parz.: 1854
Qu.: 22/85
Grabtiefe: –0,40 m
Ausgrabungsdatum: 29. 05. 1985

Grab 245 Taf. 331
Brandgrab (Urnengrab)
In 30 cm Tiefe eine kreisrunde (50 cm Dm) Verfärbung, 
darin ein grautoniger Topf (Urne) mit Leichenbrand und 
einem Eisenmesser, daneben zwei Bronzeringe.
Parz.: 1854
Qu.: 29/85
Grabtiefe: –0,30 m
Ausgrabungsdatum: 29. 05. 1985
Datierung: 2. H. 2.–A. 3. Jh. n. Chr.

Funde:
1. zwei RF und drei WF einer TS-Schüssel Drag. 37,
Eierstab mit links anliegendem und nach rechts geboge-
nem Zwischenstäbchen Kiss 5, 3 = Gabler – Kellner E11 
auf Richtungslinie; Flötenspieler nach links Kiss 5, 27 = 
RiFi M 169 = Oswald 620 = Gabler – Kellner 118; laufen-
der Hund nach links Kiss 5, 47 = RiFi T 139a = Oswald 
2021 = Gabler – Kellner 132; als Friesabschluss Linie mit 
Zierscheibe Kiss 6, 66 = Gabler – Kellner 147; Western-
dorf, Art des Helenius
Maße: Rdm 17,7; erh. H 8,2
Scherben: hellrot (2.5R 5.5/8), TSRW 2
Ofl.: hellroter (10R 5/8) Überzug
Inv.: Ma 37/85
Vgl.: Kiss 1948, Taf. 19, 5; 20, 2; Gabler – Kellner 1993, 
Texttaf. 24, 4.

2. WF eines Bechers, sog. Raetische Ware
Maße: 4,1 × 4,3
Scherben: hellbeige (10YR 8/3), feinporig, feine dunkel-
braune Einschlüsse, schwach gemagert
Ofl.: dunkelbraun (7.5YR 3/1), matt glänzend, etwas ab-
gerieben
Inv.: Ma 38/85

3. RF eines Topfes mit horizontal ausladendem Rand; 

Maße: Rdm 14,6; erh. H 2,0
Scherben: hellgrau (5Y 7/1), glimmerhaltig, feine bis mitt-
lere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: grau (N 5.5), sandig rau
Inv.: Ma 19/85
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 28, 550.

4. RF eines Topfes mit horizontalem Flachrand; Petznek 

Maße: Rdm ca. 16,0; erh. H 2,1
Scherben: hellbeige (10YR 7.5/3), grobporig, glimmer-
haltig, feine bis grobe Steinchen, mittlere braunrote Ein-
schlüsse, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), sandig rau
Inv.: Ma 18/85
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 26, 500.

5. Topf, untere zwei Drittel erhalten
Maße: Bdm 7,8; erh. H 20,5
Scherben: grau (2.5Y 6/1), grobporig, glimmerhaltig, feine 
bis mittlere Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), matt glänzend, etwas sandig
Inv.: Ma 4/85.

6. Griffangelmesser aus Eisen mit lanzettförmiger Klinge, 
Griffangel abgebrochen
Maße: erh. L 9,1; B 2,6
Inv.: Ma 41/85
Vgl.: Dolenz 1998, Taf. 112, ME118.

7. Zügelführungsring aus Bronze, Ring mit dreieckigem 
Querschnitt, Ende abgebrochen
Maße: äußerer Dm 4,2–4,8; innerer Dm 2,9–3,3; St. 0,7–
1,1
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-

verbrannt

Grab 246 Taf. 333
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-
dekor

-
-

19 Reihen Ratterdekor auf tongrundigen Streifen erhalten

-

einer Metallbeschichtung

Grab 247 Taf. 333
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

Grab 248 Taf. 334
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

Grab 249 Taf. 335. 336
Brandgrab (Urnengrab)

-

-

-
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-

Grab 250 Taf. 336
Brandgrab (Urnengrab)

oberen Bereich roter Überzug und zwei Reihen Rädchen-
dekor erhalten

matt glänzend

Grab 251 Taf. 337
Brandgrab (Urnengrab)

-
bes mit einigen grautonigen Scherben und wenig Leichen-

-
brannt

Grab 252 Taf. 338
Körpergrab (mit Steinsetzung)

-

-

-

sandig rau

-

Grab 253 Taf. 339. 340
Brandgrab (Brandschuttgrab mit Steinsetzung)

mit vielen gelb- und grautonigen Keramikscherben ver-

-

-

gemagert
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2. RF einer kleinen Schale
Maße: Rdm 8,7; erh. H 2,5
Scherben: beige (10YR 8/4), feinporig, glimmerhaltig, fei-
ne Steinchen, schwach gemagert
Ofl.: beige (10YR 8/4), etwas sandig
Inv.: Ma 28/85
Vgl.: Gassner 1990, Taf. 4, 16; Konecny u. a. 2013, Taf. 
117 Abb. 91.

3. Zwei RF eines Kruges oder einer Flasche mit abgewin-
keltem, außen gerilltem Rand
Maße: Rdm 9,2; erh. H 2,7
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 6.5/6), sandig, glimmer-
haltig, feine weiße und dunkle Einschlüsse, schwach ge-
magert
Ofl.: ocker (7.5YR 7.5/6), seifig
Inv.: Ma 27/85.

4. Drei RF eines Tellers mit geradem, zugespitztem Rand; 
Petznek Typ 21.1
Maße: Rdm 24,0; erh. H 3,6
Scherben: gräulich braun (10YR 5/2), feinporig, glimmer-
haltig, feine bis mittlere Steinchen, sehr stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), sandig rau, matt glänzend
Inv.: Ma 26/85
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 49, 973. 974.

5. Runder Deckelknauf, glatt abgestrichen
Maße: Knauf Dm 2,8; erh. H 1,6
Scherben: hellgrau (2.5Y 7/1), feinporig, glimmerhaltig, 
feine Steinchen und weiße Einschlüsse, mittel gemagert
Ofl.: hellgrau (10YR 7.5/2), sekundär verbrannt, seifig
Inv.: Ma 33/85.

6. Runder Deckelknauf, glatt abgestrichen
Maße: Knauf Dm 2,5; erh. H 2,8
Scherben: bräunlich grau (10YR 6/2), sekundär verbrannt, 
feinporig, glimmerhaltig, feine bis mittlere Steinchen, mit-
tel gemagert
Ofl.: bräunlich grau (10YR 6/2), etwas sandig
Inv.: Ma 31/85.

7. Unregelmäßiger Deckelknauf, uneben abgestrichen
Maße: Knauf Dm 2,5–2,8; erh. H 2,1
Scherben: bräunlich hellgrau (10YR 7/2), feinporig, glim-
merhaltig, feine Steinchen, mittel gemagert
Ofl.: grau (10YR 5/1), seifig
Inv.: Ma 32/85.

8. Deckelknauf, oval, glatt abgestrichen
Maße: Knauf Dm 3,1; erh. H 2,6
Scherben: rötlich gelb (7.5YR 7/5), feinporig, glimmer-
haltig, feine Steinchen und weiße Einschlüsse, mittel ge-
magert
Ofl.: rötlich gelb (7.5YR 7/5), etwas sandig
Inv.: Ma 30/85.

9. RF eines Topfes mit trichterförmig aufgezogenem 
Flachrand; Petznek Typ 12.3
Maße: Rdm 11,4; erh. H 4,8
Scherben: hellgrau (10YR 7/2), feinporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), sandig rau

Inv.: Ma 24/85
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 30, 604.

10. RF eines Topfes mit flachem, dreieckförmigem Rand 
(ca. zwei Drittel des Umfangs erhalten); Petznek Typ 10.1
Maße: Rdm 15,7; erh. H 2,4
Scherben: hellgrau (2.5Y 7/1), grobporig, glimmerhaltig, 
feine bis mittlere Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 3), sandig rau
Inv.: Ma 23/85
Vgl.: Petznek 1999, Taf. 24, 433.

11. BF und WF eines Topfes mit weit ausladender Wan-
dung
Maße: Bdm 10,7; erh. H 7,8
Scherben: grau (2.5Y 6/1), feinporig, glimmerhaltig, feine 
bis grobe Steinchen, stark gemagert
Ofl.: dunkelgrau (N 4), sandig rau
Inv.: Ma 25/85.

1340 g kleinteilige grautonige WF
470 g kleinteilige rottonige WF und BF

Grab 254 Taf. 341
Körpergrab (Erdgrab)
In 47 cm Tiefe eine 150 × 80 cm große, NO-SW orientierte 
Verfärbung. Antik gestörtes Körpergrab; in der Mitte meh-
rere Lagen Leithakalksteine, in der Grabfüllung Keramik-
scherben verschiedener Gefäße.
Parz.: 1854
Qu.: 43/85
Grabtiefe: –0,47 m bis –0,81 m
Ausgrabungsdatum: 26. 06. 1985
Datierung: 2. Jh. n. Chr.

Funde:
1. RF und BF einer Schüssel mit ausladendem, leicht ge-
kehltem Rand
Maße: Rdm 19,2; erh. H 3,9
Scherben: orange (5YR 7/6), sandig, glimmerhaltig, feine 
Steinchen, schwach gemagert
Ofl.: roter (2.5YR 5/8) Überzug, matt glänzend, stark ab-
gerieben
Inv.: Ma 16/85
Vgl.: Grünewald 1979, Taf. 32, 9; Gassner 1990, Taf. 4, 1.

633 g kleinteilige rottonige WF
372 g kleinteilige grautonige WF, z. T. sekundär verbrannt

Grab 255 Abb. 216; Taf. 342. 343
Brandgrab (Urnengrab)
In 45 cm Tiefe eine 150 × 70 cm große, NO-SW orientier-
te Verfärbung. Im NO-Teil ein gelbtoniger Topf (Urne). 
Darin ein Bronzering, neben der Urne ein grautoniger De-
ckel, zwei Eisenbeschläge und ein dolchartiges Messer 
aus Eisen; im SW-Teil der Verfärbung eine Scherbenan-
sammlung.
Parz.: 1854
Qu.: 43/85
Grabtiefe: –0,45 m
Ausgrabungsdatum: 26. 06. 1985
Datierung: 2.–3. Jh. n. Chr.
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-

rechteckige Angel scharf gewinkelt an Klingenmitte anset-

Grab 256 Taf. 344
Brandgrab (Brandgrubengrab)

-
-

brannt

Grab 257 Taf. 345. 346
Brandgrab (Brandschüttungsgrab)

-

-

gemagert

-

einer horizontalen Rille versehen

-

-

-

-

-
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sandig rau

verbrannt

Verfärbung »a« Taf. 347
Brandgrab (Brandschuttgrab)

-

-

Grabgärtchen Objekt 5a

-

-
-

Grabgärtchen Objekt 5b
-

Grabgärtchen Objekt 13

-

Grabgärtchen Objekt 14
-

-

Grabgärtchen Objekt 15a und 15b
-

-

Grabgärtchen Objekt 17
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Grabgärtchen Objekt 18

-

Grabgärtchen Objekt 19

-

Grabgärtchen Objekt 20

-

Grabgärtchen Objekt 21

-

rot gebrannte Stellen sind eventuell als Reste eines Brand-

Grabgärtchen Objekt 22

-

-

Grabgärtchen Objekt 23

-

Grabgärtchen Objekt 25

-

Grabgärtchen Objekt 26

-

-

Grabgärtchen Objekt 27

-

Grabgärtchen Objekt 28
-

-

Grabgärtchen Objekt 30

-

-

Grabgärtchen Objekt 31
-

Grabgärtchen Objekt 32

-
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-

Grabgärtchen Objekt 33

-
-

Grabgärtchen Objekt 36
-

-

-

Grabgärtchen Objekt 37

-

-

Grabgärtchen Objekt 38

wurden geringe Reste einer roten Brandverfärbung fest-

Grabgärtchen Objekt 39
-

gärtchen ist an den Ecken abgerundet und wird von einem 

-

Grabgärtchen Objekt 40

-

-

Grabgärtchen Objekt 41
-

Grabgärtchen Objekt 42
-

-

Grabgärtchen Objekt 43
-

-

Grabgärtchen Objekt 44
-

an dieser Stelle durch die landwirtschaftliche Tätigkeit 

Grabgärtchen Objekt 45
-
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Grabgärtchen Objekt 46

-

Grabgärtchen Objekt 47

Grabgärtchen Objekt 48

Grabgärtchen Objekt 49
-

-
-
-

Grabgärtchen Objekt 50

-

-

-

Grabgärtchen Objekt 51

-

Bestattungen nicht mehr verwendeten Branderde gedeutet 

-
-

-

Grabgärtchen Objekt 52

-

Grabgärtchen Objekt 54

-

Grabgärtchen Objekt 56

-

Grabgärtchen Objekt 57

-

-

Grabgärtchen Objekt 58

-

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Katalog-und-Tafelband.indb   524 13.11.2023   12:36:33



Graben Objekt 59

-

Grabgärtchen Objekt 60

Grabgärtchen Objekt 61

Grabgärtchen Objekt 62
-

-

Grabgärtchen Objekt 63

Grabgärtchen Objekt 64

Grabgärtchen Objekt 65
-

-

Grabgärtchen Objekt 66
-

-
-

Grabgärtchen Objekt 67

-

Grabgärtchen Objekt 69

-

Grabgärtchen Objekt 70

Grabgärtchen Objekt 71

-

-

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Katalog-und-Tafelband.indb   525 13.11.2023   12:36:33



XII  Kataloge

Grabgärtchen Objekt 72
-

-
-

Grabgärtchen Objekt 73

-

-

-

Grabgärtchen Objekt 74
Keine Hinweise auf Bestattungen gibt es in dem isoliert 

Grabgärtchen Objekt 75
-

Grabgärtchen Objekt 76
-

-

Grabgärtchen Objekt 77

-

Grabgärtchen Objekt 78
-

-

-

Grabgärtchen Objekt 79
-

Grabgärtchen Objekt 80

-

Grabgärtchen Objekt 81

Grabgärtchen Objekt 82

-
-
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Grabgärtchen Objekt 83
-

-
-

-

Grabgärtchen Objekt 84
-
-

Grabgärtchen Objekt 85

-

Grabgärtchen Objekt 86

Grabgärtchen Objekt 87

-

-
-

Grabgärtchen Objekt 88

Grabgärtchen Objekt 89

-

-
-

Rundbau Objekt 1 Abb. 217

-

-

-

Fundament Objekt 2

-
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Steinmauer Objekt 3

ungemörtelten Bruchsteinen und Architekturteilen aus-

Rundbau Objekt 4

-

Rundbau Objekt 6 Abb. 218
-

Grube Objekt 7 Abb. 219

-

-

-

Fundament Objekt 8
-

Graben Objekt 9

-

Hierbei kann es sich um eine weitere Begrenzung des 

-

Graben Objekt 10

tegulae

Womöglich handelte es sich hierbei um ein isoliert gelege-

Graben Objekt 11

-

Graben Objekt 12

-

-

-
sicht von NW

-
tekturteilen

Ployer_Römerzeitliches Gräberfeld_Katalog-und-Tafelband.indb   528 13.11.2023   12:36:34



-

Graben Objekt 16
-

Graben Objekt 24

-

Graben Objekt 29

-

Verbrennungsplatz Objekt 34

Verbrennungsplatz Objekt 35
-

Grube Objekt 55

mit Schotter und Humus und dann mit schwarzer Brand-
-

(tegulae)
-

Grube Objekt 68

-

Graben Objekt 90a Abb. 220

-

Mauer Objekt 90b Abb. 221

Grube Objekt 91

Grube Objekt 92
-
-
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-

-

Mauer Objekt 93
Die zweimal rechtwinkelig abbiegende Bruchsteinmauer 

-

-

Mauer Objekt 98
-

Fundament Objekt 99 Abb. 222

-

Rundbau Objekt 100 Abb. 223
-
-

Graben Objekt 101

-

-

-

Fundament Objekt 102

besteht aus mehreren Lagen unvermörtelter Kalkbruch-

99
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gärtchen anordnen. Während das Gräberfeld in Teilen als Bestattungsplatz gärtchen anordnen. Während das Gräberfeld in Teilen als Bestattungsplatz 

für die Bewohner einer nahe gelegenen Villa rustica diente, ist es in der mitt-für die Bewohner einer nahe gelegenen Villa rustica diente, ist es in der mitt-
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zusammensetzte. Für die Spätantike gibt es Hinweise auf einen gewissen zusammensetzte. Für die Spätantike gibt es Hinweise auf einen gewissen 

Wohlstand. Nachweislich waren einige der Bestatteten Veteranen, die sich Wohlstand. Nachweislich waren einige der Bestatteten Veteranen, die sich 

im Hinterland der Provinzhauptstadt Carnuntum niedergelassen hatten. Das im Hinterland der Provinzhauptstadt Carnuntum niedergelassen hatten. Das 
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Körpergräber 1. H. 4. – 3. D. 4. Jh.

A. 2. – M. 3. Jh.

Gräberfeldzone III

Gruppe 1   (M. 2. – 1. H. 3. Jh.)

Gruppe 2   (E. 1. – 1. H. 3. Jh.)

Gruppe

E. 1. – 1. H. 3. Jh.

Plan 1: Gräberfeld „Hausfelder am Arbach“, Einteilung in die sechs Gräberfeldzonen



Gruppe 1    (M. 2. – 1. H. 3. Jh.)

Plan 2: Gräberfeld „Hausfelder am Arbach“, Gräberfeldzone III, Einteilung in die Grabgärtchengruppen 

Gräberfeldzone III



Plan 3: Verteilung der Geschlechter in den Körpergräbern der Gräberfeldzonen V und VI
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Plan 4: Verteilung der Terra Sigillata in den Gräberfeldzonen I und II
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Plan 6: Verteilung der Terra Sigillata in den Gräberfeldzonen IV, V und VI

Rheinzabern



Italische Feinware

Plan 7

Plan 7: Verteilung der Feinware in den Gräberfeldzonen I und II
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Plan 8: Verteilung der Feinware in der Gräberfeldzone III

Feine Faltenbecher



Plan 9: Verteilung der Feinware in den Gräberfeldzonen IV, V und VI

Feine Faltenbecher
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Plan 10: Verteilung der Münzen und Lampen in den Gräberfeldzonen I und  II
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Plan 11: Verteilung der Glasgefäße, Münzen und Lampen in der Gräberfeldzone III
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Plan 12: Verteilung der Glasgefäße, Münzen und Lampen in den Gräberfeldzonen IV, V und VI
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